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Anbau an die Sekundarschule auf den 
Weg gebracht

Das vorhandene Gebäude soll um 10 Räume erwei-
tert werden
Die Sekundarschule wird weiter dreizügig wachsen, 
so jedenfalls die Prognosen für die kommenden 
Jahre. Das heißt, das jetzige Gebäude stößt bereits 
an seine Kapazitätsgrenzen und überschreitet sie 
im Grunde mit der Einschulung des neuen 5er-
Jahrgangs im Sommer 2016. Vorhandene Räume 
müssen dann umfunktioniert werden, ein Anbau 
ist unumgänglich. Dies befürwortete auch der 
Schulausschuss. Nach Osten, also Richtung Sport-
platz, soll zweigeschossig im angepassten Baustil 
mit Fertigbetonteilen angeschlossen werden, mit 
einem hellen lichterfüllten Flur zwischen altem und 
neuem Baukörper.
Das Investitionsvolumen bezi� erte Architekt Dirk 
Stanczus, der den Ausschussmitgliedern Details 
erläuterte, mit 1,7 Mio. Euro, nach seiner Aussage 
eine Hochrechnung, die realistisch sei und mög-
lichst nicht voll ausgeschöpft werden soll. Die 
Kosten würden bei diesem überschaubaren Projekt 
nicht aus dem Ruder laufen, so seine Zusicherung. 

Der Bauausschuss muss jetzt letztlich in diesen 
Tagen noch endgültig grünes Licht geben, woran 
aber niemand zweifelt.
Schulleiter Christian Schä� er betonte, dass er 
natürlich gern noch ein größeres Raumangebot 
in Anspruch nehmen würde, so unter anderem 
mittelfristig einen weiteren voll ausgestatteten 
Technikraum und einen dritten Naturwissen-
schaftsraum, um einen störungs- und improvisati-
onsfreien Unterricht abhalten zu können. Er sei mit 
dieser vorgeschlagenen Lösung aber bereits sehr 
zufrieden, denn zwei weitere Klassenräume wür-
den gleich mit zusätzlichen 400.000 Euro zu Buche 
schlagen, eine Überforderung für die städtische 
Haushaltsplanung.  
Der Anbau soll und muss zum Schuljahreswechsel 
2017 / 2018 bezugsfertig sein, es bleibt also nicht 
viel Zeit für weitere Überlegungen oder die Suche 
nach preiswerteren Alternativen. Bislang 60 Kinder 
haben sich für den Besuch der Sekundarschule 
angemeldet, also etwa jedes zweite Kind aus Preu-
ßisch Oldendorf, Nachmeldungen sind erfahrungs-
gemäß noch zu erwarten, die weitere Dreizügigkeit 
ist also gewährleistet.

Eine Chance für das Alte Pfarrhaus?

Kann das über 100-jährige Gebäude doch noch 
saniert und einer sinnvollen Verwendung zuge-
führt werden? Nach der letzten Ratssitzung sind 
die Ho� nungen auf jeden Fall gestiegen. Nachdem 
die Kirchengemeinde das Gebäude als marode 
abreißen lassen wollte, der Denkmalschutz dem 
einen Strich durch die Rechnung gemacht hat und 
der Rat einem weiteren Abrissgesuch seine Zustim-
mung verweigerte, gibt es jetzt neue Perspektiven, 
mit denen o� ensichtlich auch die Kirchengemein-
de gut leben kann. Bürgermeister Steiner ist auf 
der Suche nach einer kompromissfähigen Lösung 
auf ein Förderprogramm des Landes gestoßen 
mit dem klangvollen Titel „Hilfen im Städtebau 
für Kommunen zur Integration von Flüchtlingen“. 
Dabei könnten bei einem positiven Bescheid und  
einem Sanierungskostenrahmen von 850.000 Euro 
fast 700.000 Euro Landesmittel � ießen, sodass für 
Stadt und Kirche jeweils ein Anteil von 85.000 Euro 
verbliebe.
Vorgesehen ist der Umbau zu einem „Multifunkti-
onalen Begegnungszentrum“, was das Pfarrhaus 
mit Tafel, Kleiderkammer und Begegnungen von 
Menschen verschiedenster Nationen im Grunde 
heute schon oder noch ist. Die Sanierung des 
städtebaulich erhaltenswerten Gebäudes zu einem 
„Haus der Begegnung“ im Herzen der Stadt wäre in 

der Tat ein Glücksfall, wenn auch ein recht teurer. 
Daher taten sich die Ratsleute in der Diskussion 
auch nicht unbedingt leicht mit der Entscheidung 
für den Antrag, über den am 18. März im NRW-
Bauministerium entschieden werden soll.
In diesem Antrag hat die Verwaltung sorgfältig 
ausgearbeitet, welche Vorteile und Funktionen ein 
derartiges Gebäude im positiven Sinne erfüllen 
kann. Ein barrierefreier Ausbau im Erd- und Ober-
geschoss böte Platz für die Kleiderkammer, die 
Tafel, für ein Begegnungscafé, Räume für Hausauf-
gabenbetreuung und Sprachkurse, ein abschließ-
bares Sozialarbeiterzimmer und weitere Räume 
für den Arbeitskreis AsylPrO, Café International, 
Kinderbetreuung. Hauptamtliche Betreuung durch 
Pfarrer, Hausmeister, Gemeindesekretärin und 
Jugendreferenten, die sich in der Kirchengemeinde 
gegenseitig ergänzen können, wäre gewährleistet. 
Seien wir also gespannt, was am 18. März in Düs-
seldorf geschieht. Für Preußisch Oldendorf wäre 
es auf jeden Fall auch aus städtebaulicher Sicht 
eine positive Entscheidung, haben sich doch viele 
Bürger für den Erhalt des Gebäudes stark gemacht, 
und 85.000 Euro sind in Preußisch Oldendorf schon 
lange nicht mehr in ein derartiges Zukunftsprojekt 
ge� ossen, das ausschließlich den hier lebenden 
Menschen dient.
 Rainer Höke

An der Ostseite soll der Anbau erfolgen.



Mit der Dämmerung beginnt für viele 
Autofahrer wieder der Stress hinter 
dem Lenkrad: Schlechte Witterungs-

verhältnisse verunsichern und stressen mehr 
als zwei Drittel von ihnen. Mehr als jeder 
Zweite fühlt sich besonders stark durch mo-
derne LED- und Xenon Scheinwerfer geblen-
det. Das belegt eine repräsentative Onlinebe-
fragung im Auftrag von ZEISS.

Was kann man tun, um diese
Art von Sehstress zu vermeiden?

Christoph Degener: „In Zusammenarbeit 
mit renommierten Forschungsinstituten hat 
unser Brillenglas-Lieferant Carl Zeiss Vision die 
ZEISS DriveSafe Brillengläser entwickelt, die 
für die speziellen Sehanforderungen von Au-
tofahrern optimiert sind. Mit ZEISS DriveSafe 
können wir das Lebensgefühl vieler Men-
schen verbessern, die sich beim Fahren in der 
Dämmerung, Dunkelheit oder bei Regen und 
Nebel unsicher fühlen. 80 Prozent der Infor-
mationen nimmt der Mensch über das Sehen 
auf. Schnell und dennoch entspannt auf den 
Verkehr zu reagieren, weil das Seherlebnis 
besser ist, bringt nicht nur ein gutes Gefühl, 
sondern auch mehr Sicherheit im Straßenver-
kehr und das ohne Mehrkosten, verglichen 
mit normalen Brillengläsern. So können Sie in 
diesem Jahr sicher durchstarten.“

Christoph Degener: „Zusätzlich haben 
unsere Kunden die Möglichkeit, ihre neuen 
Brillengläser mit ZEISS i.Scription® Technolo-
gie ausstatten zu lassen. Mit unserem inno-
vativen Messgerät i.Profiler können wir die 
Augen auf 1/100 Dioptrie genau vermessen. 
Diese gemessenen Werte werden anschlie-
ßend 1:1 auf die Brillengläser übertragen. 
Dadurch wird unter anderem eine „Nacht-
sichtoptimierung“ erreicht, welche unsere 
Kunden zusätzlich während Autofahrten bei 
Dämmerung oder Nacht entlastet. Das Er-
gebnis: Eine echte Autofahrer-Brille, die aber
auch im Alltag funktioniert. 

Christoph Degener: „Die neue Brillenglas-
technologie funktioniert übrigens für Ein-
stärken- sowie für Gleitsicht-Brillengläser 
gleichermaßen.“

Kommen Sie jetzt zum kosten-
losen Autofahrer-Seh-Check.

Noch bis zum 30.04.2016 bietet Optik Dege-
ner allen Kunden einen kostenlosen „Auto-
fahrer-Seh-Check“ an. Wenn Sie sich in die-
sem Zeitraum für eine „Autofahrer-Brille“ mit 
ZEISS DriveSafe Brillengläsern entscheiden, 
erhalten Sie außerdem eine Ermäßigung in 
Höhe von 50 €.

Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit am 
großen ZEISS DriveSafe Gewinnspiel teilzu-
nehmen, bei dem monatlich „10 Autofahrer-
Brillen“ sowie weitere Preise im Gesamtwert 
von über 150.000 € verlost werden. 

Vereinbaren Sie am besten direkt einen 
Termin unter: 0 57 42/25 46

ZEISS DriveSafe Brillengläser – 
für sicheres und entspanntes Autofahren.
Jetzt bei Optik Degener in Preußisch Oldendorf erleben.

Mindener Straße 19 – 21 · 32361 Pr. Oldendorf
Tel. 0 57 42  / 25 46

Mehr
sehen.

Besser 
hören.

Schöner 
funkeln.
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Empfohlen von Christian Danner
(ehem. Rennfahrer, Formel-1-Kommentator und Fahrsicherheitsexperte)

DAS gAnZ AnDErE
SIChErhEITSSySTEm
In IhrEm AuTo.
ZEISS DriveSafe Brillengläser.

Verbesserte Sicht bei widrigen
Lichtverhältnissen

geringeres Blendungsempfinden
bei gegenverkehr

optimierte Sicht für schnelle,
entspannte Blickwechsel

Ihre Vorteile auf einen Blick:

Christoph Degener, 
Augenoptikermeister 
und Inhaber von 
Optik Degener

Spiegelstraße 15 . 32361 Pr. Oldendorf
Tel. 0 57 42/25 46



In Preußisch Oldendorf!
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Schuhreparatur-Annahmestelle
Ihr kompetenter Ansprechpartner

rund um den Fuß!

REHMANN
Schuhhaus & Orthopädie

Einblasdämmung für Dach, Decke, Wand und Fußboden

www.zimmerei-von-spiegel.de 0 57 42 - 92 06 36

·  Fachwerk-
sanierung und 
Dämmung

·  Lehmputz  
und Lehmbau

·  Baudenkmal-
pflege

· Dachdeckung

Luftdichtungstest
Thermografie

Standesamtliche Nachrichten

Geburten
Ida Louise Henke, Wilhelm-Busche-Straße 10, Preußisch Oldendorf, gebo-
ren am 25. Januar 2016 in Lübbecke
Frederic Cornelius Böttcher, Diekrieder Weg 8, Preußisch Oldendorf, 
geboren am 29. Januar 2016 in Lübbecke
Lena Spenst, Hermannstraße 11, Preußisch Oldendorf, geboren am 
29. Januar 2016 in Herford
Amanda Marie Hecht, Fliederring 3, Preußisch Oldendorf, geboren am 
01. Februar 2016 in Lübbecke
Erik Loschadenko, Hauptstraße 1 B, Preußisch Oldendorf, geboren am 
01. Februar 2016 in Melle
Chris Olfert, Im Osttor 14, Preußisch Oldendorf, geboren am 01. Februar 
2016 in Lübbecke
Michael Rolheuser, Lütkemannsweg 21, Preußisch Oldendorf, geboren 
am 22. Februar 2016 in Lübbecke
Lisa Töws, Engernweg 8, Preußisch Oldendorf, geboren am 01. Januar 
2016 in Herford
Eheschließungen
Jessie Balshüsemann, Grüner Weg 23, Preußisch Oldendorf, und Mike 
Osthold, Sollingweg 20, Minden, geheiratet am 10. Februar 2016 in 
Preußisch Oldendorf
Mareike Borchard und Heiko Meyer, Röthestraße 29, Preußisch Olden-
dorf, geheiratet am 05. März 2016 in Preußisch Oldendorf
Dennis Meier und Danny Ziegler, Leipziger Straße 6, Löhne, begründeten 
am 05. März 2016 ihre Lebenspartnerschaft in Preußisch Oldendorf
Altersjubiläen
Elsbet  Bartelheimer, Winkelstraße 6, Preußisch Oldendorf, feierte am 
07. März 2016 ihren 95. Geburtstag
Gertrud Gülker, Fledderweg 2, Preußisch Oldendorf, feierte am 10. März 
2016 ihren 90. Geburtstag
Wilhelm Eickenhorst, Heulandstraße 9, Preußisch Oldendorf, feierte am 
12. März 2016 seinen 100. Geburtstag
Luise Rullkötter, Jahnstraße 1, Preußisch Oldendorf, feierte am 12. März  
2016 ihren 91. Geburtstag
Heinrich Schröder,  Am Felde 13, Preußisch Oldendorf, feierte am 
14. März 2016 seinen 90. Geburtstag
Käte Ellemund, Jahnstraße 47, Preußisch Oldendorf, feierte am 15. März 
2016 ihren 101. Geburtstag
Kurt Hübner, Jägerweg 1, Preußisch Oldendorf, feiert am 20. März 2016 
seinen 90. Geburtstag
Irmgard Matheika, Jahnstraße 3, Preußisch Oldendorf, feiert am 21. März 
2016 ihren 90. Geburtstag
Ehejubiläen
Martha und Herbert Wagener, Aueweg 1, Preußisch Oldendorf, feierten  
am 09. März 2016 das Fest der Goldenen Hochzeit

Sterbefälle
Margarete Sundermann, Jahnstraße 2, Preußisch Oldendorf, gestorben 
am 06. Februar 2016 in Preußisch Oldendorf im Alter von 90 Jahren
Horst-Dieter Rullkötter, Bahnhofstraße 32, Preußisch Oldendorf, gestor-
ben am 10. Februar 2016 in Lübbecke im Alter von 69 Jahren
Alma Spreen, Bergstraße 7, Preußisch Oldendorf, gestorben am 11. Feb-
ruar 2016 in Preußisch Oldendorf  im Alter von 84 Jahren 
Horst Matheika, Jahnstraße 3, Preußisch Oldendorf, gestorben am 
14. Februar 2016 in Preußisch Oldendorf im Alter von 90 Jahren 
Arno Griesbach, Sonnenweg 34, Preußisch Oldendorf, gestorben am 
21. Februar 2016 in Preußisch Oldendorf im Alter von 89 Jahren 
Käthe Schröder, Im Holz 5, Preußisch Oldendorf, gestorben am 04. März 
2016 in Preußisch Oldendorf im Alter von 91 Jahren
 (Stand: 4.03.2016))

Osterfeuer im Rahmen der Brauchtumspfl ege
Verschiedene Gerichte haben Entscheidungen über die Durchführung 
von Osterfeuern im Rahmen der Brauchtumsp� ege getro� en. Danach 
dürfen Feuer zur Osterzeit als Osterfeuer abgebrannt werden, wenn 
sie eindeutig und zweifelsfrei der Brauchtumsp� ege dienen und von 
in der Ortsgemeinschaft verankerten Glaubensgemeinschaften, Orga-
nisationen und Vereinen im Rahmen einer ö� entlichen Veranstaltung 
durchgeführt werden und jedermann zugänglich sind. Es heißt in einer 
der Urteilsbegründungen weiter, dass es ein Gemeinschaftserlebnis 
sein muss. Ansonsten muss davon ausgegangen werden, dass lediglich 
P� anzenabfälle unter dem Vorwand eines Osterfeuers illegal beseitigt 
werden sollen. 
Denn nach wie vor sind Feuer, mit denen nur der Zweck verfolgt wird, 
p� anzliche Abfälle aller Art zu entsorgen, grundsätzlich verboten, auch 
wenn sie zur Osterzeit statt� nden, und es dürfen grundsätzlich keine 
behandelten Paletten, Schalbretter, Altreifen usw. verbrannt werden.
Folgende Bestimmungen sind bei den Osterfeuern zu beachten:
1.) Die Brennstelle muss folgende Mindestabstände einhalten:
 100 m  zu zum Aufenthalt von Menschen bestimmten Gebäuden,
 25 m  zu sonstigen baulichen Anlagen,
 50 m  zu ö� entlichen Verkehrs� ächen und
 10 m  zu befestigten Wirtschaftswegen.
2.)  Der Verbrennungsvorgang ist grundsätzlich so zu steuern, dass 

Gefahren, Nachteile oder 
  erhebliche Belästigungen durch Luftverunreinigungen, insbesonde-

re durch Rauchentwicklung, 
  nicht eintreten können und ein Übergreifen des Feuers durch Aus-

breitung der Flammen oder 
 durch Funken� ug über die Brennstelle hinaus verhindert wird.
3.)   Der Mindestabstand zum Wald muss mindestens 100 m betragen 

und zu Wallhecken, Windschutzstreifen, Feldgehölzen und Gebü-
schen mindestens 25 Meter.

4.)  Das Brennmaterial / der Haufen sollte eine Höhe von 5,00 Meter und 
einen Umfang von ca. 30 Meter nicht überschreiten.

5.)   Die Brennstelle muss mit einem ausreichend breiten Sicherheitsstrei-
fen umgeben sein, der frei von brennbaren Sto� en ist.

6.)   Bei starkem Wind darf nicht verbrannt werden. Ein bereits entfachtes 
Feuer ist bei einem aufkommenden starken Wind unverzüglich zu 
löschen.

7.)  Der Verbrennungsvorgang darf nicht länger als 12 Stunden dauern.
8.)   Das Feuer ist ständig von zwei Personen zu beaufsichtigen, von 

denen eine Person mindestens das 18. Lebensjahr vollendet haben 
muss. Die beiden Aufsichtspersonen müssen in der Lage sein, sofort 
einen Notruf absetzen zu können.

9.)  Die Verbrennungsstelle darf erst verlassen werden, wenn das Feuer 
vollständig erloschen ist. Noch vorhandene Glut ist so zu übererden 
oder so abzulöschen, dass ein Funken� ug auch bei einem aufkom-
menden Wind ausgeschlossen ist.

10.)  Das aufgeschichtete Osterfeuer ist vor dem Entzünden abzuklopfen 
oder umzuschichten, damit untergeschlüpfte Tiere vor Schaden 
bewahrt werden.

Brauchtumsfeuer sind vor ihrer Durchführung beim Ordnungsamt der 
Stadt Preußisch Oldendorf anzuzeigen. 
Hinweise:
-   Falls es durch das Osterfeuer zu akuten Gefahren für die ö� entliche

Sicherheit kommt, weil einzelne Bestimmungen nicht beachtet wur-
den, muss die Feuerwehr zum vollständigen Ablöschen eingesetzt 
werden. Die Kosten für den Feuerwehreinsatz hat dann der Veranstalter 
zu tragen.

-   Sollte nach dem Osterfeuer festgestellt werden müssen, dass die oben 
genannten Bestimmungen nicht eingehalten worden sind, muss ein 
Bußgeld verhängt werden.

DIE STADT INFORMIERT
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Osnabrücker Str. 324
49152 Bad Essen Tel. 0 54 72-95 99 91
Ortsteil Wehrendorf Fax 0 54 72-95 99 92

Matratzen-

Studio &

Damit schnell Hilfe da ist
Volksbankstiftung � nanziert De� brillator für Herznotfälle –                   
Standort Rathaus-Eingang

Ein neuer De� brillator soll für mehr Herzsicherheit in Preußisch Olden-
dorf sorgen. Das Gerät wurde der Stadt von der Volksbankstiftung „Von 
Menschen für Menschen unserer Region“ zur Verfügung gestellt und von 
Andreas Schwarze (Stiftungsvorstand) und Heike Schönberger (Kuratori-
um) o�  ziell übergeben.
2014 hatte die Volksbankstiftung einen Wettbewerb, in dem es um 
Konzepte für mehr Herzsicherheit vor Ort ging, ausgeschrieben. 
Insgesamt 31 Bewerbungen gingen ein, aus denen die Jury neun Preis-
träger auswählte: die DRK-Bereitschaft Lemförde/Brockum, den Verein 
„Dielinger Runde“, den SSV Preußisch Ströhen, die Dorfgemeinschaft 
Alt-Espelkamp, die Freiwillige Feuerwehr Espelkamp/LG Isenstedt, die 
Dorfgemeinschaft Nettelstedt, den SV Grüne Eiche Stockhausen, die 
Dorfgemeinschaft „Wir im Eggetal“ und eben auch die Stadt Preußisch 
Oldendorf. Sie wurden mit je einem De� brillator belohnt. Einen weiteren 
De�  erhielt der Gemeindesportverband Stemwede als Sonderpreis. Die 
Volksbankstiftung hat nicht nur die Anscha� ungskosten für diese zehn 
Geräte übernommen, sondern trägt für die kommenden acht Jahre auch 
sämtliche Wartungskosten.
In Preußisch Oldendorf wurde eine Außenwand rechts neben dem 
Rathaus-Haupteingang als Standort für den lebensrettenden Haupt-
gewinn ausgewählt. Dort ist das Gerät rund um die Uhr für jedermann 
gut zugänglich. „Unser Anliegen ist, dass der De�  hier nicht nur an 
der Wand hängt, sondern dass die Menschen sich nicht scheuen, ihn 
gegebenenfalls auch zu benutzen. Denn das Gerät ist supereinfach zu 
bedienen. In Deutschland verlieren jedes Jahr 150.000 Menschen ihr 
Leben durch einen plötzlichen Herzstillstand. Mit dem De� brillator lässt 
sich die Rettungskette verkürzen – und dadurch vielleicht ein Herztod 
vermeiden“, sagte Andreas Schwarze, stellvertretender Vorsitzender der 
Volksbankstiftung.

Die Stadt Preußisch Oldendorf, für die Siegfried Spanehl die Aufgabe 
des Gerätepaten für den neuen De�  übernommen hat, war die einzige 
Gemeinde, die sich am Stiftungswettbewerb beteiligt hatte. „Wir freuen 
uns sehr, dass wir mit diesem Gerät wieder ein Stück mehr Herzsicherheit 
in Preußisch Oldendorf haben“, bedankte sich Bürgermeister Steiner bei 
den Vertretern der Volksbankstiftung. Weitere ö� entlich zugängliche 
De� brillatoren im Stadtgebiet gebe es bereits im Haus des Gastes in Bad 
Holzhausen, im Vereinsheim des OTSV und am Feuerwehrgerätehaus in 
Börninghausen.
Die Volksbankstiftung „Von Menschen für Menschen unserer Region“ un-
terstützt Initiativen, Vereine und Einrichtungen, die nachhaltig für mehr 
Lebensqualität zwischen Dümmer und Wiehen sorgen.
Alle zehn Geräte, die als Preise beim 2014 ausgeschriebenen Stiftungs-
Wettbewerb „Herz-sicher! De�  vor Ort!“ ausgelobt wurden, sind mittler-
weile in Betrieb. In Preußisch Oldendorf erfolgte die letzte Übergabe.
Die Stiftung hat für die Anscha� ung und Wartung der Geräte insgesamt 
eine Summe von etwa 40 000 Euro aufgewendet.                  Cornelia Müller

Gleich am Rathaus-Eingang � ndet sich nun ein De� brillator, der im Ernstfall Leben 
retten kann. Andreas Schwarze (Vorstand Volksbankstiftung) und Heike Schönber-
ger (Kuratorium Volksbankstiftung) übergeben das Gerät an Bürgermeister Marko 
Steiner. (Foto: Cornelia Müller)

Lust auf Besuch?
Lateinamerikanische Schüler suchen Gastfamilien!

Die Schüler der Andenschule Bogotá (Kolumbien) wollen gerne einmal 
den Verlauf von Jahreszeiten erleben. Dazu sucht das Humboldteum 
deutsche Familien, die o� en sind, einen lateinamerikanischen Jugendli-
chen (15 bis 17 Jahre alt) als „Kind auf Zeit“ aufzunehmen. Spannend ist 
es, mit und durch das „Kind auf Zeit“ den eigenen Alltag neu zu erleben 
und gleichzeitig ein Fenster zu Shakiras fantastischem Heimatland auf-
zustoßen. Wer erinnert sich nicht an ihren Fußball-WM-Hit „Waka Waka“? 
Erfahren Sie aus erster Hand, dass das Bild, das wir von Kolumbien 
haben, nichts mit der Wirklichkeit dieses sanften Landes zu tun hat. Die 
kolumbianischen Jugendlichen lernen schon mehrere Jahre Deutsch 
als Fremdsprache, so dass eine Grundkommunikation gewährleistet ist. 
Ihr potentielles „Kind auf Zeit“ ist schulp� ichtig und soll die nächstlie-
gende Schule zu Ihrer Wohnung besuchen. Der Aufenthalt bei Ihnen ist 
gedacht von Samstag, den 30. April bis zum Sonntag, den 17. Juli 2016. 
Wer Kolumbien kennen lernen möchte, ist zu einem Gegenbesuch an 
der Andenschule Bogotá herzlich willkommen. Für Fragen und weiter-
gehende Infos kontaktieren Sie bitte die internationale Servicestelle für 
Auslandsschulen: Humboldteum – Verein für Bildung und Kulturdialog, 
Geschäftsstelle, Königstraße 20, 70173 Stuttgart, Tel. 0711-22 21 401, Fax 
0711-22 21 402, E-Mail: ute.borger@humboldteum.com, www.humbold-
teum.com
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Dorfstr. 9, 32361 Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen
www.landhotel-annelie.de Tel.: 05742 / 2869

Ralf Quernheim
Lübbecker Straße 16
32351 Stemwede
Tel. 0 5745 - 534
Fax 0 5745 - 1747

www.holtkamp-kfz.de

Inspektion · AU · DEKRA 
KFZ-Elektrik · Elektronik 
Einbau · Wartung · Instandsetzung

•  Anlasser, Lichtmaschinen 
auch aus BHKW, LKW, NKW

• Einspritzpumpen
• Standheizungen, Klimaanlagen
• Bremsen, Auspuff, Stoßdämpfer

Meisterbetrieb 

Holtkamp
KFZ-Reparaturen
aller Marken

Wasserbettenstudio Lübbecke · Niedernstr. 35 · Tel. 0 57 41/60 25 38

WASSERBETTEN
Gesund – hygienisch – traumhaft 

Einbau in eigenen Bettrahmen
3 Wochen testen

Jetzt Neueröffnung: Studio für Boxspringbetten

Industriepark-Preußisch Oldendorf-Getmold-Hafen
BEOS Elektronik-Technologie GmbH entwickelt und produziert seit 1980 
für den Brand- und Katastrophenschutz elektrische und elektronische 
Komponenten in Preußisch Oldendorf – Firmengründer und geschäfts-
führender Gesellschafter Reinhard Bröcker gibt Bürgermeister Marko 
Steiner bei einem Firmenbesuch Einblicke in sein Unternehmen

Das seit 1980 am deutschen und EU-Markt platzierte Unternehmen steht 
für technologischen Fortschritt und höchste Qualität seiner Produkte; mit 
elektronischen Stromversorgungs-/Ladesystemen und Sondertechniken 
für Fahrzeuge von Sicherheitsbehörden und Organisationen. Als Betrieb 
für Funk- und Nachrichtensysteme gegründet, entwickelte sich das 
Unternehmen BEOS zu der heutigen Firma BEOS Elektronik-Technologie 
GmbH kontinuierlich weiter und steht heute mit 18 Mitarbeitern unter 
dem Motto „Safety � rst“ für elektrische Sicherheit an und in Fahrzeugen. 
Die Sonderfahrzeuge der Bundespolizei, des THW, DRK, Brand- und 
Katastrophenschutzes müssen elektrisch/elektronisch so ausgestattet 
sein, dass sie den bestmöglichen Personenschutz sowie die funktionelle 
Sicherheit aufweisen, den die moderne Technik zu bieten hat, denn ein 
Menschenleben ist unersetzlich. Die Produktpalette umfasst sieben 
Hauptgruppen: Lade- und Netzgeräte, Wandler/Konverter, Leitungssys-
teme, Schutztrenntransformatoren, Druckluftsysteme, Sondertechnik  
sowie Prüf-, Mess- und Schulungsgeräte. 
Die Entwicklung und Fertigung dieser Produkte sind Herausforderungen, 
denen sich das BEOS-Team im engen Verbund mit dem Kunden (BMI) 
täglich stellt.
Reinhard Bröcker wurde vor 16 Jahren in das Komitee UK 221.1 elektrische 
Sicherheit des (DKE) VDE 0100-xxx und des DIN, elektrische Betriebsmit-
tel für das Feuerwehrwesen, berufen. Während der Betriebsbesichtigung 
wurde deutlich, dass dies für das Unternehmen BEOS ein wichtiges stra-
tegisches Feld ist. Denn Einsatzfahrzeuge der BOS (Behörden Organisa-
tionen mit Sonderaufgaben) bedürfen einer besonderen elektronischen 
und technischen Ausstattung, da ist es schon wichtig, dass die Firma an 
den DIN- und VDE-Normungen mitwirkt. 
Herr Bröcker war mehrere Jahre Leiter des AK beim DKE, das die Norm 
„DIN-VDE 0100-717 elektrische Sicherheit in Fahrzeugen“ erarbeitet 
hat. Aus dieser Norm, die mittlerweile eine internationale IEC-Norm 
geworden ist, hat das Unternehmen eine Sicherheitsforderung aufge-
gri� en und einen mikroprozessorgesteuerten Sicherheitsschalter als 
ein sicheres Abschaltsystem (bei einem Unfall) für elektrische Nieder-
spannungsversorgungen im Fahrzeugbereich entwickelt und darauf 
Schutzrechte angemeldet. Für dieses Projekt hat das Unternehmen BEOS 
erstmals ö� entliche Förderung für (FUE) Forschung und Entwicklung 
erhalten. „Das war schon eine anspruchsvolle Herausforderung, aus der 

Im EMV-Messlabor der BEOS Elektronik-Technologie GmbH: Bürgermeister Marko 
Steiner und Reinhard Bröcker mit dem neuen elektronischen Sicherheitsschalter 
in der Hand.

Vielzahl der möglichen Unfallparameter die richtigen zum Zeitpunkt 
des Unfallhergangs aus� ndig zu machen. Ein Stück weit war das auch 
Grundlagenforschung. Bei Beginn des Projektes sind wir noch davon 
ausgegangen, dass entsprechende Messwerte erhältlich und abrufbar 
sind. Dem ist aber nicht so, denn Firmen und Hochschulen, die im Besitz 
solcher Messdaten sein könnten, haben nur gemauert.“
Durch den weiteren Ausbau der Elektroniklabore und die Anscha� ung 
hochpräziser Messmittel, u.a. eines Thermographie-Scanners und eines 
6 GHz EMV Messplatzes, ist die BEOS Elektronik-Technologie GmbH in der 
Lage, schon bei der Geräteentwicklung und Serienproduktion im Sinne 
der EU-Richtlinien zu reagieren. Moderne CNC-Fertigungsverfahren und 
ein hoher Technisierungsgrad, auch bei individueller Einzelfertigung, 
sind die Basis für kosten- und leistungsgerechte Produkte, „denn noch 
werden wir hier nicht Halt machen, unsere Produkte zu modernisieren 
und neue Ideen ein� ießen zu lassen, auch die Neuscha� ung weiterer 
Geschäftsfelder wird erwogen“, so die Aussage von Reinhard Bröcker. 
Der Bürgermeister war überrascht, dass im Betrieb Zeiten sekundenge-
nau gemessen werden können (bis 12 Stellen hinter dem Komma) und 
dass Miniaturbausteine, die im Unternehmen zur Anwendung kommen, 
unter dem Ober� ächenmikroskop und auf dem Bildschirm erst richtig 
sichtbar werden.

Zur Firmenphilosophie gehört, dass die Produkte weitestgehend aus ei-
gener Entwicklung und Fertigung stammen. Somit kann auf Marktanfor-
derungen und Sonderwünsche der Kunden kurzfristig reagiert werden. 
Quali� ziertes Personal, beru� iche Aus- und Weiterbildung haben oberste 
Priorität, denn gut ausgebildetes und kontinuierlich geschultes Fachper-
sonal ist eine Zukunftsinvestition, weshalb sich das Unternehmen auch 
bei der praxisbegleitenden Ing.-Ausbildung am Campus Minden der FH 
Bielefeld engagiert. 
Viel Zeit und „Herzblut“ investiert Bröcker auch in die Organisation und 
Durchführung von Seminaren, die sich mit der Thematik elektrische 
Sicherheit an und in Fahrzeugen, Containern und deren mobilen Geräten 
und elektrischen Betriebsmitteln befassen. In Preußisch Oldendorf wer-
den zu diesen Themen jährlich bis zu vier mehrtägige Seminare mit prak-
tischen Messübungen und die Vermittlung von VDE-Grundlagennormen 
durchgeführt, zu denen sich bundesweit Fachkräfte der Bundespolizei, 
des BMI, von Feuerwehren und THW anmelden. 
„Ich glaube, Sie, Herr Bröcker, schlafen mit den VDE-Sicherheitsnormen 
abends ein“, so die Anmerkung von Bürgermeister Marko Steiner.  
Investieren wird Reinhard Bröcker auch in die betriebliche Infrastruktur, 
geplant ist die Betriebserweiterung in diesem Jahr von derzeit ca. 450 qm 
auf 800 qm Produktions� äche.
Reinhard Bröcker und Marko Steiner erörterten Marktprognosen und das 
Thema Standort. Bröcker, der aus seiner Sicht technologisch mit seinem 
Unternehmen in Baden-Württemberg sehr viel besser aufgestellt wäre, 
bekennt sich jedoch sehr positiv zum Standort Industriepark Preußisch 
Oldendorf, trotz der bekannten Infrastrukturprobleme, „denn Probleme 
werden durch Weglaufen nicht gelöst“.
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Bei uns finden Sie eine riesige Auswahl an Trauringen 
– passend für jeden Typ – auch zur Verlobung!

Hochzeit 2016

 Jetzt Über 1600          Musterringe

Lange Straße 54 · Lübbecke · Fon 05741-233621

Jetzt Über 1600          Musterringe

Trauringstudio

Nachrechnen lohnt sich!
Zinsen so niedrig wie selten zuvor - jetzt umfinanzieren!
Wir beraten Sie gerne.

Wilhelm Pörtner

Allianz Generalvertretung
Mindener Straße 32
32361 Preußisch Oldendorf

wilhelm.poertner@allianz.de
www.allianz-poertner.de

Tel. 0 57 42.22 02
Fax 0 57 42.57 33

Preußisch Oldendorfer Frauenstammtisch fährt ins 
Elite-Kino nach Espelkamp

Am Mittwoch, 13. April, um 20.00 Uhr zeigt das Elite-Kino Espelkamp, 
in Kooperation mit der Gleichstellungsstelle der Stadt Espelkamp, das 
Drama „Su� ragette“ von Regisseurin Sarah Gavron mit Meryl Streep und 
Carey Mulligan in den Hauptrollen. 
Der Film erzählt die Geschichte der Su� ragette Maud Watts, die zu Beginn 
des 20. Jahrhunderts als Wäscherin arbeitet. Durch ihre Arbeitskollegin 
gerät sie in den Dunstkreis aktivistischer Frauen, die von der kämpferi-
schen Emmeline Pankhurst angeführt werden. Beeindruckt von deren 
Aura, nimmt Maud an einer Demonstration teil. Sie wird verhaftet und 
eingesperrt. Die Haft bestärkt Maud in ihrer Absicht, den Kampf gegen 
ein zutiefst patriarchales System aufzunehmen.
Der Frauenstammtisch der Stadt Preußisch Oldendorf tri� t sich an 
diesem Abend um 19.30 Uhr im Foyer des Elite-Kinos. Anmeldungen 
nimmt Gleichstellungsbeauftragte Andrea Kneller telefonisch unter der 
Rufnummer 05742/931138 oder per E-Mail: a.kneller@preussischolden-
dorf.de entgegen.

Preußisch Oldendorf liest!
Buchempfehlungen von Groß und Klein

Die heutige Buchvorstellung stammt von Lana 
Lohrie. Sie geht in die 4. Klasse, ist eine Viel-
Leserin und ganz oft in der Stadtbücherei zu 
Besuch. Lana emp� ehlt allen Kindern ab unge-
fähr 9 Jahren ein Buch aus der Reihe „Die Zeitde-
tektive“. Das Buch spielt in Kalkriese, nur 35 km 
von Preußisch Oldendorf entfernt! Und natürlich 
könnt ihr dieses Buch auch in der Stadtbücherei 
ausleihen. Die Ö� nungszeiten stehen ganz vorn 
im Rundblick.
Lana gibt folgende Empfehlung: „Die Falle im 
Teutoburger Wald“ wurde von Fabian Lenk geschrieben. Das Buch han-
delt von den drei Kindern Kim, Julian und Leon und ihrer Katze Kija.
Die vier haben ein großes Geheimnis: Tempus. Tempus ist ein Zeit-Raum 
in einer alten Kloster-Bücherei, von dem aus man in die Vergangenheit 
reisen kann. Diesmal reisen sie ins Jahr 9 nach Christus in ein germani-
sches Dorf zur Zeit der Varusschlacht. Die Kinder helfen dabei, die große 
Falle für die Römer vorzubereiten, und stoßen dabei auf einen Mann, der 
sich verdächtig verhält, und wissen gleich, dass da etwas nicht stimmt. 
Aber zu der Zeit ahnen sie noch nicht, dass sie bald selbst die große 
Schlacht im Teutoburger Wald miterleben werden. Scha� t Arminius es, 
Varus zu besiegen? 
Ich empfehle dieses Buch, weil es so spannend ist und man gleichzeitig 
viel lernt.

Aktion „Saubere Landschaft“

Die Aktion „Saubere Landschaft“ wird in diesem Jahr am 9. April 2016 im 
Stadtgebiet Preußisch Oldendorf durchgeführt. Wie in den Vorjahren soll 
in den Ortslagen sowie an den verkehrswichtigen Straßen und Wegen 
außerhalb der geschlossenen Ortslagen widerrechtlich entsorgter Unrat 
eingesammelt werden.
Es werden sich nach den vorliegenden Anmeldungen wieder viele frei-
willige Helferinnen und Helfer der örtlichen Vereine und der Feuerwehr 
in bürgerschaftlicher Selbsthilfe an dieser Aktion beteiligen.
Die Stadt bittet in diesem Zusammenhang alle Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, die Aktion durch begleitende Maßnahmen zu unterstützen, 
wie z.B. Straßenreinigung und Aufräumarbeiten auf dem eigenen Grund-
stück, um ein sauberes und ordentliches Stadtbild zu scha� en.
Darüber hinaus können sich umweltbewusste Einwohnerinnen und Ein-
wohner selbstverständlich auch den Reinigungsgruppen anschließen.
Mit der Aktion sollte ab 9.00 Uhr begonnen werden.
Treff punkte sind: 
Rathaus, Rathausstraße 3 / Sportgelände Börninghausen, Ravensberger 
Straße / Sportgelände Bad Holzhausen, Heddinghauser Straße / Alte 
Schule Lashorst, Lübbecker Straße 4 / Schützenhaus O� elten, Schützen-
straße 6 / alle Feuerwehrgerätehäuser
Gaststätte Immenheim, Strombergstraße 13 
Ritterklause, Röthestraße 14
Parkplatz an dem Grundstück Bünder Straße 15
Diekmeier, Berliner Straße 36
Am Bauhof Harlinghausen, Kleiner Maschweg 3, beginnt die Aktion 
bereits um 8.00 Uhr.
Weitere Einzelheiten können bei der Stadtverwaltung unter Telefonnum-
mer 05742 / 9311-84 (Frau Friedrichs) erfragt werden.

Beginn der mitteleuropäischen Sommerzeit
Die mitteleuropäische Sommerzeit beginnt 
immer am letzten Sonntag im März eines jeden 
Jahres. In diesem Jahr werden die Uhren am 27. 
März 2016 um 02.00 Uhr 1 Stunde vorgestellt.
Die mitteleuropäische Winterzeit beginnt wie-
der am letzten Sonntag im Oktober, am 30.10. 
um 3.00 Uhr.
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Insektenschutz

Getmolder Straße 9 n 32361 Pr. Oldendorf 
Tel. 05742-70 25 91 n Fax 70 25 92
E-Mail: msbauelemente@gmx.de

www.MuS-Bauelemente.de

Für FEnSTEr,  
TErraSSE und BalkOn
n  Super preiswert und solide 
n  passgenaue Sonderanfertigung
n  einfache Bedienung und Montage
n  lieferbar in allen Farben

Wir liEFErn
n  Spannrahmen für Fenster
n  Drehtüren und Schiebetüren
n  Insektenschutz-Rollos

PS.:  Im Download-Bereich unserer  
Webseite finden Sie Preislisten  
und Aufmaßanleitungen! 

Wir beraten Sie gerne persönlich

EnErgiE- und umwEltHaustEcHnik
32361 Preußisch Oldendorf-Hedem
Poststraße 33
Telefon (05743) 92970
E-Mail info@floemergmbh.de

Y Solarstrom (Photovoltaik)

Y Altbausanierung
Y Pellets, Hackschnitzel
Y  Wärmepumpen
Y  Alles aus einer Hand

Heizungswartung
Energieberatung

Finanzierung möglich

Kreis bietet Freiwilliges Ökologisches Jahr an
Aktiv werden im Umweltschutz

Zum 1. August 2016 stehen zwei Plätze für ein Freiwilliges Ökologisches 
Jahr (FÖJ) in der Landschaftsp� ege zur Verfügung. Interessierte können 
sich schon jetzt beim Umweltamt des Kreises informieren und bewerben.
„Die Einsatzbereiche sind sehr vielfältig“, berichtet Bärbel Haßfeld vom 
Umweltamt. Die FÖJ-Teilnehmer arbeiten bei verschiedenen P� ege- und 
Gestaltungsmaßnahmen mit, von der Mahd einer Feuchtwiese über He-
ckenp� anzungen, die Reparatur von Weidezäunen oder den Obstbaum-
schnitt bis zum Aufbau und der Betreuung von Krötenschutzzäunen.
Das FÖJ-Angebot richtet sich in erster Linie an junge Leute ohne Schul-
abschluss oder mit einem Abschluss der Sekundarstufe I. Interessierte 
Abiturienten können sich auch bewerben. Die Teilnehmer bekommen 
287 Euro Taschengeld pro Monat, die Sozial- und Unfallversicherungs-
beiträge zahlt der Kreis. 26 Arbeitstage stehen als Urlaub zur Verfügung.
„Das Freiwillige Ökologische Jahr soll junge Menschen dazu motivieren, 
sich freiwillig im Natur- und Umweltschutz zu engagieren, verantwortlich 
mit Natur und Umwelt umzugehen und ihr ökologisches Bewusstsein zu 
schärfen“, erklärt Dr. Beatrix Wallberg, Leiterin des Kreisumweltamtes.
Zudem gibt die praktische Arbeit Einblicke in mögliche Berufsfelder und 
erö� net damit auch auf diesem Gebiet vielleicht neue Perspektiven.
„Unsere bisherigen Erfahrungen mit dem FÖJ zeigen, dass Teilnehmer, 
die sich später für einen Beruf im Bereich Umweltschutz entscheiden, 

einen Startvorteil haben“, betont 
Bärbel Haßfeld. Ihr Plus: Als FÖJler 
können sie praktische Erfahrung 
und ökologisches Grundwissen 
nachweisen. Viele Betriebe bewer-
ten das positiv, wenn sie Kandi-
daten für ihre Ausbildungsplätze 
auswählen.
Das Bewerbungsverfahren � ndet 
ausschließlich online unter der Ad-
resse www.lwl-foej-bewerbung.de 
statt. Bewerbungsschluss ist der 
8. Mai 2016. Informationen 
telefonisch unter 0571 807 23420 
bei Bärbel Haßfeld. Weil die ausge-
wählten Teilnehmer noch ans Lan-
desjugendamt gemeldet werden 
müssen, sollten Interessierte sich 
möglichst frühzeitig bewerben.                                                                           
Dr. Anna Berlit-Schwigon

Dystonie-Selbsthilfegruppe im Kreis Minden-Lübbecke

Die Dystonie-SHG Minden-Lübbecke tri� t sich immer am letzten Sonntag 
in den ungeraden Monaten von 15.00 bis 17.00 Uhr im Landhaus Blan-
kenstein, Dummerter Str. 40 in Preußisch Oldendorf-Bad Holzhausen. An 
Feiertagen fällt der Termin aus.
Dystonie ist eine motorische Störung, die gekennzeichnet ist durch 
unwillkürliche und länger anhaltende Muskelverkrampfung, deren 
neurologischer Ursprung in den motorischen Zentren des Gehirns liegt.
In Deutschland sind ca. 160.000 Personen an unterschiedlichen Formen 
der Dystonie erkrankt, welche damit zu den seltenen Erkrankungen 
gehört.
Die häu� gste Form der Dystonie ist die zervikale Dystonie (Torticollis 
spasmodicus, Schiefhals). Hierbei verdreht sich der Kopf in unter-
schiedliche Richtungen. Weitere Formen der Dystonie sind u. a. der 
Schreibkrampf, der Lidkrampf (Blepharospasmus), die spasmodische 
Dystonie – hierbei kommt es zu Verkrampfungen der Kehlkopfmuskeln 
(Stimmbänder) – und der generalisierten Dystonie.
Alle Menschen, die an dieser chronischen Erkrankung leiden und gegen-
seitigen Austausch sowie Unterstützung suchen, sind herzlich zu den 
Tre� en eingeladen.
Weitere Informationen im Internet: www.dystonie.de, per Mail unter 
regine.nickel-heidsiek@rg.dystonie.de, Tel. 05741 2399104.
Auch die Mitarbeiterinnen der Selbsthilfe-Kontaktstelle PariSozial Min-
den-Lübbecke-Herford informieren über die hiesigen Selbsthilfegruppen
telefonisch unter der Nr. 0571/8280224.

„Game over“ – Selbsthilfegruppe bei Glücksspielsucht 
seit über sieben Jahren aktiv
Jede Woche dienstags tre� en sich aktuell vornehmlich Männer, um sich 
gegenseitig zu unterstützen, die eigene Glücksspielsucht in den Gri�  
zu bekommen. Viele kommen seit vielen Jahren, denn hier � nden sie 
Halt und Verständnis, manche sind noch nicht so lang dabei. Aber auch 
sie haben schnell für sich erkannt, dass die Gruppe ihnen helfen kann.  
Laut Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (BZgA) sind mehr 
als 400.000 Menschen glücksspielsüchtig. Männer sind dabei weitaus 
stärker betro� en als Frauen.
Zu häu� ges Spielen und hohe � nanzielle Einsätze können zu einem 
Kontrollverlust des eigenen Spielverhaltens führen. Die Glücksspielsucht 
hat schwerwiegende Folgen für die Betro� enen, aber auch für ihre 
Angehörigen. Materiell gesehen führt das ständige Spielen – häu� g mit 
immer höheren Einsätzen – zu Geldnot, nicht selten zur Verschuldung. 
Es entstehen Kon� ikte in Familie oder Partnerschaft. Viele Betro� ene 
verzweifeln an dem ständigen Zwang, spielen zu müssen, und verlieren 
ihre Lebensfreude. Andere Hobbys und Interessen werden häu� g aufge-
geben, Kontakte zu Freunden und Bekannten brechen ab.
Die Selbsthilfegruppe kann helfen, aus diesem Teufelskreis auszustei-
gen. In der Gruppe besteht die Möglichkeit, mit anderen Erfahrungen 
auszutauschen, sie ist ein Übungsfeld zur Bearbeitung von Kon� ikten. 
Die Teilnehmer unterstützen sich gegenseitig und stärken sich in ihrer 
Abstinenz. Sie besprechen auch, wenn ein Teilnehmer einen Rückfall 
hatte. Der feste Termin gibt den Betro� enen Struktur: „Am Dienstag gehe 
ich zur Gruppe, da gehe ich dann schon mal nicht in die Spielhalle“, so ein 
langjähriger Teilnehmer. 
Alles, was in der Gruppe besprochen wird, ist vertraulich. Die Teilneh-
mer sprechen hier sehr o� en miteinander, es wird nichts beschönigt. 
Gleichzeitig sorgen sie für eine Atmosphäre, in der sich alle in der Gruppe 
wohlfühlen können. Es gibt Ka� ee und andere alkoholfreie Getränke und 
auch mal etwas zu naschen. „Die Gruppe tut mir gut und hilft mir, mein 
Leben wieder in den Gri�  zu kriegen“, so ein weiterer Teilnehmer.
Die Selbsthilfegruppe „Game over“ tri� t sich jeden Dienstag von 19.00 
bis 21.00 Uhr in der Paritätischen Begegnungsstätte, Simeonstr. 19 in 
Minden. Interessierte sind herzlich eingeladen. Weitere Informationen 
gibt die Selbsthilfe-Kontaktstelle der PariSozialMinden-Lübbecke/Her-
ford unter 0571/8280217.
Selbsthilfe-Kontaktstelle für den Kreis Minden-Lübbecke, PariSozial – 
gemeinnützige Gesellschaft für paritätische Sozialdienste mbH in den 
Kreisen Minden-Lübbecke und Herford, Simeonstr. 17, 32423 Minden
Tel. 0571 82802-17 und -24, Fax 0571 82802-69
Sprechzeiten: Mo., Di., Do. 9.00 – 12.00 und Do. 14.00 –17.00 Uhr
Neue E-Mail: selbsthilfe-kontaktstelle@parisozial-mlh.de, renate.winkler-
werner@parisozial-mlh.de, selbsthilfe-mi-lk@paritaet-nrw.org,
www.selbsthilfe-minden-luebbecke.de, www.selbsthilfenetz.de,
www.parisozial-minden-luebbecke-herford.de
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Telefon 05745 / 516 • E-Mail: info@sandmoeller.de

Sandmöller Reisen • Hohenlüchten 3 • 32351 Stemwede-Twiehausen
Telefon 05745 / 516 • E-Mail: info@sandmoeller.deSandmöller Reisen • Hohenlüchten 3 • 32351 Stemwede-Twiehausen
Telefon 05745 / 516 • E-Mail: info@sandmoeller.de

19.03. Creativa Dortmund, Busf.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 27,- €

25.03. Blumenmarkt Groningen, Busf.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 30,- €

25.03. Fischessen Burhave, Busf., Mittagessen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 48,- €

28.03. Osterbüfett Lüneburger Heide, Busf., Mittagessen, kl. Führung  . . . . . 49,- €

10.04. Miniatur Wunderland, Busf., reichh. Lunchpaket  . . . . . (Eintritt 12,- €) 31,- €

16.04. Gartenfestival Celle, Busf., Eintritt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 36,- €

19.04. Keukenhof, Busf., Eintritt Keukenhof  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 46,- €

23.04. Brunchfahrt Emden – Papenburg,  
Busf., Schifffahrt, Brunch, Moderation  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  78,- €

23.04. Das Phantom der Oper, Busf. + Eintritt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  119,- € 

23.04. Sea Life Oberhausen, Busf. + Eintritt Sea Life  . . . . . . . . (Kinder 29,- €) 39,- €

23.04. Centro Oberhausen, Busf.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  27,- €

27.04. Weserfahrt Bremen – Bremerhaven,  
Busf., Schiff, Brunch, Moderation  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  75,- €

07.05. Hafengeburtstag Hamburg, Busf., 3 Std. Schifffahrt, Kuchenbüfett  . .  68,- €

08.05. Muttertagsbrunch auf der Weser, Busf., Schifffahrt, Frühstücksbüfett  59,- €

Tagesfahrten

Mehrtagesfahrten
Der neue Sommerkatalog ist da – jetzt kostenlos anfordern

Ostern in Südtirol 24.03. – 29.03.2016  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  DZ 539,- €
 Busf., 5 x ÜB/HP, 1 Ostergaladinner, Osterpräsent, Ausflug Meran, Gardasee,  

Ultental Sterzing, Osterkonzert, Besuch Umzug der Haflingerpferde

Breslau . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  DZ 379,- €
 Busf., 3 x ÜB/HP, Reiseltg. Breslau, Schifff. Oder, Reiseltg. Schweidnitz, Fürstenstein, 

Kreisau, Eintritt Dom Breslau, Aula Leopoldina, Friedenskirche Schweidnitz

Rentenberatung im Rathaus

Die Deutsche Rentenversicherung (Auskunfts- und Beratungsstelle 
Bielefeld) bietet am Montag, 04. April 2016, von 08.30 bis 12.30 Uhr und 
13.30 bis 16.00 Uhr einen Sprechtag im Rathaus, Zimmer 2 a, an.
Unter Vorlage des Personalausweises und der Versicherungsnummer 
werden kostenlos nahezu sämtliche Fragen zur Rentenversicherung vor 
Ort beantwortet. Per Computer wird sekundenschnell ein Versicherungs-
verlauf angefordert oder die zu erwartende Rente errechnet. 
Eine Terminvereinbarung ist erforderlich und kann telefonisch bei der 
Stadtverwaltung unter der Rufnummer 9311-76 vorgenommen werden.
Die nächsten Sprechtage: 06.06.2016, 01.08.2016, 05.12.2016 !
Weitere Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung werden im  Ver-
waltungsgebäude der IKK Classic, Geschäftsstelle Lübbecke, Niederwall 7, 
durchgeführt. Eine Terminvereinbarung ist auch hier erforderlich und kann 
telefonisch unter der Rufnummer 05741/3390 vorgenommen werden.
Außerdem steht Ihnen der Versichertenberater der Deutschen Renten-
versicherung, Herr Wilhelm Budde, Kalkofenstraße 8, 32361 Preußisch 
Oldendorf, unter der Telefonnummer 05742/2843 zur Verfügung. 

Minigolfanlagen in Preußisch Oldendorf 
und Börninghausen werden wieder geöff net
Am Samstag, 16. April 2016 ist es endlich wieder soweit, Heidi Wese-
mann startet in die neue Saison und ö� net von 15.00 bis 19.30 Uhr die 
Preußisch Oldendorfer Minigolfanlage in der Nähe des Freibads. Für 
Boule-Spieler gibt sie dann auch wieder Kugeln heraus.
Die Ö� nungszeiten sind dienstags, donnerstags und freitags von 15.30 
bis 19.00 Uhr, samstags 15.00 bis 19.30 Uhr, sonn- und feiertags von 14.00 
bis 20.00 Uhr. Montag und Mittwoch sind Ruhetage. Termine können 
jederzeit vereinbart werden, Heidi Wesemann ist telefonisch zu erreichen 
unter 0176 / 44 44 24 59. Sie freut sich auf regen Besuch in der neuen 
Saison und wünscht allen ein frohes Osterfest.
Die Minigolfanlage am Haus der Begegnung in Börninghausen ö� net 
bei guter Witterung voraussichtlich bereits am 26. März, und zwar diens-
tags 15.00 bis 20.00 Uhr, mittwochs bis samstags 15.00 bis 19.00 Uhr, 
sonn- und feiertags 10.00 bis 19.00 Uhr. Montag ist geschlossen.

„Gesundheit, Urlaub & Natur“
Preußisch Oldendorf – das sympathische Reiseziel am Wiehengebirge

So wirbt die Touristik-Preußisch Oldendorf auch 2016 wieder um die 
Gunst der Gäste. Um auch in Zukunft eine erfreuliche Entwicklung der 
Gäste- und Übernachtungszahlen zu gewährleisten, werden die in den 
vergangenen Jahren erfolgreichen Aktivitäten auch weiterhin wichtiger 
Bestandteil der touristischen Arbeit bleiben.
Gleich zu Beginn des neuen Jahres stellte sich das Touristik-Team mit ei-
nem eigenen Werbestand vom 15. bis 17.01.2016 in der Weser-Ems-Halle 
bei der Touristikmesse „Caravan-Freizeit-Reisen“ in Oldenburg vor. 
Die zahlreichen Besucher zeigten sich sehr interessiert an den günstigen 
und vielseitigen Urlaubs- und Erholungsmöglichkeiten in der Wiehen-
stadt sowie im Mühlenkreis Minden-Lübbecke. Viel Beachtung fand auch 
das Messequiz am Werbestand der Touristik. Rund 450 Besucher lockte 
der Hauptpreis zur Teilnahme, ein Wochenendaufenthalt für 2 Personen 
mit Halbpension.

Mit gezielten Angeboten hat auch diese Messe dazu beigetragen, neue 
Gäste zu gewinnen. Insbesondere dem Gruppentourismus, den Angebo-
ten für Wohnmobile, den Radtouren und den Kurzreisen gilt in Oldenburg 
die besondere Aufmerksamkeit der Stadt Preußisch Oldendorf, da die 
Entfernung zwischen diesen beiden Regionen nicht zu groß ist und die 
Oldenburger als radtouristische Zielgruppe und Wanderfreunde äußerst 
interessant sind.
Vom 12. bis 13. Februar 2016 war die Touristik-Preußisch Oldendorf 
in Kooperation mit dem Kreis Minden-Lübbecke erstmalig mit einem 
Gemeinschaftsstand im neuen Einkaufszentrum „Weserpark“ mit über 
170 Geschäften bei der „Reisebörse Bremen“ vertreten. Die gemeinsame 
Aktion kann als gelungen bezeichnet werden.
Als nächste Werbemaßnahme stand zusammen mit dem Mühlenkreis 
die Messe „Reise & Camping“ in Essen vom 24.02. bis 28.02.2016 in der 
Grugahalle/Messezentrum an. Diese Messe wird nunmehr seit drei 
Jahrzehnten von den Touristikern aus Preußisch Oldendorf für Werbe-
maßnahmen genutzt.
Auch sind im Laufe des Jahres noch weitere Werbemaßnahmen geplant, 
um das Heilbad Bad Holzhausen und die Luftkurorte Preußisch Olden-
dorf und Börninghausen bekannt zu machen. 
Die Touristik-Preußisch Oldendorf wird sich ebenfalls noch an zwei „Roads-
hows“ in Bielefeld am 15.04.2016 und in Osnabrück am 23.04.2016 sowie 
voraussichtlich am NRW-Tag in Düsseldorf vom 26. bis 28.08.2016 beteiligen.

In Zusammenarbeit mit dem Teutoburger Wald Tourismus ist zudem 
eine weitere Aktion im Herbst in Düsseldorf geplant. Mit gezielten 
Angeboten, u. a. mit der „TeutoVitalWanderwelt“/GesundWandern im 
Teutoburger Wald, gilt es, Besucherinnen und Besucher mit aktuellem 
Informationsmaterial zu Urlaub, Gesundheit und Freizeit zu versorgen. 
Weitere Informationen: Touristik-Preußisch Oldendorf, Hudenbeck 2, 
Preußisch Oldendorf, Tel. 0 57 42 – 70 37 94, Fax 0 57 42 – 9 22 48 40
E-Mail: touristik@preussischoldendorf.de, www.preussischoldendorf.de

Fibromyalgie-Selbsthilfegruppe Lübbecke
Treffen an jedem letzten Mittwoch im Januar, März, Mai, 
Juli, September, November um 18.30 Uhr im Haus der 
Begegnung „Die Brücke“, Kapitelstraße 9 in Lübbecke. 
Ansprechpartnerin: Heike Wunderlich, Telefon 0 57 43 / 22 30.

DIE STADT INFORMIERT
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Inh. Ilka Hoffmeister-Klott

Büro- und Schreibwaren Klott 
Bahnhofstr. 33 · 32361 Pr. Oldendorf / Bad Holzhausen

 Post

 Lotto

 Zeitungen/Zeitschriften

 Tabakwaren

 Dekoartikel

 Geschenkideen

 Einladungskarten

 Karten für alle Anlässe

 Handyaufladungen

 Souvenirs

 Bürobedarf

 Schreibwaren

 Schulbuchbestellungen

 Stempelbestellungen

 Bastelbedarf

Wir bieten Ihnen:

Waschbrett-Projekt an der Grundschule
Bad Holzhausen

Wolfgang Voss, Musiker und „Waschbrettist“ aus Bünde, erarbeitet mit 
der Musiklehrerin Martina Dökel an der Grundschule in Bad Holzhausen 

ein einzigartiges Projekt 
für ca. 170 Kinder, den 
Bau von Waschbrettern in 
kindgerechter Größe, die 
die Kinder in mehreren 
Arbeitsschritten mit einem 
Gurt zum Umhängen zu 
ihrem eigenen Musik-
Waschbrett umwandeln. 
Klassenweise erarbeiten 
sich die Kinder in mehreren 

Doppelstunden die vorbereiteten Bausätze. Die Firma Gla-Wel aus Melle 
hat die Bleche gesponsert, die Wolfgang Voss mit seiner Waschbrett-
Ri� elmaschine bereits in die richtige Form gebracht hat. Die Leisten für 
den Holzrahmen hat ein Tischler zugeschnitten. Die Kinder schleifen die 
Leisten, leimen sie zusammen, ölen sie mit einem Bio-Hartöl und polieren 
das Waschbrett. Der Umhängegurt wird passend zur Körpergröße indivi-
duell abgelängt, von den Kindern an einer selbstgebauten Ösenpresse 
geöst und am Rahmen festgeschraubt. So erleben die Kinder mehrere 
handwerkliche Arbeitsgänge und die Fortschritte an ihrem Waschbrett.

Und dann geht’s ans Üben. Am Waschbrett sind zwei Lö� el befestigt, mit 
denen dem Waschbrett die typischen schnarrenden Geräusche entlockt 
werden. Eine zusätzlich am Rahmen des ungewöhnlichen Rhythmusin-
strumentes befestigte Blechdose sorgt für weitere Klangmöglichkeiten. 
Wenn 20 Kinder einer Klasse gleichzeitig ihre Instrumente „quälen“, geht 
es lautstärkemäßig schon richtig zur Sache. Aber das ist längst noch 
nicht das Ende des Projekts. Hingearbeitet wird auf ein großes Konzert 
im Sommer, eine Art „Waschbrett-Flash-Mob“ aller 170 Bad Holzhauser 
Schulkinder, die den Zuhörern die Ohren „klingeln lassen“ werden. 
Kinder und Lehrer sind mit großem Eifer, viel Spaß und Konzentration bei 
der Sache, damit nicht nur der Bau, sondern auch die Choreogra� e zu 
einem großen Erfolg wird.

Wolfgang Voss (vorn links) und Martina Dökel (hinten) üben � eißig mit den kleinen 
Waschbrett-Virtuosen. Hier hat gerade die Klasse 2a ihre Bretter fast fertig.

Echte „SchmExperten“
Sekundarschüler sind top� t in Ernährungsfragen

Was ist gesünder? Cola oder Wasser? Diese Frage ist noch ziemlich ein-
fach zu beantworten. Wenn man aber lernt, dass das dunkelste Brot nicht 
immer das gesündeste ist, dann braucht man echte Experten, um sich 
im Ernährungsdschungel zurechtzu� nden. Gut, dass es an der Sekundar-
schule in Preußisch Oldendorf jetzt solche Experten gibt. 

Die Schülerinnen und Schüler des WP (Wahlp� ichtbereichs) NW der 
Stufe 6 haben unter der Leitung ihrer Lehrerin Magret de Boer und Tiia 
Sudek von den Landfrauen ihre „SchmExperten-Ausbildung“ erfolgreich 
absolviert und müssen nur noch einen schriftlichen Test bestehen, um 
auch o�  ziell als „Ernährungspro� s“ anerkannt zu werden. 
Die Schülerinnen und Schüler haben sich im Rahmen des Projektes aus-
giebig mit der aid-Ernährungspyramide befasst, ihr eigenes Essverhalten 
re� ektiert und gelernt, ohne viel Aufwand leckere und gesunde Gerichte 
zuzubereiten. 
Um ihre Kenntnisse weiterzugeben, haben sie an einem Nachmittag 
in die Lehrküche der Sekundarschule 
eingeladen, um Mitschüler sowie Eltern 
mit den verschiedensten Leckereien 
zu verwöhnen. Nach einer kurzen Ein-
führung in einen gesunden Speiseplan 
durfte auch schon nach Herzenslust ge-
schlemmt werden. Zur Auswahl standen 
ein Prima-Pasta-Salat, Power-Sandwiches, 
Fruit-Dreams (Fruchtquark) und Rohkost-
sticks mit verschiedenen Dips. Da gri� en 
alle gerne zu. Als gesunde Durstlöscher 
hatten die Schüler eine Schorle aus 
Wasser und Fruchtsaft gemixt, die bei 
den Gästen reißenden Absatz fand. Man 
sieht: Es muss nicht immer Cola sein. 
Gleichzeitig hatten die Schüler eine 
Brottest-Station vorbereitet, an der man erfahren konnte, dass das Brot 
mit der dunkelsten Färbung und den meisten Körnern innendrin nicht 
das gesündeste war, sondern eine viel hellere und körnerlose Variante. 
Außerdem wurden verschiedene (Soft-)Getränke auf ihre Inhaltssto� e 
geprüft und mit bunten Klebepunkten – für gute und schlechte Zutaten 
– versehen. So konnte man beispielhaft sehen, welche Lebensmittel man 
in Zukunft besser meiden sollte. 
Die Schüler waren von der Aktion restlos begeistert, und am Ende sah 
man nur noch lange Gesichter, als es hieß: „Der Fruchtquark ist alle!“
Gesunde Ernährung kann also auch richtig lecker sein. Die SchmExperten 
der Stufe 6 sind sich jedenfalls einig: „Das war echt cool!“

Katrina Horstmann

Hier waren Pro� s am Werk: Lukas, Finn, Finn und Jamie präsentieren ihre Power-
Sandwiches.

Kaum zu glauben: helles Brot ist 
– entgegen so mancher Vermu-
tung – doch gesünder. Der Test 
beweist es. 

SCHULEN UND KINDERGÄRTEN
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eigenes 
Bild BStL
einfügen Beratungsstellenleiterin  

Linde Pollert
Kampstraße 12 · 32361 Pr. Oldendorf
Tel. 05742-702118 · Fax 05742-703412
Mail: linde.pollert@vlh.de

Internet: www.wolkenweich.de

Qualität direkt ab Werk

Gesundes Sitzen, maßgeschneidert.

Unsere Produkte sind:

· handwerklich gefertigt
· ergonomisch angepasst
· schadstoffkontrolliert

Besuchen Sie uns:  
Langekamp 3, 32312 Lübbecke, Fon: 05741/301890, Mo. - Fr. 09:00 - 18:00 Uhr

in Lübbecke
Mo.–Fr. 9–18:00 Uhr

Neue Vorbereitungskurse  
auf die Abschluss­

prüfungen 10. Klasse!
Beginn: März 2016

Schulprobleme?

Fit und clever – An der Sekundarschule wird es lecker und gesund

Geht man an diesem Dienstagvormittag durch die Sekundarschule Preu-
ßisch Oldendorf, dann hört man eine beachtliche Geräuschkulisse aus 
der Schulküche. Je näher man kommt, umso deutlicher riecht man auch 
etwas. Nein – hier ist weder etwas angebrannt noch eine Großbaustelle. 
Im Gegenteil: Man wird vom Duft verschiedenster Gewürze, Aromen und 
Leckereien förmlich erschlagen.

Und mittendrin: Die Schülerinnen und Schüler der Stufe 7 der Sekun-
darschule. Im Rahmen des Projektes „Gesunde Schule im Mühlenkreis“ 
lernte an drei Terminen unter der Leitung von Diätassistentin Rita Rei-
ners‐Gerkes jeweils eine Gruppe, wie man leckere Gerichte zubereitet, 
die einen während eines anstrengenden Schultags � thalten.

Es gab überbackenes Vollkorntoast mit Käse und Kräutern, Brotbällchen 
mit und ohne Röstzwiebeln, Vollkornwa� eln, Gemüsesticks mit Dip und 
zum Nachtisch Naturjoghurt mit Apfel‐Mandel‐Crunch. Natürlich alles 
selbst gemacht. Doch bevor es an die Praxis ging, wurde erst mal Theorie 
gepaukt. Da ging es um die Ernährungspyramide, das eigene Essverhal-
ten und die Zusammensetzung einzelner Speisen. Die Schüler mussten 
sich mit dem Inhalt gesunder Ernährung auseinandersetzen und Zutaten 
einzelner Speisen (z.B. Spaghetti Bolognese) in die Lebensmittelpyramide 
einordnen. Den Schülern wurde erklärt, welche Ernährung sie am besten 
� t durch den Tag bringt. Da, neben gesunder Ernährung, auch Bewegung 
immer einen Teil zu einem bewussten Leben beiträgt, wurde natürlich 
auch � eißig „trainiert“. Bei cooler Musik wurden kleine Übungen gezeigt, 
die sich einfach in den Schulalltag integrieren lassen. Die Schülerinnen 
und Schüler der Stufe 7 waren am Ende des Tages jedenfalls sicher: Wir 
sind � t für unseren Schulalltag!

Viel Schnippelarbeit: Ole und Marlon beim Äpfel schneiden.

Wenn der Mixer streikt, muss Muskelkraft her: Tristan und Florian schlagen Sahne.

DRK Kurs-Angebote

für Familien, Eltern und Interessierte
aus Preußisch Oldendorf und Umgebung

Donnerstag, 19.05.2016, von 19.30 bis 21.45 Uhr
„Miteinander Übergänge erleben“ – Elternveranstaltung
„Der Wechsel vom Kindergarten in die Grundschule“ mit Frau Weinholz-
Grothe, in Kooperation mit PariVital 
Ihr Kind kommt in die Schule! Bestimmt ein Grund zur Freude. 
Doch sicher sind auch noch viele Fragen o� en: Themen werden sein: Was 
denkt mein Kind über die Schule und den ersten Schultag? Ist mein Kind 
genügend vorbereitet? Wie � nde ich die richtige Schulform? Was kann 
ich tun bei Schwierigkeiten, wie viel / wie wenig Unterstützung können 
Eltern geben? Welche Möglichkeiten habe ich als Vater oder Mutter, auf 
den Schulalltag Ein� uss zu nehmen?
Ort: DRK-KiTa Gänseblümchen Kosten: 2,– Euro
Samstag, 04.06.2016, von 10.00 bis 13.00 Uhr
„Miteinander im Wald“ Vater-Kind-Angebot (Kinder ab 4 Jahre)
„Bewegte Waldabenteuer – Balancieren, Hangeln & viel Spaß“
 mit Herrn Keller, in Kooperation mit dem Jugendtre�  Pr. Oldendorf
Zusammen mit Andreas Keller gehen alle Papas mit ihren Kindern in den 
Wald. Dort erlebt ihr euch gemein-
sam in der Natur. Über vielfältige 
Hindernisse hangelt, klettert und 
balanciert ihr zusammen. Eine 
gute Teamfähigkeit und Freude an 
der Bewegung stehen an diesem 
Vormittag im Vordergrund. 
 Dieses Vater-Kind-Angebot � ndet 
im Jugendtre�  Pr. Oldendorf statt! 
Bitte bequeme und wetterfeste 
Kleidung anziehen! 
Für einen kleinen Snack wird 
gesorgt. 
Ort: Jugendtre�  Pr. Oldendorf, 
Langenhegge 6
Kosten: 2,– Euro pro Familie

&
&

Leben in unserer

            
          S

tadt

DRK-
Tageseinrichtung

  FAMILIENZENTRUM
              Preußisch Oldendorf

     VIELFALT
     Miteinander
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Holen Sie sich jetzt  
die warme Behaglichkeit  
ins Haus.

Fragen Sie uns!  

Wir beraten Sie gerne.

Sanieren und profitieren:
Holen Sie sich jetzt  
die warme Behaglichkeit  
ins Haus.

Fragen Sie uns!  

Wir beraten Sie gerne.

Sanieren und profitieren:

„Teure Wärmeverluste müssen nicht sein.“ 
Jörg Bernardt, Malerarbeiten

„Auch das Raumklima wird positiv beeinfl usst.“ 
Ulrich Birkemeyer, Meister und Restaurator im Zimmererhandwerk

Horstweg 4 Telefon 05741 - 298707
32312 Lübbecke Handy  0171 - 9406668

Dipl.-Ing. Volker Meyer | Am Alten Markt 38 | 32361 Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen
Tel. (0 5742) 28 28 | Fax (0 5742) 57 24 | vimeyer@teleos-web.de | www.vi-meyer.de

Ihr Fliesenfachgeschäft 
      mit der großen Auswahl

Fliesen-Meyer     Für alle die mehr erwarten.

AWO-Familienzentrum Börninghausen 

„Medienerziehung – Mit Medien leben lernen“
Medien gehören zu unserem Alltag. Fernsehen, Computer, Internet 
oder Handy sind heute unsere ständigen Begleiter, ob in Schule oder 
Freizeit. Die technologische Entwicklung schreitet rasant voran. Kinder 
wachsen in diese Welt hinein, oftmals wissen sie geschickter mit Medien 
umzugehen als ihre Eltern. Immer mehr Kinder entdecken das Internet, 
und es gibt unzählige Angebote, die sich speziell an Kinder wenden. Ein 
Grund zur Freude oder zur Sorge? Wir stellen ihnen die Medien aus der 
Sicht Ihrer Kinder vor, weisen auf Chancen und Risiken hin und bieten 
Orientierung für einen sinnvollen Umgang.
Termin:  Dienstag, 26.04.2016 von 19.30 bis 21.00 Uhr
Ort: AWO-Familienzentrum Börninghausen
Leitung:  Friederike Burde / Kosten:  kostenfrei
Anmeldeschluss ist der 08.04.2016
Die Veranstaltung � ndet in Kooperation mit der Initiative Eltern und 
Medien (Landesanstalt für Medien NRW) statt.
Erziehungsberatung
Jeden ersten Donnerstag im Monat ist Herr Vahrenkamp von der Erzie-
hungsberatungsstelle der Diakonie von 13.45 bis 15.45 Uhr im Familien-
zentrum. Bitte sprechen Sie uns an, es sind auch Termine zu anderer Zeit 
möglich. Die Beratung ist kostenfrei.
Krabbelgruppe
Teilnehmer:  Mütter und Väter mit ihren Kindern unter 3 Jahren
Termin:  Dienstags von 10.00 bis 11.30 Uhr
Leitung:  Sandra Joseph
Ort:  AWO-Familienzentrum Börninghausen
Die Teilnahme ist kostenlos.
Jeden Dienstag tre� en wir uns in der Turnhalle im Kindergarten zum
Austausch zum Singen, Spielen und zum Spaß haben.
Musikalische Frühförderung
Die Musikalische Frühförderung ist nicht nur eine sinnvolle Freizeitbe-
schäftigung. Die Konzentration auf Schwingungen, Rhythmen, Sprache, 
Feinmotorik und vieles andere mehr vernetzt die Nervenbahnen im 
Gehirn und schult das soziale Miteinander.
Weitere wichtige Aspekte der musikalischen Frühförderung sind die 
Förderung der sozialen Kompetenz, der emotionalen Intelligenz, der 
Konzentrationsfähigkeit und der Widerstandsfähigkeit gegen Stress.
Im Mittelpunkt steht die Freude an Musik und Bewegung.
Die zur Zeit bestehende Gruppe freut sich auf neue, interessierte Kinder. 
Die musikalische Frühförderung � ndet in Kooperation mit der Musik-
schule Preußisch Oldendorf statt.
Zielgruppe:  Kinder im Alter von 3 bis 6 Jahren
Termin:  jeden Montag, 14.15 -15.00 Uhr
Referentin:  Frau Feraru, Musikschule Preußisch Oldendorf
Kosten:  monatlich 20,00 Euro
Ort:  AWO-Familienzentrum Börninghausen

Dem Geheimnis der „Schwedenschanze“ auf der Spur?

Drei Tage lang haben Forscher der Ruhr-Universität Bochum die 
Erdhügel unterhalb des Limbergs und die daran angrenzende Wiese 
geophysikalisch auf mehrere Methoden untersucht. Der Verein zur 
Erhaltung der Burgruine Limberg hatte bereits vor Jahren angeregt, die 
Schwedenschanze einer näheren Untersuchung zu unterziehen, denn 
eine Theorie besagt, dass dort einst im 14. Jahrhundert eine Burganlage 
gestanden haben mag. Die Schanze kann auch der Belagerung der Burg 
Limberg gedient haben. Doch es ist einfach zu wenig bekannt. Daher 
ist der Verein jetzt glücklich, in der Studentin Elisaveta Sokolkova eine 
Interessentin gefunden zu haben, die im Rahmen ihrer Bachelor-Arbeit 
Untersuchungen und Berechnungen über das Terrain an der Schweden-
schanze anstellen wird. Marieke Rempe, wissenschaftliche Mitarbeiterin 
am Institut für experimentelle Physik, und Techniker Frank Bettenstedt 
betonen allerdings, dass die Auswertungen der Daten noch einige Zeit 
in Anspruch nehmen werden. Denn erst die Gesamtschau der Daten der 
verschiedenen Messungen, wie Bodenradar oder Magnetfeldbestim-
mungen, können im Zusammenhang ein Ergebnis liefern. 

Wie ein Ultraschall kann das Bodenradar bis in mehrere Meter Tiefe 
Erdschichten analysieren und Strukturen feststellen. Ob die Untersu-
chungen letztlich von Erfolg gekrönt sind und Veranlassung geben kön-
nen für eventuell sich anschließende Grabungen, das müssen jetzt die 
Berechnungen ergeben. Die Ergebnisse werden natürlich mit Spannung 
erwartet. Sicher ist eigentlich nur, dass die namensgebenden Schweden 
mit der Schanze aus historischer Sicht absolut nichts zu tun haben.
Die drei Wissenschaftler bedanken sich für die Unterstützung und das 
Interesse vor Ort und haben sich an den drei Tagen in Bad Holzhausen, 
wo sie vom Limbergverein untergebracht und versorgt worden sind, sehr 
wohl gefühlt.

Karneval im Eggetaler Bierstübchen am 8. Februar

Die Angehörigen der AWO Börninghausen-
Eininghausen feierten im Eggetaler 
Bierstübchen bei Musik aus der „Quetsch-
kommode“ einen fröhlichen Karnevalsnach-
mittag. Neben den regelmäßigen Tre� en 
im Bierstübchen gibt es für die nächsten 
Monate aber schon weitere Termine, für die 
Anmeldungen erforderlich sind:
Spargelessen in Scharringhausen am 
17.05.2016, Abfahrt 10.30 Uhr.
Tagesaus� ug nach Bad Zwischenahn mit 
Schi� fahrt am 09.08.2016, Abfahrt 09.30 
Uhr.

Von links: Marieke Rempe, Elisaveta Sokolkova und Frank Bettenstedt bei Magnet-
feldmessungen auf der Wiese an der Schwedenschanze.
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Infos aus dem Eggetal
Was passiert mit dem Haus der Begegnung?

Über den Verbleib des Hauses laufen derzeit Gespräche zwischen dem 
Heimatverein Eggetal e.V. und der Stadtverwaltung. Wenn die Stadt den 
Vorschlag des Heimatvereins akzeptiert, dann würde der Verein das Haus 
zum Jahresende pachten. Hierfür ist dann auch noch eine Abstimmung 
im Rat erforderlich.
WIR IM EGGETAL wird in den nächsten Wochen mit der Erneuerung der 
Zuwegung von der Eggetaler Straße zum Haus der Begegnung beginnen.
Der brüchige Asphalt soll entfernt und der Weg neu gep� astert werden.
Etwa zeitgleich wird der Heimatverein mit der Errichtung des Boule-
platzes anfangen.
Der bereits im vergangenen Jahr bei der Bezirksregierung eingereichte 
Antrag auf Förderung zum Ausbau des Parkplatzes am Haus der Be-
gegnung muss noch einmal geringfügig überarbeitet werden, da das 
Land Nordrhein-Westfalen zwischenzeitlich die Voraussetzungen für die 
Förderung zur Integrierten ländlichen Entwicklung geändert hat.
Neuer Internetauftritt
Die Internetseite das-eggetal.de wurde überarbeitet und modernisiert. 
Das Design ist jetzt übersichtlicher und vor allem benutzerfreundlicher 
gestaltet. Besucher der Internetseite � nden hier neben Informationen 
zu den Aktivitäten der Dorfgemeinschaft auch Termine zu interessanten 
Veranstaltungen im Eggetal sowie  Tipps zum Entdecken und Erleben.
Eggetaler Veranstaltungstermine:
27.03. Osterfeuer Börninghausen
 17.00 Uhr auf Husemeyers Hof
09.04. Ulrichskonzert – Auftritt der Gruppe „Repe“
 19.30 Uhr in St. Ulricus zu Börninghausen
16.04. Boßelturnier des SVE Börninghausen
 13.00 Uhr Start am Sportlerheim des SVE Börninghausen
30.04. Tanz in den Mai des Heimatvereins Eggetal e.V.
 20.00 Uhr im Festzelt am Sportlerheim des SVE Börninghausen
01.05. Familientag des Heimatvereins Eggetal e.V.
  10.00 – 15.00 Uhr im Festzelt am Sportlerheim
 des SVE Börninghausen
Sport:
Mutter- Vater- Kindturnen: (auch Omas, Opas, Tagesmütter sind willkom-
  men) Kinder ab 1 Jahr bis 4 Jahre montags von 15.30 bis 17.00 

Uhr in der Turnhalle Börninghausen.
 Ansprechpartnerin: Marion Möllenberg, Tel. 05742-5306 
Kinderturnen: für Kindergartenkinder dienstags von 16.00 bis 17.00 Uhr  
 Ansprechpartnerin: Angelika Becker, Tel. 05742-701272, Silke   
 Bekemeier, Tel. 05742-2134, Tanja Struß, Tel. 05742-920723
Für Kinder der 1. - 5. Klasse: 
  dienstags von 17.00 bis 18.00 Uhr in der Turnhalle Börninghau-

sen, Ansprechpartnerin: Simone Heckert, Tel. 01575-8086 628
Frauenturnen: Fit & Fun für Frauen ab 18 Jahren dienstags von 20.00   
 bis 21.00 Uhr in der Turnhalle Börninghausen,
 Ansprechpartnerin: Lisel Husemeyer, Tel. 05742-2853 
Fit ab 60 – für Frauen ab 60 Jahre: mittwochs von 17.30 bis 18.30 Uhr   
 in der Tur nhalle Börninghausen,
 Ansprechpartnerin: Marion Möllenberg, Tel. 05742-5306 
Männerturnen: Männerbewegungsgruppe, donnerstags von 20.00 bis   
 21.00 Uhr in der Turnhalle Börninghausen,
 Ansprechpartner: Kurt Tiemann, Tel. 05742-2842 
Krabbelgruppe:
 dienstags von 10.00 bis 11.30 Uhr im AWO-Familienzentrum
 Ansprechpartnerin: Sandra Joseph, Tel. 0170-4789 569
Café International in Börninghausen:
 montags von 16.00 bis 18.00 Uhr im Albert-Schweitzer-Haus 

Ansprechpartner:
WIR IM EGGETAL
1. Vorsitzender: Horst Kirchho� , Maschweg 18a, 32361 Preußisch Olden-
dorf, Tel. 05742-1442, E-Mail: presse@wir-im-eggetal.de
UDO – Das Bürgernetzwerk
Das UDO-Büro ist im Haus der Begegnung an jedem dritten Dienstag im 
Monat von 16.00 bis 18.00 Uhr geö� net. An Feiertagen geschlossen.
Ansprechpartnerin: Bianca Wilms, Tel. 05742-7046378, E-Mail: udo@wir-
im-eggetal.de
Büchertreff 
Der Börninghauser Büchertre�  � ndet jeden Dienstag von 16.00 bis 18.00 
Uhr im Haus der Begegnung in Börninghausen statt. An Feiertagen 
geschlossen. Ansprechpartnerin: Ursula Wendland, Tel. 05742-6201

Infokasten im Eggetal

Es war unmittelbar nach der ersten Bürgerversammlung im Eggetal 
im Jahre 2012. Ein leider inzwischen verstorbener Mitbürger machte 
den Vorschlag, doch einen Infokasten an der damals noch geö� neten 
Grundschule aufzustellen. Seine Argumente waren hieb- und stichfest, 
denn nicht jeder im Tal hat eine Tageszeitung, geschweige denn einen 
Internetanschluss, um sich über das Leben im Ort ausführlich zu infor-
mieren. Eine zentrale Stelle mit einem Infokasten könne sofort Abhilfe 
scha� en. In diesem Infokasten könnten alle wichtigen Information, die 
das Eggetal betre� en, ausgehängt werden.

Dies könnten Veranstaltungsplakate von Vereinen und Institutionen sein, 
die über ihre Aktivitäten berichten. Ferner könnten Presseberichte über 
bevorstehende oder bereits gelaufene Ereignisse ausgehängt und den 
Bewohnern damit nahegebracht werden. – Ja, das war eine gute Idee.
Gesagt und getan. Schnell fanden sich einige � eißige Hände, und mit Un-
terstützung eines heimischen Tischlerei- und eines Dachdeckerbetriebes 
war der Infokasten schnell gebaut und aufgestellt. 
Das ist nun schon einige Jahre her, und mittlerweile ist der Infokasten am 
Dorfbrunnen im Eggetal zu einer festen Größe geworden. Wer also auch 
zukünftig etwas bekannt machen möchte, wende sich bitte an die Dorf-
gemeinschaft WIR IM EGGETAL, die für den Infokasten verantwortlich ist. 
Die Dorfgemeinschaft Jürgen Nenneker (Geschäftsführer)

Infokasten im Eggetal

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Mitglieder des Heimatvereins Eggetal e.V. tre� en sich 
zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am Sonntag, 
den 20. März 2016 um 15.00 Uhr im Haus der Begegnung. 
Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor:
1. Jahres-/Geschäftsbericht 2015
2. Kassenbericht
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstandes
5. Neuwahlen
6.  Bericht zum aktuellen 

Verhandlungsstand „Haus der 
Begegnung“ mit der Stadt und 

anschließende Abstimmung 
durch die Versammlung

7.  Ausblick 2016 (Nächster Termin: 
30. April 2016 „Tanz in den Mai“)

8. Verschiedenes

 Heimatverein Eggetal e.V. 
 Frank Bekemeier, 1. Vorsitzender
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Bis zu 

50% auf alle  

Osterartikel

Firma Off ermann spendet Mietkosten für den
Kontaktladen des Arbeitskreises AsylPrO

Der Arbeitskreis AsylPrO ist dabei, eigene Räume in der Spiegelstr. 13 
(ehemals „Lillis Blumenladen“) zu beziehen. Der „Kontaktladen“ soll in 
erster Linie Begegnungen zwischen Ge� üchteten und Einheimischen 
fördern. Er erö� net die Möglichkeit des zwanglosen Aufenthalts in einer 
caféähnlichen Atmosphäre mit einer Spielecke für die Kinder, der Nutzung 
einiger Computer für Internetkontakte in die Heimat sowie einer Pinn-
wand und anderer Gelegenheiten für den Austausch von Informationen 
und Terminen. Mitglieder des Arbeitskreises bieten zudem während der 
Ö� nungszeiten eine niedrigschwellige Beratung an. Sie kennen sich zwar 
nicht mit all den komplizierten Fragen und Problemen der Neubürger 
aus, wollen aber als Anlaufstelle und als „Wegweiser“ fungieren und ihnen 
helfen, sich im „Dschungel“ der deutschen Gesetze und Vorschriften 
zurechtzu� nden. 
Darüber hinaus verfügt der Arbeitskreis AsylPrO nun auch über ein eigenes 
Büro mit Telefon und Internetanschluss, so dass die Mitglieder wesentlich 
besser erreichbar sind. Zudem dient der Kontaktladen als Tre� punkt und 
Versammlungsraum für die verschiedenen Arbeitsgruppen, die bisher auf 
private Räume zurückgreifen mussten. Das ehemalige Gewächshaus des 
Blumenladens wird zu einem Lagerraum für Sachspenden umfunktioniert. 
Der Arbeitskreis sammelt dort Kleinmöbel und Haushaltsgegenstände, 
die den Ge� üchteten die alltägliche Lebensführung erleichtern können. 
Der Zugang erfolgt über die Paten und die für die Wohnungen zuständi-
gen Hausmeister. Wer Spenden abgeben möchte, kann sich gerne über 
die Internetseite (www.ak-asylpro.de) oder per Telefon (05742/501 94 49) 
mit dem Arbeitskreis in Verbindung setzen. Am 15. März beginnt der Be-
trieb zunächst mit Ö� nungszeiten dienstags von 16.00 bis 18.00 Uhr und 

donnerstags von 11.00 bis 13.00 
Uhr (nur für Frauen). Sukzessive ist 
dann eine Erweiterung geplant. Die 
o�  zielle Erö� nung des Kontakt-
ladens � ndet am 5. April statt.  
Die Finanzierung der Miete für 
den Kontaktladen stellte den 
Arbeitskreis vor eine große 
Herausforderung, da ja alle Mit-
glieder ehrenamtlich arbeiten. 
Die „Rettung“ kam nun durch die 
Firma O� ermann aus Getmold. 
Diese erklärte sich bereit, zunächst 
einmal für die kommenden zwei 
Jahre Miete und Nebenkosten zu 
übernehmen. Ein großer Dank geht 
daher an Karin und Jürgen O� er-
mann für ihre großzügige Spende. 
Sie ist gleichzeitig eine Ermutigung 
und Bestätigung für den Weg, den 
der Arbeitskreis mit seinem Enga-
gement eingeschlagen hat. 

Termine – Termine – Termine

Liebe Rundblick-Leser,
wie immer begrüßen wir unsere Freunde und alle interessierten Zeit-
genossen mit einem herzlichen „Hallo!“ Dieses Mal haben wir wieder so 
einiges aus unserem Vereinsleben zu berichten und freuen uns, wenn wir 
zu den jeweiligen Angeboten entsprechend positive Resonanz erhalten.
� So möchten wir zunächst auf unsere neue Flöten-Anfängergruppe für 
Kinder hinweisen. Nach den Osterferien besteht bei uns nämlich wieder 
die Möglichkeit, das Spielen der Block� öte zu erlernen. Gruppenleiterin 
Anke Mewis vermittelt dabei nicht nur den Umgang mit dem Instrument 
und den dazugehörenden Noten, es werden ebenso Lieder gesungen, 
kleine Musicals eingeübt und Rhythmusinstrumente gespielt. Die Proben 
sind freitags in der Zeit von 14.30 bis 15.15 Uhr in der Lashorster Schule 
(Lübbecker Str. 4). Zusätzliche Informationen und Anmeldungen unter: 
anke.mewis@directbox.com bzw. telefonisch 0176 / 211 466 83.
� Aufgrund der guten Resonanz im vergangenen Jahr haben dieses Mal 
erneut alle Flohmarktfreunde die Gelegenheit, ihr Geschick unter Beweis 
zu stellen und ihre Utensilien auf der „grünen Wiese“ meistbietend an 
den Mann bzw. an die Frau zu bringen. Ebenso gibt es wieder einen 
Kreativmarkt in den Räumlichkeiten der ehemaligen Schule. Zusätzlich 
sind an diesem Tag auch alle Hobbygärtner herzlich willkommen. Denn 
es besteht gleichermaßen die Möglichkeit, eigene P� anzen und Stauden 
zu tauschen oder zu verkaufen. Anmeldungen für die am 30. April ab 
11.00 Uhr statt� ndende Staudenbörse mit Floh- und Kreativmarkt sind 
daher ab sofort bei Natascha Pieper unter Kreativmarkt2016@t-online.de 
möglich. – Im direkten Anschluss an diese Veranstaltung wird um 18.00 
Uhr der Maibaum aufgestellt. Hierzu laden die Lashorster Vereine bereits 
zum 10. Mal herzlich ein! 
� Leider müssen wir aber auch eine schon angekündigte Veranstaltung 
wieder absagen. Denn aufgrund terminlicher Überschneidungen kann 
der ursprünglich für den 2. Juli geplante „Dorfrock“ nicht durchgeführt 
werden. Wir weisen aber ausdrücklich darauf hin, dass der nur einen Tag 
später statt� ndende „Heimattag“ von dieser Regelung nicht betro� en ist 
und in gewohntem Rahmen abläuft. Wir bitten um Verständnis!
� Nun stellt sich zum Schluss noch die Frage: Wie kam der Hase an das Ei?

Die Frage stellt sich nebenbei:
„Wie kam der Hase an das Ei?“
Gelegt hat er es sicher nicht.
Auch einiges dagegen spricht,
dass er mit Hühnern hat ´nen Deal.
Doch wie passt dann der Has‘ ins 
Spiel?
Ein Götterbote, liest man dann,
war früher er, � ng´s damit an?
Dem Ei und ihm sei eins gemein,
ein Fruchtbarkeitssymbol zu sein.
Vor Jahren brachten Kuckuck, Hahn
und auch der Fuchs noch Eier an.
Der Has‘ behielt die Oberhand,
ist nun bekannt in Stadt und Land.
Warum auch immer er erwählt,
das einzige, was wirklich zählt,
ist, dass man eines nicht vergisst:
Dass Christus auferstanden ist.  (c) Anita Menger

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen frohe Ostern und freuen uns auf ein 
baldiges Wiedersehen! Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.

AUS DEM VEREINSLEBEN
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Osterfeuer in Schröttinghausen am 1. Ostertag
ab 19.00 Uhr am Feuerwehrgerätehaus, 
mit Bratwürstchen und Pommes, kalten 
und warmen Getränken und musikalischer 
 Unterhaltung.

Für die Kinder gibt es im 
Gruppenraum wie immer 
eine kleine Überraschung so-
wie jede Menge Spaß und Unterhal-
tung. Außerdem ist der „springende 
Punkt“ wieder eine Hüpfburg.

Es laden herzlich ein:
Der Osterhase
Freiwillige Feuerwehr Schröttinghausen

Holzanfuhr: Ostersamstag von 8.00 bis 12.00 Uhr

Jahreshauptversammlung des Vereins Feuerwehrmuseum 
Preußisch Oldendorf-Schröttinghausen
Am 12. Februar fand die Jahreshauptversammlung in den Räumen der 
Dorfgemeinschaft und der Feuerwehr in Schröttinghausen statt. Dazu 
konnte der Vorsitzende Dr. Thomas Kunzemann 37 Vereinsmitglieder 
begrüßen.
In seinem Rückblick auf das Jahr 2015 ging er auf die Aktivitäten des 
Vereins ein, so auf die Teilnahme an verschiedenen auswärtigen Veran-
staltungen mit dem historischen Feuerwehrfahrzeug, Borgward TLF 8, 
sowie am Tag des o� enen Denkmals und dem internationalen Muse-
umstag. Im August 2015 veranstaltete der Verein eine Fahrradtour für 
Mitglieder und Freunde des Vereins mit anschließendem Grillabend in 
Schröttinghausen. Weiterhin beteiligte sich der Verein am Museumscafé, 
einer gemeinsamen Veranstaltung der Schröttinghauser Vereine und der 
Lebenshilfe. Die Zahl der Museumsbesucher ist von 498 Besuchern im 
Jahre 2014 auf 595 in 2015 angestiegen.

An neuen Ausstellungsgegenständen wurden dem Museum mehrere 
Schautafeln, zwei Säbel, ein Funkmeldeempfänger und eine Handzug-
sirene übergeben. Der Vorsitzende dankte allen, die durch persönliches 
Engagement sowie durch Sach- und Geldspenden die Museumsarbeit 
gefördert haben. Nach dem Jahresbericht und dem Kassen- und 
Kassenprüfungsbericht sowie der Entlastung des Vorstandes musste 
turnusmäßig ein neuer Vorstand gewählt werden. Der 1. Vorsitzende Dr. 

Thomas Kunzemann, der 2. Vor-
sitzende Harry Jenk und Schatz-
meister Jürgen Nordsiek wurden 
wiedergewählt. Die bisherige Ge-
schäftsführerin Marlies Bormann 
stand für eine Wiederwahl aus 
persönlichen Gründen nicht mehr 
zur Verfügung. Der Vorsitzende 
dankte ihr für die langjährige 
Geschäftsführung und schlug der 
Versammlung vor, sie zum Eh-
renmitglied zu wählen, was dann 
auch einstimmig geschah. Neuer 
Geschäftsführer ist Siegfried Jenk.

Zu Beisitzern wurden gewählt: Horst Blase, Jost Egen, Karl-Wilhelm Finke, 
Heiko Franke, Andreas Hermjohannes, Klaus Herlein, Sascha Kramme, 
Karl-Heinz Lange, Mathias Müller, Ralf Nölker, Walter Nordsiek, Dietrich 
Nunnenkamp, Friedrich Rehmer, Bernd Rust, Hendrik Schmidt, Heinrich 
Temme und Markus Temme.

Thomas Kunzemann und das neue 
Ehrenmitglied Marlies Bormann.

Großes Osterfeuer in Getmold

am Dorfplatz, am Sonntag 27.03.2016 ab 19.00 Uhr. Für Getränke und 
kulinarische Köstlichkeiten ist gesorgt.

Der neue Vorstand (von links): Thomas Kunzemann, Siegfried Jenk, Jürgen Nord-
siek, Harry Jenk.

AUS DEM VEREINSLEBEN
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Wir stellen uns vor:  DORFGEMEINSCHAFT  
SCHRÖTTINGHAUSEN

einer der kleinsten Ortsteile der Stadt Preußisch 
Oldendorf mit ca. 400 Einwohnern,  jedoch mit einer 
lebendigen und aktiven Dorfgemeinschaft 

Die erste urkundliche Erwähnung von Schröttinghausen datiert aus dem 
Jahre 1260. Dieses Ereignis haben wir im Jahre 2010 gebührend gefeiert.
Mit Jubiläumsfeiern kennen wir uns aus: So richteten wir 1970 das große 
Kreisfeuerwehrfest des Altkreises Lübbecke in unserer Ortschaft aus. 
Damals wurde eine historische Feuerwehr-
übung mit vielen alten Geräten gezeigt. 
Aufgrund der Sammlung dieser alten Feuer-
wehrgerätschaften und mit Unterstützung 
des damaligen Amtsdirektors Manfred Beer-
mann wurde das Feuerwehr-Museum 1972 

gegründet. Unter Beteiligung 
vieler Dorfbewohner erfolgte 
der Umbau der ehemaligen 
Dorfschule zum Museum, 
es war das erste seiner Art in 
Westfalen. Es ist weit über 
die Landesgrenze bekannt, 
sogar aus Übersee kommen 
Besucher zu uns.  
1984 war ein großer Tag für die 
Feuerwehr Schröttinghausen, 
sie bekam ein neues Feuerwehrgerätehaus, das mit viel Eigenleistung 
der Feuerwehr und der Dorfbevölkerung erbaut wurde. Man kann wohl 
behaupten, dass es mit das schönste Gerätehaus weit und breit ist.
Im Jahre 1989 errichtete die Dorfgemeinschaft eine Grillhütte am Mit-
tellandkanal, wo jährlich der Grillabend stattfand. Die Grilleinrichtung 
wurde inzwischen abgebaut und der Grillabend ans Gerätehaus verlegt. 
Die Grillhütte dient aber weiterhin als Schutzhütte.
Aus Anlass des 100-jährigen Bestehens der Feuerwehr fand 1995 ein 
großes Feuerwehr- und Dor� est mit Umzug, Alttraktorentre� en und 
Bauernmarkt statt. Hierzu wurde eine umfangreiche Festschrift über 
Dorfgeschichte, Werdegang der Feuerwehr und das Feuerwehrmuseum 
von Dieter Besserer, Manfred Beermann und Martin Hermjohannes 
erstellt.
Nachdem bekannt wurde, dass die Gaststätte Husemeyer geschlossen 
wird, baute die Dorfgemeinschaft im Jahre 2004 in Eigenleistung mit 
Unterstützung der Stadt einen Dorfgemeinschaftsraum am Gerätehaus 
an. Die Einweihung erfolgte mit großer Beteiligung der Bevölkerung am 
1. Advent 2004 in Verbindung mit der Freigabe des neuen Radweges 
durch unsere Ortschaft entlang der Leverner Straße.
Im Frühjahr 2010 wurden aus Anlass des Dor� ubiläums 5000 Narzissen 
im ganzen Dorf gep� anzt, die heute immer noch im Frühjahr blühen. 
Zur gleichen Zeit wurden mehrere Buswartehäuser in Eigenleistung ge-
baut, so auch das „Am Heidebrunnen“ mit ansprechender Bep� anzung.
Im Juni 2010 begingen wir das Dor� ubiläum „750 Jahre Schröttinghau-
sen“ mit Gottesdienst im Gerätehaus, Stelltafeln mit Informationen zur 
Dorfgeschichte und vielen anderen Attraktionen. 
Das letzte Großereignis war das Schuljubiläum am 17. Juni 2012 – „150 
Jahre Dorfschule Schröttinghausen“ – das jetzige Feuerwehrmuseum. 
Bei bestem Sommerwetter gab es ein buntes Programm auf der 
abgesperrten Dorfstraße: Jazz-Band, Tanz- und Singau� ührungen von 

Kindergarten und Grundschule, Sketch der Landjugend „Dinner for One“, 
Stelltafeln mit vielen alten Schulbildern. 
Das nächste Jubiläum ist schon in Planung: 2020 besteht die Feuerwehr 
Schröttinghausen 125 Jahre.
Wir organisieren und veranstalten nicht nur Jubiläen, sondern wir p� e-
gen die freundschaftlichen Kontakte zu den Nachbardörfern, auch im 
niedersächsischen Raum und darüber hinaus:
Im  Jahre 1980 � lmte der WDR einen Vergleich von örtlichen Feuerwehren 
aus „Ost“ und „West“. Dafür wurden Schröttinghausen und aus der ehe-
maligen DDR der Ort Lehde im Spreewald ausgesucht. Dieser Film wurde 

in der DDR nie gezeigt. Nach der Wende nahm 
unsere Löschgruppe sofort Kontakt mit Lehde 
auf. Es folgten gegenseitige Besuche mit 
großer dör� icher Beteiligung, die bis heute 
gep� egt werden. 
Jugendliche sind in das Dor� eben miteinge-
bunden. Sie beteiligen sich z.B. an der jährlich 
statt� ndenden Aktion „Saubere Landschaft“. 
Ferner konnten sie den Sta� ellauf um den 

„Preußisch Oldendorfer 
Preußen“  in drei aufein-
ander folgenden Jahren 
gewinnen und somit den 
Pokal dauerhaft nach 
Schröttinghausen holen. 

Die Dorfgemeinschaft lebt von den alljährlich statt� ndenden Aktivitäten 
der einzelnen Gruppen und Vereine. Hierfür leistet der Dorfgemein-
schaftsraum wichtige Dienste:
Landfrauen:   Vortrags- und Reiseberichte, Bastelabende, Advents-

feier, Seniorennachmittage
Landw. Ortsverein:  Feldbegänge, Vortrags- und Klönabende, Aus� üge
Sozialverband:   Betreuung der Mitglieder in sozialen Fragen, Pickert-

essen, Haxenessen, Radtouren
Feuerwehr:  Osterfeuer, Maiausmarsch, Fußball-WM und EM-

Übertragungen, Laienspiel Lashorst
Feuerwehr-Museum:  Tag der o� enen Tür, Radtour, Museumsdienst jeden 

Mittwoch um 19.00 Uhr nach dem 15. eines jeden 
Monats, sonntägliche Museumsö� nung von Mai bis 
September von 13.00 bis 17.00 Uhr

Dorfgemeinschaft:  Grillabend, Adventstre� en, Aus� üge, 4-Dörfer-
Radtour 

Bibelteilen:  am 1. und 3. Dienstag im Monat, jeweils um 9.45 Uhr 
Frühschoppen:  jeden Sonntagmorgen ab 10.30 Uhr
Dachorganisation der Vereine ist die Dorfgemeinschaft, sie besteht aus 
den Vorständen der einzelnen Vereine, sie koordiniert die Termine und 
organisiert sonstige Aktivitäten und anstehende Arbeiten z.B. Ruhe-Sitz-
ecken und die Grünanlagen im Dorf p� egen, Tische und Bänke streichen, 
Beteiligung an Jubiläen und Umzügen benachbarter Ortschaften.
Als nächste Maßnahme soll der Radweg in der gefährlichen Kurve bei 
Niermann an der L 767 eine Teerdecke bekommen.
Informationen über Schröttinghausen gibt es jederzeit unter www.
schroettinghausen.com.
Wir freuen uns über reges Interesse an den Aktivitäten des Dorfes, damit 
wir auch weiterhin eine lebendige Dorfgemeinschaft bleiben.
Weitere Auskünfte erteilt gern Wilfried Niemeyer, Wietkampsweg 1, 
Tel. 05742/3005.

AUS DEM VEREINSLEBEN
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Jahreshauptversammlung der AWO im Haus des Gastes

Unter dem Leitbild „Zusammenhalt mit Herz“ hatte die Vorsitzende des 
AWO-Ortsverbandes Bad Holzhausen-Preußisch Oldendorf, Christina 
Radzik,  zu einer harmonischen Versammlung eingeladen. Noch in diesem 
Jahr feiert der Ortsverein sein 70-jähriges Bestehen. In ihrem Jahresrück-
blick erinnerte Frau Radzik besonders gern an die AWO-Seniorenfeier, die 
Bad Holzhausen als Gastgeber für die fünf Ortsverbände Espelkamp, Lüb-
becke, Börninghausen, Hüllhorst und Bad Holzhausen hatte ausrichten 

dürfen. Aber auch zu anderen Anlässen trafen sich etliche der 75 Mitglie-
der regelmäßig, Spielenachmittage, Grünkohl-, Erbsensuppe-, Herings-, 
Spargelessen, Grillen, Frühstücken oder Ka� eetrinken, Modenschauen, 
Aus� üge nach Bad Rothenfelde, Benkhausen, zur Boulebahn nach 
Preußisch Oldendorf, zum Blaubeerp� ücken nach Brokeloh und eine 
Planwagenfahrt, Advents- und Weihnachtsfeier zum Jahresabschluss, ein 
voller Terminkalender, der von einem regen Vereinsleben zeugt.
Ehrungen für langjährige Mitgliedschaften gab es natürlich auch noch: 
Marianne Rahe und Altbürgermeister Wilhelm Bettenbrock gehören 
seit 40 Jahren dazu, Anni Goeker, Walter Dröge und Günter Maier seit 15 
Jahren.

Reitverein wählt neuen Vorstand
Veränderung beim Reitverein Holzhausen-Heddinghausen

Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung in den Räumen der Reit-
halle blickten Vorstand und Aktive gemeinsam auf ein erfolgreiches Jahr 
2015 zurück.
Zunächst berichtete der erste Vorsitzende Klaus Grunwald von den Neu-
anscha� ungen und Renovierungsmaßnahmen, zu denen der Bau einer 
neuen Terrasse und die Sanierung des Giebels gehörten. Diese Aktionen 
sind nur mit Unterstützung vieler Sponsoren und tatkräftiger Mitarbeit 
der Vereinsmitglieder möglich gewesen. 

Christina Radzik, Vorsitzende der AWO Bad Holzhausen-Preußisch Oldendorf (links) 
ehrte die treuen Mitglieder (von links) Anni Goeker, Günter Maier, Walter Dröge 
und Wilhelm Bettenbrock.

Aus persönlichen Gründen sind Klaus Grunwald (1. Vorsitzender), 
Annemarie Diekmann (3. Vorsitzende) und Uwe Klingenhagen (2. Hal-
lenwart) aus dem Vorstand ausgeschieden. Zur neuen 1. Vorsitzenden 
wurde einstimmig Jennifer Bokel gewählt, die nun als erste Frau dieses 
Amt im Verein bekleidet. Der Vorstand setzt sich wie folgt zusammen: 
Jennifer Bokel (1. Vorsitzende), Günter Pollert (2. Vorsitzender), Rüdiger 
Vortmeier (3. Vorsitzender), Christin Pollert (1. Schriftführerin und Tur-
nierverwaltung), Lena Knickmeier (2. Schriftführerin und Presse), Kirsten 
Lohmeyer (1. Kassiererin), Susanne Husemeyer (2. Kassiererin), Monika 
Tech (1. Sportwartin), Corinna Grunwald (2. Sportwartin), Ulrich Koch (1. 
Hallenwart), Thorsten Klingenhagen (2. Hallenwart), Dietrich Husemeyer 
(1. Hinderniswart), Roland Knickmeier (2. Hinderniswart), Lisa Klingen-
hagen (1. Jugendwartin) und Saskia Knickmeier (2. Jugendwartin). Die 
Jugendwarte wurden bereits auf der Jugendversammlung gewählt und 
mussten nur noch von der Versammlung bestätigt werden.
Sportwartin Monika Tech freute sich über die tollen Leistungen der akti-
ven Reiter. Im Jahr 2015 stellte der Verein wieder eine Mannschaft, die bei 
den Kreismeisterschaften und im Merkur-Cup unterwegs war. Erfreulich 
war dabei, dass sich die Reiterinnen Jennifer Bokel, Corinna Grunwald, 
Kathrin Husemeyer, Lena Knickmeier, Theresa Möller und Sarah Vortmei-
er in der Teilwertung Dressur am Ende den 3. Platz sichern konnten. 
Besonders stolz ist der Verein auf Nachwuchsreiter Jandrik Markus 
Tech. Mit seiner Stute Roccella sicherte er sich beim westfälischen 
Nachwuchschampionat der Vielseitigkeitsreiter in Telgte-Lauheide 
einen tollen 2. Platz. Das verhalf ihm zur Nominierung zum Bundesnach-
wuchschampionat in Warendorf. Dort platzierte er sich mit den Noten 9,0 
im Vormustern, 9,5 im Gelände, 8,5 in der Theorie und 8,3 in der Dressur 
erneut an 2. Stelle mit nur 0,2 Punkten Rückstand zur Siegerin. Aufgrund 
dieser Leistungen wurde er in den D-Kader Westfalen berufen.
Ebenfalls erfolgreich unterwegs war Nachwuchsreiterin Luisa Lömker. 
Mit einer tollen Leistung in Dressur, Springen, Theorie und Geschicklich-
keitswettbewerb konnte sie ihrer Mannschaft Minden-Lübbecke 2 zum 
Sieg im Jugendvergleichswettkampf der AG Minden-Ravensberg-Lippe 
verhelfen.
Geehrt wurden auf der Jahreshauptversammlung die erfolgreichsten 
Turnierreiter des Vereins: Nancy Bokel, Jandrik Markus Tech, Sarah Vort-
meier und Corinna Grunwald.
Die Turniersaison beginnt am 20. März mit den Vereinsmeisterschaften. 
Außerdem wird es wieder Lehrgänge auf der Anlage geben.

Der neue Vorstand des RV Holzhausen-Heddinghausen: (von links) Susanne Huse-
meyer, Jennifer Bokel, Lisa Klingenhagen, Christin Pollert, Lena Knickmeier, Roland 
Knickmeier, Monika Tech, Corinna Grunwald, Thorsten Klingenhagen, Rüdiger 
Vortmeier, Kirsten Lohmeyer, Dietrich Husemeyer, Günter Pollert, Ulrich Koch. Es 
fehlt Saskia Knickmeier.

 
Osterbrunch 
am 27. März 2016  
um 10.30 Uhr für 18,50 € 
Osterfrühstück 
am 28. März 2016  

Wiehen-Traum Nobbe um 09.30 Uhr für 12,50 € 
Grenzstr. 36  
32361 Pr. Oldendorf –   
Bad Holzhausen Um Anmeldung wird gebeten 
www.wiehen-traum.de Tel.: 05742/700196 

Machen Sie sich ein Bild. Sprechen Sie uns an!
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Der Garten im Frühling
Einfacher anwendbar sind mineralisch-organische Volldünger, die mit 
der Gießkanne auszubringen sind. Rasen wird mit einem speziellen 
Rasendünger gedüngt oder neu eingesät.
Sandige Böden können mit Rindenhumus, Lehmböden mit Gründünger 
verbessert werden, während auf Humusböden alles wie von selbst 
gedeiht, wenn er richtig aufgelockert wird. Kalk darf alle zwei Jahre 
gegeben werden.
Stauden bis auf 10 Zentimeter über der Erde, Beet- und Kletterrosen bis 
auf drei Augen (Abzweigungen) zurückschneiden.
Auch Rosensträucher und Gehölze dürfen ab Mitte März in frostfreien 
Boden gesetzt werden.

Im April sieht man, wie der Garten erwacht. Der Frühling kündigt sich 
mit den ersten bunten Blüten an.
Bei Trockenheit müssen viele P� anzen gründlich gewässert werden. 
Diese Maßnahme ist erforderlich, damit die P� anzen ihre Knospen in 
den kommenden Wochen voll entfalten können. 
Jetzt stehen die meisten Obstgehölze in voller Blüte − ein berauschen-
der Anblick. Da gehen die Arbeiten, die in diesem Monat im Obstgarten 
anstehen, leicht von der Hand.
Erziehungs- und Erhaltungsschnitt bei P� aumen und Aprikosen ist 
in der Regel während der Zeit des Austriebs vorzunehmen, weil diese 
Eingri� e von ihnen besser überstanden werden. 
Für einen späten P� anztermin eignen sich vor allem Himbeere und 
Brombeere sowie Aprikose, P� rsich, Nektarine, Wein, Kiwi und Quitte. 
Zu beachten ist, dass Schädlinge an den Obstgehölzen zunehmend 
aktiv werden. Sie lassen sich mit umweltverträglichen Präparaten 
bekämpfen. Dabei ist zu beachten, dass nur bei noch geschlossenen 
Knospen gespritzt werden darf.
Zur Vorbeugung gegen Pilzinfektionen sollten das vorjährige Laub 
sowie kranke Früchte entfernt werden. Frostrisse und Schnittwunden 
sind bei milder Witterung bis ins gesunde Holz zurückzuschneiden und 
mit Wundverschlussmittel zu verstreichen.
Das Erdbeerbeet wird gehackt, von Kraut gesäubert und eventuell 
gedüngt. Erdbeeren sind mit Hilfe eines Folientunnels vor Schäden an 
den Blüten durch Spätfröste zu schützen. Erdbeeren können noch den 
ganzen Monat über gep� anzt werden.
Achten Sie bei vor längerer Zeit gep� anzten Gehölzen auf die Anbin-
destellen. Vergessene Stricke und Knoten würgen dem Baum oft den 
Lebensnerv ab! Zu enge Stricke sollten gelockert und wenn nötig neu 
gebunden werden. 

Aussaat im Frühling
Im Frühbeet oder im Gewächshaus können Kohl, Salat, Fenchel, Sellerie, 
Kohlrabi, Radieschen, Rettich, Schnittlauch, Petersilie, Thymian und 
Tomaten ausgesät werden sowie an Blumen Astern, Dahlien, Fuchs-
schwanz, Löwenmäulchen, Kornblumen und Nelken.
Im Freiland dürfen Erbsen, Bohnen, Kopf- und Feldsalat, Spargel, Meer-
rettich, Rhabarber, Karotten, Spinat, Rote Beete, Zwiebeln und Schwarz-
wurzeln gesät sowie Erdbeeren und Steckzwiebel gep� anzt werden. Bei 
der Blumensaat ist es nun Zeit für Mohn, Ringelblumen, Schleierkraut, 
Wicken und Gänseblümchen. Die Beete mit Netzen gegen Tauben und 
Schädlinge sichern.
Frühbeete müssen noch mit Folie vor Frost geschützt werden. 
Jetzt können an den Obstbäumen und Sträuchern die alten Triebe ent-
fernt werden; diese Äste häckseln und direkt als Mulch um die Wurzeln 
herum verteilen oder auf  den Kompost geben. Auf den Kompost gehö-
ren ferner Laub, Rasenschnitt, organische Küchenabfälle wie Eierschalen 
und Ka� eesatz, jedoch auch Papier� lter sowie ab und zu eine dünne 
Lage Zeitungspapier. Der Kompost sollte 6 bis 12 Monate ruhen, bevor 
er auf die Beete verteilt und mit der Harke leicht eingearbeitet wird.

Im März ist es an der Zeit, den Kompost auf die Erde zu bringen, der im 
vergangenen Herbst aufgeschichtet wurde. Dieser muss gesiebt und in 
einer Stärke von ½ bis 1 Zentimeter aufgebracht werden, insbesondere 
bei Obstbäumen und Sträuchern.
P� anzen benötigen insbesondere Sticksto� , Phosphor und Kalium. Gute 
organische Bodenverbesserer sind Mist und Streu von Pferden, Rindern, 
Hühnern, Schafen, Ziegen und Kaninchen. Rindenhumus und Sägemehl 
dürfen ebenfalls als Kompostmaterial benutzt werden. Mineraldünger 
sparsam verwenden, denn überdüngter Boden ist anfällig für Pilzer-
krankungen. Hornmehl oder Knochenmehl benötigt einige Zeit, um die 
Nährsto� e freizusetzen. 

Einfacher anwendbar sind mineralisch-organische Volldünger, die mit Einfacher anwendbar sind mineralisch-organische Volldünger, die mit 
der Gießkanne auszubringen sind. Rasen wird mit einem speziellen der Gießkanne auszubringen sind. Rasen wird mit einem speziellen 
Rasendünger gedüngt oder neu eingesät.Rasendünger gedüngt oder neu eingesät.Rasendünger gedüngt oder neu eingesät.Rasendünger gedüngt oder neu eingesät.
Sandige Böden können mit Rindenhumus, Lehmböden mit Gründünger 
verbessert werden, während auf Humusböden alles wie von selbst 
gedeiht, wenn er richtig aufgelockert wird. Kalk darf alle zwei Jahre 
gegeben werden.
Stauden bis auf 10 Zentimeter über der Erde, Beet- und Kletterrosen bis 
auf drei Augen (Abzweigungen) zurückschneiden.
Auch Rosensträucher und Gehölze dürfen ab Mitte März in frostfreien 
Boden gesetzt werden.

Aussaat im FrühlingAussaat im FrühlingAussaat im FrühlingAussaat im FrühlingAussaat im Frühling

Frühlings
Start

W. Huge &

H. Wuttke

GmbH

- Landmaschinen
- Reparaturwerkstatt
- Maschinenbau

Diekrieder Weg 30
32361 Preußisch Oldendorf
Telefon 0 5742/2317 · Fax 0 5742/6410

Kaminkassetten • Specksteinöfen
• Kaminöfen • Zubehör • Strandkörbe

Steubenstr. 12 (Ecke B 65) · 32312 Lübbecke
Telefon (0 57 41) 55 40 · Fax 29 88 22

www.ofenstudio.net
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Der Garten im Frühling
Spätestens jetzt ist es höchste Zeit, einen Anbauplan für den Garten zu 
erstellen. Sind sowohl die Gemüsep� anzen als auch das Saatgemüse 
angewachsen, dann ist es ratsam, die Bodenober� äche zu mulchen. 
Das Mulchen bzw. Bedecken mit unverrotteten organischen Materialien 
verhindert nicht nur das Verschlämmen und Verkrusten des Bodens, 
sondern auch das Verdunsten der Feuchtigkeit.
Sobald der Boden einigermaßen erwärmt ist, können zahlreiche Ge-
müsearten direkt ausgesät werden. P� änzchen von Kopf- und Eissalat, 
Kohlrabi, Brokkoli, Kopfkohl sowie Lauch und Zwiebeln kommen in die 
Beete, am besten im Schutz von Vlies oder Folie. 
Der Garten wird in dieser Jahreszeit täglich grüner und bunter. Im 
April herrscht Hochsaison im Ziergarten, denn es wird gep� anzt und 
gesät. Jetzt startet die P� anzsaison für Stauden und Gehölze. Nicht nur 
die P� anzung, sondern auch die P� ege spielt im Staudengarten jetzt 
eine wesentliche Rolle. Die alten Stauden sind von den vertrockneten 
Blättern zu befreien, und der Boden zwischen den einzelnen P� anzen ist 
zu lockern. Zu eng sitzende P� anzen sind auszulichten, in dem die eine 
oder andere Staude herausgenommen wird.
Ab Mitte April können die Knollen und Zwiebeln der nicht winterharten 
P� anzen in den Boden gebracht werden. Zuerst werden Gladiolen, 
Montbretien, Tigerblumen, Sommerhyazinthen, Gartenfreesien und 
Sterngladiolen gep� anzt, und Ende des Monats kommen die Dahlien in 
die Erde.
Bei Rosen, frühblühenden Zwiebelblumen, älteren Stauden und Gehöl-
zen sollte mit der Düngung begonnen werden. Nicht zu vergessen sind 
die zurückgeschnittenen Hecken, die jetzt ebenfalls eine Nährsto� gabe 
benötigen.

April ist noch eine gute Jahreszeit, Stauden zu teilen: Dafür zerteilt 
man einfach den Wurzelballen mit dem Spaten. Oft wachsen die neu 
gep� anzten Teile besser als die Mutterp� anze, denn die Teilung wirkt 
verjüngend.
Vor dem Austrieb sollte man mit dem Rechen Ver� lzungen aus dem 
Rasen reißen. Der Boden ist zu belüften und bei Bedarf zu düngen. Bald 
ist der erste Mähgang nötig. 
Die Saatgefäße im Frühbeet und Kleingewächshaus müssen täglich 
dahingehend kontrolliert werden, ob das Substrat darin gleichmäßig 
feucht ist.
Damit Samen zügig keimen können, sind Temperatur und Frischluftzu-
fuhr zu überprüfen. Die zirkulierende Luft trägt dazu bei, dass sich keine 
Erreger von Keimlingskrankheiten festsetzen können. Die P� anzen 
brauchen jetzt viel Luft, vor allem bei Sonne darf dies auf keinen Fall 
übersehen werden, da sonst die P� anzen verbrennen

• Gartenneugestaltung
• Gartenumgestaltung
• Teichanlagen • Pflasterungen
• Zaun- und Pergolenaufbau
• Erdarbeiten • und vieles mehr

Gartenbau Oberkrämer
Fünfhausen 1 · Preußisch Oldendorf

Telefon 05742 / 25 98
www.garten-oberkraemer.de

Wir helfen Ihnen gern bei der Planung  
und Umsetzung Ihrer Gartenträume.

engelbrecht Landtechnik
Ihr Partner für Land- und Gartentechnik

engelbrecht
Landtechnik GmbH

Hafenstraße 9     32361 Pr. Oldendorf
Fon 05742 70 45 50   Fax 70 45 51
www.engelbrecht-landtechnik.deDIREKTHÄNDLER

Über 100 Jahre Landtechnik

jetzt: Frühjahrscheck

Wir machen Ihren Rasenmäher startbereit.

GROSSE AUSWAHL
an Gartensteckern 
und wetterfesten Figuren  
für den Garten

GROSSE AUSWAHLGROSSE AUSWAHLGROSSE AUSWAHL

Bad Holzhausen • Am Alten Markt 1 (an der B65) • Tel.: 0 5742 /92 0352

www.remmers.de
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Wir planen und bauen für Sie Gärten zum Wohlfühlen, 
 Orte zum Entspannen, Oasen zum Leben 
 Tel.05472/7620 Mobil 01715405170 

 

 

Wir planen und bauen für Sie Gärten zum Wohlfühlen, 
Orte zum Entspannen, Oasen zum Leben 

Tel.05472/7620 Mobil 01715405170 

 

Rund um Haus und Garten
W- Möhlmeier, Pr. Old.-Börninghausen

Bäume
schneiden,

fällen,
Abfuhr

Dachrinnenreinigung0 57 42 /41 04
preiswert und gut

Heckenschnitt Grundstückspflege/-anlage u.a.
Pflasterungen, Zaunbau, kleine Reparaturen, Teichanlage

Wenn der erste warme Sonnenstrahl in die kahlen Bäume scheint, die 
Temperaturen langsam steigen und bunte Tulpen und Märzenbecher 
das Auge erfreuen, wird es Zeit für die ersten Gartenarbeiten des Jahres. 
Eingepackt in eine dicke Weste, geht es hinaus in die laue Gartenluft. Die 
Saison ist erö� net. 
Schon während der Winterruhe der Laubgehölze ist es Zeit für einen 
P� ege- und Auslichtungsschnitt. Der Schnitt von Obstgehölzen sollte, 
wenn möglich, erst zum Ausgang des Winters erfolgen. Dann verheilen 
die Wunden besser. Schneidet man mitten im Winter, müssen die emp-
� ndlichen Schnittstellen viel länger Schnee, Frost und Regen aushalten. 
Denn der Wundverschluss erfolgt immer erst mit dem Wachstum der 
P� anzen im Frühjahr.
Bis Ende März sollten sommerblühende Gehölze wie Rispenhortensie 
und Sommer� ieder beschnitten werden: Die Triebe werden eingekürzt 
und kranke oder abgestorbene P� anzenteile entfernt. Je stärker der 
Schnitt, desto stärker der Austrieb. Für Rosen gilt: Der richtige Zeitpunkt 
für den Rosenschnitt ist die Forsythienblüte. Auch wenn die Rose schon 
ausgetrieben ist, sollte sie dann zurückgeschnitten werden.

Um Ihren Rasen frühjahrs� t zu machen, behandeln Sie ihn am besten 
mit einem hochwertigen Langzeitdünger, dieser gibt die Nährsto� e erst 
nach und nach frei, wodurch Sie sich für den Rest der Saison das Dün-
gen sparen können. Wenn Sie es ganz besonders gut mit Ihrem Rasen 
meinen, können Sie ihn zudem mit einem Vertikutiergerät bearbeiten − 
dadurch wird er aufgelockert und von vertrockneten Halmen, Wurzeln, 
Moos und Unkraut befreit. 

Arbeiten im Frühling

Wichtig ist zunächst, dass Sie die Beete von Kraut befreien und die Erde 
auf die Saison vorbereiten, indem Sie sie düngen oder mit nährsto� - und 
mineralienreichem Kompost vermengen. An den Stellen, wo Sie neue 
P� anzen säen oder einp� anzen wollen, sollten Sie die Erde außerdem 
mit einer Harke au� ockern. Achten Sie beim Dünger darauf, dass er auch 
für die entsprechende Sorte geeignet ist. Denn für jede P� anzenart 
gibt es spezielle Mittel, deren Nährsto� verhältnis auf ihre Bedürfnisse 
abgestimmt ist. 
Gleiches gilt übrigens für die Erde: Jede P� anze stellt unterschiedliche 
Ansprüche an den Boden. Ein normaler Rhododendron etwa braucht 
einen sauren Boden, der reich an organischen Ablagerungen ist, eine 
Rose hingegen einen sehr nährsto� reichen Boden. Lassen Sie sich daher 
am besten vor dem P� anzen im Fachhandel beraten.

Im Frühjahr wollen auch Kübelp� anzen wie Oleander oder Hibiskus um-
getopft, geschnitten und gedüngt werden. An warmen Frühlingstagen 
können sie schon mal ein Bad in der Sonne nehmen. Vor den Eisheiligen 
im Mai sollten emp� ndliche Kübelp� anzen jedoch nachts immer wieder 
ins Haus geholt werden.

Falls im Herbst nicht umgegraben wurde, sollte das im Frühjahr zumin-
dest bei schweren Böden mit einem hohen Anteil an Ton und Lehm 
nachgeholt werden. Der Boden sollte danach vor der Bestellung etwas 
ruhen, damit die Mikroorganismen wieder in die oberen Bodenschichten 
gelangen können und auch die Temperatur etwas ansteigt. Außerdem 
haben die emp� ndlichen Saatkörner sonst keinen Bodenkontakt und 
trocknen aus. Für Saatgut benötigt man eine gleichmäßige, feinkrüme-
lige oberste Bodenschicht.
Auf angewärmten Böden sollte mit der Gartenkralle oder dem Dreizack 
möglichst viel organisches Material eingearbeitet werden. Da die Böden 
durch den Regen mit der Zeit versauern, emp� ehlt es sich, alle zwei bis 
drei Jahre Kalk zu streuen. Kalk hebt den pH-Wert wieder in den nor-
malen Bereich. Nicht kalken sollte man unter Rhododendron, denn die 
bevorzugen eher saure Böden.
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Gärtnerei

Osterholt
Die Frühjahrsblüher locken
Feldmark 4 · Preuß. Oldendorf-Bad Holzhausen

Telefon 0 57 42 / 27 88

Wir suchen zur Unterstützung unseres Teams  

motivierte Mitarbeiter (m/w) 

möglichst mit Führerschein Klasse B (alt 3).
Kenntnisse im Bereich Pflaster arbeiten sind von Vorteil.
Terminvereinbarungen vormittags 8.00–12.00 Uhr
unter Telefon 05742 - 2173.

Fünfhausen 7 ·  32361 Pr. Oldendorf 
Telefon 0 57 42 / 21  73 ·  Telefax 0 57 42 / 58 10 

www.pflasterarbeiten-bredemeier.de

E. Bredemeier GmbH

Blockhaus ob groß oder klein
kauft man bei Intergros ein.
Intergros, Industriestr. 30, Bohmte
Telefon 0 54 71 / 9 51 36 09
www.intergros.de

Ippenburg 2016 

29. April bis 1. Mai 
Ippenburger Frühlingsfestival

17. bis 19. Juni 
Ippenburger Sommerfestival 

6. und 7. August 
Sommerlust im Küchengarten 

24. und 25. September 
Herbstlicher Ausklang im 
Küchengarten

Schloß Ippenburg – Auftakt der Saison 2016 ist das 
große Frühlingsfest vom 29. April bis zum 1. Mai!

Noch beherrschen Schneeglöckchen und Winterling die Szene rund um 
Schloß Ippenburg. Der Küchengarten träumt von sonnenheißen Tagen 
und lauen Nächten. Alles wartet, die ersten Frühlingsvögel zwitschern 
– zaghaft.
Spätestens seit dem vergangenen Jahr ist allen klar: Das Frühlings-
festival ist nicht mehr die kleine Schwester des großen Ippenburger 
Sonmerfestivals, nicht mehr der kleine, zarte Ableger – nein, es ist eine 
grandiose Schau mit einem unwiderstehlichen Angebot! 

3000 weiße Vergißmeinnicht werden zwischen Tausende Tulpen ge-
p� anzt. Die holländische Blumenzwiebelkünstlerin Jacqueline van der 
Kloet, deren Kunst weltweit bewundert wird, entwarf auch für 2016 den 
Plan der Ippenburger Tulpenpracht!
Im Küchengarten wird aufgeräumt, das Saatbeet bereitet und die ersten 
Saaten ausgebracht. Im „Lubera-Mundraubgarten“ werden die Spaliere 
gerichtet, frische Triebe angebunden, es wird „verschult“, geputzt und 
gestutzt – und im Glashaus sprießen schon die ersten Tomaten!
HOCHZEIT!! heißt das Motto der Remisenschau in diesem Jahr – ein 
Traum in Weiß erwartet die Besucher, gescha� en von der Floristik-
meisterin Gudrun Gosmann aus Osnabrück, deren barocke Lust und 
unerschöp� iche Kreativität das Ippenburger Publikum immer wieder 
begeistert und verzaubert.
Jacqueline van der Kloet führt durch ihre Tulpenpracht, Markus Kobelt, 
Obstzüchter aus der Schweiz, Schöpfer der „17 Paradiese“ des Mund-
raubgartens, wird mit seiner Crew vor den Augen der Besucher die 
16 neuen Obstspaliere im Küchengarten bep� anzen und dabei viele 
Fragen beantworten…
Über 100 Aussteller verführen mit P� anzen, Accessoires und allem, wo-
nach wir uns am Frühlingsanfang sehnen, was wir brauchen oder schon 
immer mal haben wollten – hier bleibt kein Wunsch unerfüllt – und viele 
neue Wünsche werden geweckt!

Garten- u. Landschaftsbau

Michael Knab
Gärtnermeister

Unsere Leistungen  
für Ihren Garten:

• Metallzäune und -tore
• Gartenpflege
• Gehölzschnitt
• Pflanzarbeiten
• Fachgerechter  
Obstbaumschnitt

Apothekerweg 1
32361 Pr. Oldendorf

Fon 0 57 42 - 704 939
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BadBad
   Holzhausen   Holzhausen

und die Luftkurorte 
Pr. Oldendorf · Börninghausen

Donnerstag, 17.03.2016
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
Infovortrag „(Schwer-)Behinderung“. Beginn 09.00 Uhr.
„Schlafstörungen“. Beginn 13.00 Uhr.
„Einführung Rückenschule“. Beginn 16.30 Uhr.
Ausfl ugsfahrt Reisedienst Aschemeyer
nach Bad Rothenfelde. Abfahrt 13.30 Uhr Gästebetriebe 
Stork, 13.35 Uhr Wendeplatz Brunnenallee. Fahrpreis: 10,00 €.

Freitag, 18.03.2016
Vortrag in der Klinik HolsingVital GmbH* 
„Gesunde Ernährung“. Beginn 14.00 Uhr.

Sonntag, 20.03.2016
Kindertheater KULTUR PUR
Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte, wer ihm auf 
den Kopf gemacht hat
Als der kleine Maulwurf eines Tages seinen Kopf aus der 
Erde streckte, um zu sehen, ob die Sonne schon aufge-
gangen war, passierte es … PLATSCH! und etwas Rundes, 
Braunes landete direkt auf seinem Kopf. „So eine Gemein-
heit!“, rief der kleine Maulwurf – aber kurzsichtig, wie er 
war, konnte er niemanden mehr entdecken. Und so be-
ginnt eine turbulente Suche nach dem Schuldigen ... Ein 
gutgelauntes Theatererlebnis nach dem Buch von W. 
Holzwarth & W. Erlbruch. Für Zuschauer ab 4 Jahren. 
Pr. Oldendorf, Aula der Sekundarschule, Beginn: 15.00 Uhr. 
Eintritt: 3,00 € (Kinder), 4,00 € (Erwachsene), Veranstalter: 
KuK Pr. Oldendorf e.V.
Kurkonzert  in Bad Holzhausen
15.30 – 17.00 Uhr im Haus des Gastes in Bad Holzhausen 
mit dem Volkschor Gehlenbeck bei freiem Eintritt.

Montag, 21.03.2016
8.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner Hinweis)
9.45 Uhr Gymnastik (siehe allgemeiner Hinweis)
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Eigenverantwortliche Kost“. Beginn 9.15 Uhr.
„Endoprothese (TEP)“. Beginn 11.00 Uhr.
„Moderne Rehabilitation“. Beginn 16.00 Uhr.
19.00 Uhr Modenschau mit „Sally-Moden“ im 
Landhotel „Annelie“ in Bad Holzhausen
Ausfl ugsfahrt Lücking-Reisen GmbH 
nach Hameln in die Rattenfängerstadt. Abfahrt 13.30 Uhr 
Gästebetriebe Stork, 13.35 Uhr Wendeplatz Brunnenallee. 
Fahrpreis: 10,00 €.

Dienstag, 22.03.2016
9.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner Hinweis)
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Nachsorge“. Beginn 12.50 Uhr
„Therapie chronischer Rückenschmerzen“. Beginn 16.00 Uhr
13.30 Uhr Wandern (siehe allgemeiner Hinweis)
16.00 – 18.00 Uhr „Büchertreff “ (siehe allgemeiner 
Hinweis)

Mittwoch, 23.03.2016
9.45 Uhr Gymnastik (siehe allgemeiner Hinweis)
Vortrag in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Vortrag zum Haus“. Beginn 11.00 Uhr.
13.30 Uhr Wiehengebirgsrundfahrt (siehe allge-
meiner Hinweis)
Spaß und Zauberei 
19.30 – 21.00 Uhr mit dem Zauberer Frank Katzmarek aus 
Bielefeld im Haus des Gastes Bad Holzhausen bei freiem 
Eintritt.

Donnerstag, 24.03.2016
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
Infovortrag „(Schwer-)Behinderung“. Beginn 9.00 Uhr.
„Einführung Rückenschule“. Beginn 16.30 Uhr.

9.45 Uhr Bingo (siehe allgemeiner Hinweis)

Ausfl ugsfahrt Reisedienst Aschemeyer
zum Dümmer See. Abfahrt 13.30 Uhr Gästebetriebe Stork, 
13.35 Uhr Wendeplatz Brunnenallee. Fahrpreis: 10,00 €.

Samstag, 26.03.2016
15.30 – 16.30 Uhr Modenschau mit „Sally-Moden“ 
im Haus des Gastes in Bad Holzhausen
Ab 17.30 Uhr „Osterfeuer“ am Backhaus in Bad 
Holzhausen vom Heddinghauser Kern

Montag, 28.03.2016 (Ostermontag)
Ausfl ugsfahrt Lücking-Reisen GmbH 
nach Bad Salzu� en. Abfahrt 13.30 Uhr Gästebetriebe Stork, 
13.35 Uhr Wendeplatz Brunnenallee. Fahrpreis: 10,00 €.

„Ostereiersuchen“ für Kinder an der Gutswassermühle 
in Bad Holzhausen um 15.00 Uhr. Der Osterhase kommt 
und schaut beim Suchen zu!

Dienstag, 29.03.2016
9.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner Hinweis)

Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Berufliche Rehabilitation“. Beginn 12.50 Uhr
„Chronischer Schmerz“. Beginn 16.00 Uhr

13.30 Uhr Wandern (siehe allgemeiner Hinweis)

16.00 – 18.00 Uhr „Büchertreff “ (siehe allgemeiner 
Hinweis)
Kurkonzert in Bad Holzhausen 19.30 – 21.00 Uhr im 
Haus des Gastes Bad Holzhausen mit dem Blasorchester 
Bad Holzhausen bei freiem Eintritt. 

Mittwoch, 30.03.2016
9.45 Uhr Gymnastik (siehe allgemeiner Hinweis)

Vortrag in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Vortrag zum Haus“. Beginn 11.00 Uhr.

13.30 Uhr Wiehengebirgsrundfahrt (siehe allge-
meiner Hinweis)

18.00 Uhr Spieleabend im Wiehen-Traum in Bad 
Holzhausen (siehe allgemeiner Hinweis)

19.00 Uhr Modenschau mit „Mon Amie-Mode-
trends“ im Landhotel „Annelie“ in Bad Holzhausen
Lichtbildervortrag 19.00–20.00 Uhr in der Pension 
„Haus Stork“, Dummerter Str. 1, Pr. Oldendorf-Bad Holz-
hausen mit Gisbert Matthias aus Bad Holzhausen zum 
Thema „Englische Gärten“.

Donnerstag, 31.03.2016
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
Infovortrag „(Schwer-)Behinderung“. Beginn 9.00 Uhr.
„Schlafstörungen“. Beginn 13.00 Uhr.
„Einführung Rückenschule“. Beginn 16.30 Uhr.

9.45 Uhr Bingo (siehe allgemeiner Hinweis)

Ausflugsfahrt Reisedienst Aschemeyer nach Bückeburg. 
Abfahrt 13.30 Uhr Gästebetriebe Stork, 13.35 Uhr Wende-
platz Brunnenallee. Fahrpreis: 10,00 €.

19.00 – 20.30 Uhr Vortrag „Lachyoga, denn 
Lachen ist gesund!“
in der Praxis „Hand in Hand“, Hartenkampstr. 29, Bad Holz-
hausen mit Simone Redeker: Expedition in die Welt des 
Lachens. Ein Vortrag nicht nur zum Zuhören, auch zum 
Mitmachen und Mitlachen für Groß und Klein. Dieser Vor-
trag gehört zu der Vortragsreihe „Einblicke“ in Zusammen-
arbeit mit dem Arbeitskreis AsylPrO. Der Eintritt von 8,00 € 
pro Person kommt deshalb vollständig Asylbewerberkin-
dern in Pr. Oldendorf zugute. Anmeldungen bitte bis zwei 
Tage vorher unter Tel.: 05742/5019635 oder www.praxis-
hand-in-hand.de .

Freitag, 01.04.2016
Vortrag in der Klinik HolsingVital GmbH* 
„Gesunde Ernährung“. Beginn 14.00 Uhr.

Sonntag, 03.04.2016
Kurkonzert in Bad Holzhausen
15.30 – 17.00 Uhr im Haus des Gastes in Bad Holzhau-
sen mit dem Shanty-Chor Ahlsen-Reineberg bei freiem 
Eintritt.

Montag, 04.04.2016
8.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner Hinweis)
9.45 Uhr Gymnastik (siehe allgemeiner Hinweis) 
Ab heute wieder im Haus des Gastes!

Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Eigenverantwortliche Kost“. Beginn 9.15 Uhr.
„Wirbelsäule“. Beginn 11.00 Uhr.
„Moderne Rehabilitation“. Beginn 16.00 Uhr.

Ausfl ugsfahrt Lücking-Reisen GmbH 
nach Kalletal und Lemgo in die Altstadt. Abfahrt 13.30 Uhr 
Gästebetriebe Stork, 13.35 Uhr Wendeplatz Brunnenallee. 
Fahrpreis: 10,00 €.

19.00 Uhr Modenschau mit „Sally-Moden“ im 
Landhotel „Annelie“ in Bad Holzhausen

Dienstag, 05.04.2016
9.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner Hinweis)
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Nachsorge“. Beginn 12.50 Uhr
„Stressbewältigung“. Beginn 16.00 Uhr

13.30 Uhr Wandern (siehe allgemeiner Hinweis)

16.00 – 18.00 Uhr „Büchertreff “ (siehe allgemeiner 
Hinweis)

Allgemeine Hinweise
Gymnastik für Gäste und Einwohner/innen 
jeweils montags und mittwochs ab 9.45 Uhr im Landhotel 
„Annelie“, Dorfstraße 9, Bad Holzhausen. Kostenbeitrag 
1,00 €, der vor Beginn der Gymnastik kassiert wird. Leichte 
gezielte Gymnastik bei leiser Musik – von Kopf bis Fuß – zur 
Erhaltung und Verbesserung der Beweglichkeit und des 
Wohlbe� ndens, in entspannter Atmosphäre, die überwie-
gend im Sitzen durchgeführt wird und somit für Jung und 
Alt (auch behindertengerecht) geeignet ist. Sportbekleidung 
ist nicht erforderlich. Ehrenamtliche Bewegungstherapeutin 
Jutta Schmidt (Lübbecke). Achtung: Ab Montag, den 04. 
April 2016 wieder im Haus des Gastes Bad Holzhausen!
Jeden Dienstag findet die individuelle, naturkundliche 
Wanderung in und um Bad Holzhausen statt. Bewegung an 
der frischen Luft durch die schöne Wiehengebirgslandschaft 
mit netten Menschen, anregenden Gesprächen sowie 
Rücksichtnahme auf jeden Teilnehmer. Lebensqualität und 
Wohlbe� nden werden gesteigert, ideal für Körper, Geist und 
Seele. Tre� punkt ist um 13.30 Uhr an den Gästebetrieben 
Stork. Die Wanderung wird auf eigene Gefahr und ganzjährig 
bei jedem Wetter durchgeführt. Kostenbeitrag 2,00 €, der 
vor Beginn der Wanderung kassiert wird. Auf rege Teilnahme 
ho� t und freut sich der ehrenamtliche Wanderbegleiter Fritz 
Schmale (Bad Holzhausen).
Nutzen Sie den Wanderpass zum späteren Erwerb des 
Wanderabzeichens in Bronze, Silber und Gold (kostenlose 
Ausgabe beim Wanderführer oder im Haus des Gastes).
Jeden Dienstag � ndet von 16.00 bis 18.00 Uhr ein „Bücher-
treff “ im Haus der Begegnung in Börninghausen, Eggetaler 
Straße 69 a, statt.
Bei Bingo gilt: Ab 9.45 Uhr im Haus des Gastes Bad Holzhau-
sen. Mindestteilnehmerzahl 10 Personen. 
Für alle Ausfl ugsfahrten gilt: Verbindliche Anmeldung bitte 
im Haus des Gastes Bad Holzhausen oder beim Gastgeber 
vornehmen. Mindestteilnehmerzahl 20 Personen.
Bei allen Lichtbildervorträgen gilt:
Eintritt 1,00 €. Gäste mit Kurkarte und Kinder haben freien 

Eintritt. Mindestteilnehmerzahl 10 Personen. 
Original Wiehengebirgsrundfahrt mittwochs mit „Knippi-
Tours“ (Bus, Taxi). Anmeldung bei Herrn Knippenberg telef. 
unter 05742-2081. Abfahrt: 13.30 Uhr ab Gästebetriebe. 
Mindestteilnehmerzahl: 8 Personen. Fahrpreis: 10,00 €. Auf 
Wunsch Ka� ee und Kuchen für 5,00 € pro Person.
Spieleabend in Bad Holzhausen                                                       
Alle 2 Wochen mittwochs ab 18.00 Uhr im Wiehen-Traum 
Nobbe, Grenzstraße 36, Bad Holzhausen. Zur Auswahl stehen 
diverse Kartenspiele (Skat, Doppelkopf, Poker …) und Brett-
spiele (Schach, Zug um Zug, Mensch ärgere dich nicht …) und 
vieles mehr. Für Neulinge gibt es kostenlose Schulungen in 
Skat, Doppelkopf, Magic und Poker. Für die etwas sportlicheren 
Spieler gibt es Tischfußball, Tischtennis und Dart und für 
die Kleinen Qu-Gi-Oh! und Pokemon mit Betreuung. Für das 
leibliche Wohl ist gegen ein kleines Entgelt gesorgt.
Nordic Walking 
Geführte Nordic Walking-Tre� s am und im Wiehengebirge 
� nden statt: Montag 8.30 Uhr Parkplatz Holzhauser Berg, Dauer 
90 Minuten (mittel bis schnell) 
Achtung: Jeden 1. Montag im Monat anderer Startpunkt, 
bitte tel. unter 05742/ 7015107 nachfragen! 
Dienstag 9.30 Uhr Bad Holzhauser Sportplatz, Dauer 60 
Minuten (langsam). 
Einsteiger-Kurse, Lauftre� s, Events des NWWE (Nordic-
Walking-Wellness-Ernährung) in Bad Holzhausen und Um-
gebung. Leihstöcke verfügbar. Nordic Walking stärkt Körper, 
Geist & Seele! Infos unter 05742/7015107 Heike von der Forst 
oder: www.nwwe.de. 
Für Veranstaltungen mit der Kräuterfrau aus Bad Holzhau-
sen („Kräuterspaziergänge“, Kräutervorträge, Kräuterver-
kostungen etc.) ist eine telef. Anmeldung erforderlich.
Bitte setzen Sie sich wegen eines Termins direkt mit der 
Kräuterpädagogin Cersten Lattorf, Tel. 05742/703313, in 
Verbindung!
Boccia, Boule und Wikinger-Schach im Kurpark am Haus des 
Gastes in Bad Holzhausen: die Spiele und die dazugehören-
den Spielanleitungen können während der Bürozeiten im 
Haus des Gastes ausgeliehen werden.
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Mittwoch, 06.04.2016
9.45 Uhr Gymnastik (siehe allgemeiner Hinweis)
Vortrag in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Vortrag zum Haus“. Beginn 11.00 Uhr.
13.30 Uhr Wiehengebirgsrundfahrt (siehe allge-
meiner Hinweis)
Lichtbildervortrag
19.00–20.00 Uhr im Landhotel „Annelie“, Dorfstraße 9, Pr. 
Oldendorf-Bad Holzhausen mit Wilhelm Möhle aus Bad 
Holzhausen: Impressionen einer Küstentour von USA bis 
Kanada.

Donnerstag, 07.04.2016
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
Infovortrag „(Schwer-)Behinderung“. Beginn 9.00 Uhr.
„Einführung Rückenschule“. Beginn 16.30 Uhr.
9.45 Uhr Bingo (siehe allgemeiner Hinweis)
Ausfl ugsfahrt mit Reisedienst Aschemeyer NEU !!!
nach Espelkamp zum „Deutschen Automatenmuseum auf 
Schloss Benkhausen“ und Busrundfahrt durch die „Junge 
Stadt im Grünen“
Vom Warenautomat über den Flipper bis hin zur Musikbox 
werden Ihnen ca. 200 historische Münzautomaten aus der 
weltweit einzigartigen Privatsammlung der Unternehmer-
familie Gauselmann präsentiert und so die ein oder ande-
re Kindheitserinnerung geweckt. Der Schlosspark lädt bei 
schönem Wetter zum Spazierengehen und Verweilen ein. 
Um etwa 15.15 Uhr Abfahrt von Benkhausen zum Stadt-
kern nach Espelkamp. Dort haben Sie 1½ Std. Zeit zum 
Bummeln mit Gelegenheit zum Ka� eetrinken/Eisessen. 
Abschließend um 16.45 Uhr können Sie bei der geführten 
Bustour quer durch die Stadt Espelkamp von seiner kultu-
rellen und historischen Seite entdecken. 
Abfahrt 13.30 Uhr Gästebetriebe Stork, 13.35 Uhr Wende-
platz Brunnenallee. 
Komplettpreis: 19,50 € (Fahrpreis: 10,00 €, Eintritt/Füh-
rung/Erinnerungspräsent: 6,50 €, Stadtführer: 3,00 €). 
Verbindliche Anmeldung bitte im Haus des Gastes Bad 
Holzhausen oder beim Gastgeber vornehmen. Mindest-
teilnehmerzahl 15 Personen.

Freitag, 08.04.2016
Vortrag in der Klinik HolsingVital GmbH* 
„Gesunde Ernährung“. Beginn 14.00 Uhr.

Sonntag, 10.04.2016
Kurkonzert in Bad Holzhausen
15.30–17.00 Uhr im Haus des Gastes in Bad Holzhausen 
mit der Block� ötengruppe des Heimatvereins Oberbauer-
schaft. Eintritt frei. 

Montag, 11.04.2016
8.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner Hinweis)
9.45 Uhr Gymnastik (siehe allgemeiner Hinweis)
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Eigenverantwortliche Kost“. Beginn 9.15 Uhr.
„Arthrose“. Beginn 11.00 Uhr.
„Moderne Rehabilitation“. Beginn 16.00 Uhr.
Ausfl ugsfahrt Lücking-Reisen GmbH 
rund um den Stemweder Berg (Levern-Brockum-Rahden). 
Abfahrt 13.30 Uhr Gästebetriebe Stork, 13.35 Uhr Wende-
platz Brunnenallee. Fahrpreis: 10,00 €.
19.00 Uhr Modenschau mit „Mon Amie-Mode-
trends“ im Landhotel „Annelie“ in Bad Holzhausen

Dienstag, 12.04.2016
9.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner Hinweis)
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Berufl iche Rehabilitation“. Beginn 12.50 Uhr
„Chronische Rückenschmerzen“. Beginn 16.00 Uhr
13.30 Uhr Wandern (siehe allgemeiner Hinweis)
16.00 – 18.00 Uhr „Büchertreff “ (siehe allgemeiner 
Hinweis)

Mittwoch, 13.04.2016
9.45 Uhr Gymnastik (siehe allgemeiner Hinweis)
Vortrag in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Vortrag zum Haus“. Beginn 11.00 Uhr.

13.30 Uhr Wiehengebirgsrundfahrt (siehe allge-
meiner Hinweis)
18.00 Uhr Spieleabend im Wiehen-Traum in Bad 
Holzhausen (siehe allgemeiner Hinweis)

Donnerstag, 14.04.2016
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
Infovortrag „(Schwer-)Behinderung“. Beginn 9.00 Uhr.
„Schlafstörungen“. Beginn 13.00 Uhr.
„Einführung Rückenschule“. Beginn 16.30 Uhr.
9.45 Uhr Bingo (siehe allgemeiner Hinweis)

Ausfl ugsfahrt Reisedienst Aschemeyer
nach Bad Rothenfelde. Abfahrt 13.30 Uhr Gästebetriebe 
Stork, 13.35 Uhr Wendeplatz Brunnenallee. Fahrpreis: 10,00 €.

19.00 – 20.30 Uhr Vortrag „Fußrefl exzonenthera-
pie: Mit beiden Füßen im Leben stehen“
in der Praxis „Hand in Hand“, Hartenkampstr. 29, Bad Holz-
hausen mit S. Hölscher, K. Fuhlrott und V. Ellermann: Eine 
ganzheitliche Therapie erleben, welche Körperfunktionen 
unterstützt und De� zite reguliert. Dieser Vortrag gehört 
zu der Vortragsreihe „Einblicke“ in Zusammenarbeit mit 
dem Arbeitskreis AsylPrO. Der Eintritt von 8,00 € pro Per-
son kommt deshalb vollständig Asylbewerberkindern in 
Pr. Oldendorf zugute. Anmeldungen bitte bis zwei Tage 
vorher unter Tel.: 05742/5019635 oder www.praxis-hand-
in-hand.de.

Freitag, 15.04.2016
Vortrag in der Klinik HolsingVital GmbH* 
„Gesunde Ernährung“. Beginn 14.00 Uhr.

Sonntag, 17.04.2016
Kurkonzert  in Bad Holzhausen
15.30 – 17.00 Uhr im Haus des Gastes in Bad Holzhausen 
mit dem Volkschor Gehlenbeck bei freiem Eintritt.

Montag, 18.04.2016
8.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner Hinweis)
9.45 Uhr Gymnastik (siehe allgemeiner Hinweis)
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Eigenverantwortliche Kost“. Beginn 9.15 Uhr.
„Endoprothese (TEP)“. Beginn 11.00 Uhr.
„Moderne Rehabilitation“. Beginn 16.00 Uhr.
19.00 Uhr Modenschau mit „Sally-Moden“ im 
Landhotel „Annelie“ in Bad Holzhausen
Ausfl ugsfahrt Lücking-Reisen GmbH 
nach Rinteln – großer Weserbogen (durch die Porta). Ab-
fahrt 13.30 Uhr Gästebetriebe Stork, 13.35 Uhr Wende-
platz Brunnenallee. Fahrpreis: 10,00 €.

Dienstag, 19.04.2016
9.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner Hinweis)

Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Nachsorge“. Beginn 12.50 Uhr
„Therapie chronischer Rückenschmerzen“. Beginn 
16.00 Uhr

13.30 Uhr Wandern (siehe allgemeiner Hinweis)

16.00 – 18.00 Uhr „Büchertreff “ (siehe allgemeiner 
Hinweis)

*  HolsingVital GmbH, Brunnenallee 3, Pr. Oldendorf-
Bad Holzhausen. Kosten beitrag: 5,00 Euro, mit 
Gäste karte 2,00 Euro. 

Jahreskonzert 2016 – 50 Jahre Heimatkapelle Rahden 

Wie in jedem Jahr lädt die Heimatkapelle Rahden e. V. zu 
ihrem Jahreskonzert ein, das diesmal unter einem ganz 
besonderen Vorzeichen steht: Die Kapelle begeht in diesem 
Jahr ihr 50-jähriges Jubiläum und möchte das mit vielen 
Gästen im Rahmen ihres Konzertes feiern. 
Die Veranstaltungen � nden in diesem Jahr am Samstag, 
16. April um 19.00 Uhr und am Sonntag, 17. April um 15.00 Uhr 
jeweils in der Aula des Gymnasiums Rahden statt. 
Der o�  zielle Festakt wird am Samstagabend statt� nden. 
Dazu werden neben Abordnungen befreundeter Vereine 
auch o�  zielle Gratulanten der Stadt, des Landkreises und 
des Kreismusikverbandes Minden-Lübbecke erwartet. Die 
Mitglieder der Kapelle haben eine kleine Chronik erstellt, 
die demnächst in den Rahdener Geschäften zur Mitnahme 
ausliegen wird. 
Der Kartenvorverkauf hat begonnen. Der Eintrittspreis 
beträgt an beiden Tagen jeweils 9,– Euro. Für angemeldete 
Gruppen können Platzreservierungen vorgenommen wer-
den. Karten können bei allen Mitgliedern der Kapelle, beim 
Landhandel Wiegmann in Wehe sowie im „Blumenhaus Am 
Alten Markt“ (Christa Lohmeier) erworben werden. 
Außerdem gibt es wieder eine Vorverkaufsstelle im Creativ-
Café in Rahden, das erneut in bewährter Form die Bewirtung 
der Gäste übernehmen wird. Am Sonntag werden Ka� ee 
und Torten aus eigener Herstellung angeboten, am Samstag eine kleine Auswahl an warmen Gerichten. Gäste, die schon wissen, dass sie am 
Samstagabend vor dem Konzert gerne essen möchten, werden gebeten, sich direkt beim Creativ-Café anzumelden (Tel. 05771 / 914800). Damit 
ist eine bessere Planung möglich, und Wartezeiten können vermieden werden.
Selbstverständlich können sich die Gäste telefonisch auch direkt an den Vorstand der Heimatkapelle wenden: 05771 / 608857 (Andreas Krüger) 
oder 05774 / 9978100 (Marion Imgarten).
Die Mitglieder bereiten sich derzeit unter der Leitung ihrer Dirigentin Verena Krüger intensiv auf das Jubiläumskonzert vor und freuen sich, ihren 
Gästen wieder ein abwechslungsreiches Programm aus neuen Stücken und Titeln des umfangreichen und breit gefächerten Repertoires bieten 
zu können.

WAS? WANN? WO?
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KRANKENPFLEGE ALTENPFLEGE PALLIATIVPFLEGE

Wundversorgung · Haushaltshilfe · Hausnotruf · Betreuung 
Verhinderungspflege · Urlaubspflege · Beratung und mehr

Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen und Sozialämter

24 Stunden-Service

Im Zentrum von Pr. Oldendorf
Marktstraße 3

Wundversorgung · Haushaltshilfe · Hausnotruf · Betreuung 

20 Jahre 

Erfahrung 

in der Alten- und 

Krankenpflege

Bahnhofstraße 45
Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen

Telefon 0 57 42 / 7 01 40
Fax 0 57 42 / 70 14 99

www.aph-kastanienhof.de

Fastenwoche mit dem Kneipp-Verein!
„Tu deinem Leib etwas Gutes, 
damit deine Seele Lust hat, darin zu wohnen.“ 
(Teresa von Avila)

Nutzen Sie das Fasten unter fachkundiger Anleitung durch Dr. Heinicke 
und Frau Sielermann als Zeit der Besinnung und Regeneration von Kör-
per und Seele.
Datum: 15.04.–22.04.2016
Ort:   HolsingVital,

Bad Holzhausen
Beginn:  immer um 19.00 Uhr
Kosten:   75,00 € für Nichtmitglieder,
 70,00 € für Mitglieder
 Kneipp-Verein, Preußisch Oldendorf
Anmeldung bitte bis zum 
31.03.2016 unter Tel. 0 57 42 / 70 45 573, Michèle Rothardt.

Vortragsabend

Ein Bienenjahr – Vom Ei bis zum Honig!

Freitag, 08.04.2016, 19.00 Uhr
Veranstaltungsraum der Volksbank Preu-
ßisch Oldendorf!
Christian Jockheck, Imker, erklärt die 
Welt der Honigbiene. Eine Verkostung 
verschiedener Honigsorten rundet den 
Vortrag ab.
Keine Anmeldung erforderlich.

Kosten 2,00 €/ 1,50 € 
Mitglieder

Honigverkostung mit 
Christian Jockheck.

■ Rollstuhlfahrten

Ab sofort mit zweitem Rollstuhlfahrzeug!

Krankenpfl ege medika – Ihr Pfl egedienst vor Ort
P� egefall – was nun? Zuhause versorgt statt ins P� egeheim

Sie sind p� egebedürftig und benötigen Hilfe bei der Grundp� ege, beim 
Duschen oder Baden, im Haushalt, beim Einkaufen, beim Kochen, bei 
der Wäschep� ege oder im Garten? Dann rufen Sie uns an, unsere P� e-
gekräfte, Haushaltshilfen und Alltagsbegleiter helfen Ihnen gerne, damit 
Sie zuhause versorgt werden und nicht zwingend ins P� egeheim gehen 
müssen.
Gerne informieren wir Sie rund um die P� egeversicherung und wie Sie 
Ihre P� ege zuhause absichern und � nanzieren können, rufen Sie uns an 
und vereinbaren Sie einen Termin. Sie erreichen uns über das P� egetele-
fon 0171 / 798 39 70.
Ab sofort bieten wir auch stundenweise Betreuung in der Gruppe an für 
Menschen mit und ohne Demenz. Jeden Donnerstag ist Seniorennach-
mittag mit Ka� ee, Klönen, Spielen und kleineren Aus� ügen. Dazu sollten 
Sie sich telefonisch anmelden.
Krankenpfl ege medika – Bad Essen, Linner Straße 29 / Hunteburg, 
Hauptstraße 43 / Preußisch Oldendorf, Marktstraße 3
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Wichtige Rufnummern
Polizei    110
Feuerwehr und Rettungsdienst  112
Gift-Notruf Giftinformationszentrale (02 28) 192 40
Frauen in Krisensituationen  (01 80) 54 46 444
Mädchen-Zu� uchtstätte  (05 21) 210 10
Opferschutz Weißer Ring  (0 57 43) 9 28 90 59

Ärzte
Notfallpraxis Krankenhaus Lübbecke  (0 57 41) 10 77
Mo., Di., Do.: 18.00 – 22.00 Uhr, Mi., Fr.: 13.00 – 22.00 Uhr
Wochenende und Feiertage: 8.00 – 22.00 Uhr
Telefonische Anmeldung erforderlich.
Hausbesuche
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 (bundesweit, kostenfrei) 
Ärztlicher Notfalldienst 0180/5044100 (bundesweit, kostenp� ichtig). 
(14 ct/Min aus dem deutschen Festnetz, max. 42 ct/Min aus dem Mobilfunknetz)
Kinderärztlicher Notdienst   (05 71) 790 40 40
Zahnärztlicher Notdienst  (05 71) 8 52 52
Tierärztlicher Notdienst 
–  Tierärztliche Klinik für Kleintiere 

Dr. Michael Heinrich, Fachtierarzt für Kleintiere (0 57 42) 23 55
–   Tierärztliche Praxis für Pferde und Kleintiere

 Dietmar Helms    (0 57 43) 92 88 11
–  J. G. Enninga, Stemwede-Levern   (0 57 45) 21 92

Technische Hilfe
Störung Strom (RWE)   (0 57 41) 29 88 58
Technischer Notdienst des städt. Bauhofs (0 57 42)  93 110
für Wasserwerk, Abwasserwerk u. sonstige Schadensfälle. Eingehende Anrufe 
werden aufgezeichnet und an den Bereitschaftsdienst weitergeleitet; sie werden 
sofort nach Eingang abgehört. Nennen Sie unbedingt Ihre Rufnummer, um eine 
Bestätigung oder auch Rückfragen zu ermöglichen.

Donnerstag, 17. März 2016
Wiehen-Apotheke, Bahnhofstr. 29, 32361 Preußisch Oldendorf, 05742/2575
Kur-Apotheke, Lindenstraße 48, 49152 Bad Essen, 05472-977937
Freitag, 18. März 2016
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 18, 32312 Lübbecke, 05741/34430
Löwen-Apotheke, Hauptstraße 11, 31603 Diepenau, 05775-302
Samstag, 19. März 2016
Bad-Apotheke, Lindenstr. 69, 49152 Bad Essen, 05472-9794191
apolife Apotheke Holsen OHG, Kirchstr. 9, 32257 Bünde, 05223/689505
Sonntag, 20. März 2016
Bad-Apotheke, Lindenstr. 69, 49152 Bad Essen, 05472-9794191
Neue Apotheke Bruchmühlen, Kilverstraße 169 -173, 32289 Rödinghausen, 
05226/982222
Kastanien-Apotheke, Gabelhorst 31b, 32339 Espelkamp, 05772/3535
Montag, 21. März 2016
Apotheke in Levern, Leverner Str. 64, 32351 Stemwede, 05745/2126
Delphin-Apotheke, Bremer Str. 37b, 49163 Bohmte, 05471-95530
Hünenbrink-Apotheke, Ravensberger Str. 37, 32312 Lübbecke, 05741/61608
Dienstag, 22. März 2016
Apotheke am Goetheplatz, Sedanstr. 1, 32257 Bünde, 05223/13900
Köchling‘sche-Apotheke, Gerichtsstr. 18, 32369 Rahden, 05771/2256
Mittwoch, 23. März 2016
Kur-Apotheke, Lindenstraße 48, 49152 Bad Essen, 05472-977937
Freiherr vom Stein-Apotheke, Breslauer Str. 29, 32339 Espelkamp, 05772/3466
Donnerstag, 24. März 2016
Markt-Apotheke, Marktstr. 1, 32257 Bünde, 05223/2086
Sonnen-Apotheke, Löhner Str. 225, 32120 Hiddenhausen, 05223/98260
Freitag, 25. März 2016
Gänsemarkt-Apotheke, Gänsemarkt 1, 32312 Lübbecke, 05741/8595
Rats-Apotheke, Breslauer Str. 5, 32339 Espelkamp, 05772/3790
Samstag, 26. März 2016
Stern-Apotheke, Lange Str. 1, 32312 Lübbecke, 05741/310886
Stifts-Apotheke, Stiftstr. 72, 32278 Kirchlengern, 05223/761818
Sonntag, 27. März 2016
Adler-Apotheke, Auf dem Brink 1-3, 32289 Rödinghausen, 05746/93920
VITAL Apotheke zur alten Post, Marktstr. 1, 32369 Rahden, 05771/968383
Montag, 28. März 2016
Apotheke in Levern, Leverner Str. 64, 32351 Stemwede, 05745/2126
Werre-Apotheke, Lübbecker Str. 14, 32584 Löhne, 05732/2921
Dienstag, 29. März 2016
Markt-Apotheke, Marktstr. 3, 32361 Preußisch Oldendorf, 05742/701238
Bad-Apotheke, Lindenstr. 69, 49152 Bad Essen, 05472-9794191
Panda-Apotheke, Gerhard-Wetzel-Str. 3, 32339 Espelkamp, 05772/9168428
Mittwoch, 30. März 2016
Punkt-Apotheke City-Passage, Eschstr. 42, 32257 Bünde, 05223/179079
Delphin-Apotheke, Bremer Str. 37b, 49163 Bohmte, 05471-95530
Donnerstag, 31. März 2016
Apotheke zum Amtsgericht, Gerichtsstr. 8, 32312 Lübbecke, 05741/34030
Pelikan-Apotheke, Bremer Str. 73, 49163 Bohmte, 05471-95540
Freitag, 1. April 2016
Kastanien-Apotheke, Gabelhorst 31b, 32339 Espelkamp, 05772/3535
apolife Mühlen-Apotheke OHG, Holzhauser Str. 6 - 14, 32257 Bünde, 05223/49830
Samstag, 2. April 2016
Post-Apotheke, Bremer Str. 3, 32361 Preußisch Oldendorf, 05742/6292
Fontane-Apotheke, Steinstr. 7, 32369 Rahden, 05771/4705
Sonntag, 3. April 2016
Nord-Apotheke, Alsweder Str. 13, 32312 Lübbecke, 05741/809592
Apotheke in Wehdem, Stemwederberg-Str. 58, 32351 Stemwede, 05773/1755
Montag, 4. April 2016
Apotheke Lintorf, Alte Poststr. 1, 49152 Bad Essen, 05472-7246
Apotheke Gehlenbeck, Lindenstr. 35, 32312 Lübbecke, 05741/369090
Dienstag, 5. April 2016
Markt-Apotheke, Marktstr. 3, 32361 Preußisch Oldendorf, 05742/701238
Apotheke im Marktkauf-Center, Wilhelmstr. 10 - 28, 32257 Bünde, 05223/574201
Mittwoch, 6. April 2016
Neue Apotheke Bruchmühlen, Kilverstraße 169 -173, 32289 Rödinghausen, 
05226/982222
Pelikan-Apotheke, Bremer Str. 73, 49163 Bohmte, 05471-95540
Donnerstag, 7. April 2016
Delphin-Apotheke, Bremer Str. 37b, 49163 Bohmte, 05471-95530
Apotheke am Fiemer, Fiemer Str. 2, 32278 Kirchlengern, 05223/761828
Freitag, 8. April 2016
City-Apotheke, Breslauer Str. 16, 32339 Espelkamp, 05772/8855
Löwen-Apotheke, Königstr. 22, 32584 Löhne, 05732/949700

Samstag, 9. April 2016
Apotheke in Levern, Leverner Str. 64, 32351 Stemwede, 05745/2126
Kur-Apotheke, Lindenstraße 48, 49152 Bad Essen, 05472-977937
Sonntag, 10. April 2016
Kur-Apotheke, Lindenstraße 48, 49152 Bad Essen, 05472-977937
Löwen-Apotheke, Neuer Markt 8, 32278 Kirchlengern, 05223/71280
Montag, 11. April 2016
Freiherr vom Stein-Apotheke, Breslauer Str. 29, 32339 Espelkamp, 05772/3466
Hünenbrink-Apotheke, Ravensberger Str. 37, 32312 Lübbecke, 05741/61608
Dienstag, 12. April 2016
Einhorn-Apotheke, Bismarckstr. 6, 32257 Bünde, 05223/14385
Pelikan-Apotheke, Bremer Str. 73, 49163 Bohmte, 05471-95540
Mittwoch, 13. April 2016
Rats-Apotheke, Breslauer Str. 5, 32339 Espelkamp, 05772/3790
Delphin-Apotheke, Bremer Str. 37b, 49163 Bohmte, 05471-95530
Donnerstag, 14. April 2016
Apotheke zum Amtsgericht, Gerichtsstr. 8, 32312 Lübbecke, 05741/34030
Burg-Apotheke, Burgstraße 2, 49448 Lemförde, 05443/203013
Freitag, 15. April 2016
Linden-Apotheke, Lindenstr. 31, 49152 Bad Essen, 05472-1344
Wittekind-Apotheke, Bahnhofstr. 53 A, 32257 Bünde, 05223/2977
Samstag, 16. April 2016
Apotheke in Levern, Leverner Str. 64, 32351 Stemwede, 05745/2126
Gänsemarkt-Apotheke, Gänsemarkt 1, 32312 Lübbecke, 05741/8595
Sonntag, 17. April 2016
Panda-Apotheke, Gerhard-Wetzel-Str. 3, 32339 Espelkamp, 05772/9168428
Delphin-Apotheke, Bremer Str. 37b, 49163 Bohmte, 05471-95530

PROMEDICA PLUS 
Kreis-Lübbecke
Bernd Kuske
Azaleenring 20  | 32339 Espelkamp
info@kreis-luebbecke.promedicaplus.de
www.kreis-luebbecke.promedicaplus.de

Tel. 05743 – 933 50 81

24h Betreuung und 
Pfl ege zu Hause
•   Fürsorglich
•   In hoher Qualität
•   Zu fairen Preisen 
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Mittwoch, 16. März 2016
·  Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.: 20.00 Uhr Chorprobe für 
Sänger und solche, die es werden wollen

Samstag, 19. März 2016
·  Dorfgemeinschaft Getmold: 10 –14 Uhr Annahme Holz für Osterfeuer
·  Dorfgemeinschaft Getmold: 9.00 Uhr Säuberungsaktion Dorfplatz
·  Ky� häuserkameradschaft Bad Holzhausen: 19.00 Uhr Teilnahme Kame-
radschaftsabend der Kreis-KK in Oppenwehe

·  Ky� häuserkameradschaft Preußisch Oldendorf: 19.30 Uhr Teilnahme 
Kameradschaftsabend in Oppenwehe, Moorhof H. Huck

Sonntag, 20. März 2016
·  Schützenverein „Edelweiß“ O� elten: 11.00 Uhr Osterbrunch in der 
Schützenhalle, alle Mitglieder sind herzlich willkommen

·  KuK Pr. Oldendorf e.V.: 15.00 Uhr Kindertheater: Vom kleinen Maulwurf, 
der wissen wollte, wer ihm auf den Kopf gemacht hat, Aula der SekSchule

·  Reiterverein Holzhausen-Heddinghausen: Reitertag
Montag, 21. März 2016
·  Ky� häuserkameradschaft Preußisch Oldendorf: 20.00 Uhr Übungsschie-
ßen in O� elten

Donnerstag, 24. März 2016
·  Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.: 17.00 Uhr Dorfplatzp� ege
Freitag, 25. März 2016
·  GKS Sportschützen e.V. Preußisch Oldendorf: 19.00 Uhr Schießen gem. 
Richtlinien des BDS, Schießstand Hagedorn

Samstag, 26. März 2016
·  Dorfgemeinschaft Getmold: 10 –14 Uhr Annahme Holz für Osterfeuer
·  Dorfgemeinschaft Hedem: Osterfeuer
·  Heddinghauser Kern: Osterfeuer
Sonntag, 27. März 2016
·  Dorfgemeinschaft Getmold: Osterfeuer zum 22. Mal
·  Dorfgemeinschaft Getmold: 10.00 Uhr Tre�  des „Club 77“
·  Reiterverein Holzhausen-Heddinghausen: Osterfeuer
Mittwoch, 30. März 2016
·  Ky� häuserkameradschaft Bad Holzhausen: 19.30 Uhr Übungsschießen
Samstag, 2. April 2016
·  Rassege� ügelzuchtverein Börninghausen: 18.00 Uhr Klönabend im 
Haus der Begegnung Börnignhausen

Sonntag, 3. April 2016
·  Schützenverein „Edelweiß“ O� elten: Neu ab 14.00 Uhr Familienpokal-
schießen LG Schützenhalle

·  Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.: 14.00 Uhr Wandern
Mittwoch, 6. April 2016
·  Dorfgemeinschaft Getmold: 20.00 Uhr Oldtimerclub
·  Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.: 20.00 Uhr Chorprobe für 
Sänger und solche, die es werden wollen

·  Dorfgemeinschaft O� elten: 20.00 Uhr Tre� en im Backs
Donnerstag, 7. April 2016
·  Dorfgemeinschaft Getmold: 20.00 Uhr Dorfgemeinschaft
Freitag, 8. April 2016
·  GKS Sportschützen e.V. Preußisch Oldendorf: 19.00 Uhr Schießen gem. 
Richtlinien des BDS, Schießstand Hagedorn

·  Reservistenkameradschaft Preußisch Oldendorf: 19.00 Uhr Sportl. Groß-
kaliberschießen, Schießstand Hagedorn 

·  Kneipp-Verein Preußisch Oldendorf: 19.00 Uhr Vortrag in der Volksbank 
Preußisch Oldendorf: Christian Jockheck „Ein Bienenjahr – Vom Ei bis 
zum Honig“

·  Schützenverein „Edelweiß“ O� elten: Traditionsversammlung, Goldener 
Hecht, Varlheide

Samstag, 9. April 2016
·  Ky� häuserkameradschaft Bad Holzhausen: 9.00 Uhr Aktion Saubere 
Landschaft

·  Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.: Aktion Saubere Landschaft, 
Schule Lashorst

·  Schützenverein „Edelweiß“ O� elten: Aktion Saubere Landschaft, 9.00 
Uhr ab Schützenhalle

·  Luftsportgemeinschaft Preußisch Oldendorf: 9.00–12.00 Uhr Aktion 
Saubere Landschaft, Bad Holzhausen

·  Aktion Saubere Landschaft
Sonntag, 10. April 2016
·  SoVD Bad Holzhausen: 10.00 Uhr großes Frühstück im Kurpark-Café
Montag, 11. April 2016
·  Dorfgemeinschaft Getmold: 14.30 Uhr Landfrauen-Nachmittag
·  Ky� häuserkameradschaft Preußisch Oldendorf: 20.00 Uhr Übungsschie-
ßen in O� elten

Mittwoch, 13. April 2016
·  Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.: 20.00 Uhr Chorprobe für 
Sänger und solche, die es werden wollen

·  SoVD Börninghausen-Eininghausen: 14.00 Uhr Besuch der Wa� elfabrik 
Meyer, Venne, Ka� eetrinken Darpvenner-Diele, Fahrgemeinschaften

Freitag, 15. April 2016
·  Kneipp-Verein Preußisch Oldendorf: 19.00 Uhr Fastenwoche 15.04.–
22.04. mit Frau Sielermann, HolsingVital 

Samstag, 16. April 2016
·  Schützenverein „Edelweiß“ O� elten: Neu ab 14.00 Uhr Hindernis-Boßeln 
auf der Schützenstraße

·  SVE Börninghausen: Boßelturnier am Sportlerheim
Sonntag, 17. April 2016
·  Ky� häuserkameradschaft Preußisch Oldendorf: 9.30 Uhr Frühstücken 
bei Helga und Karl

25.03.2016   Wanderung mit Fischessen im 
Lindenhof, Büscherheide 
mit G. Strakeljahn und H. Pohl

 Treffpunkt: 10.00 Uhr Gästepavillon
02.04.2016    JHV des Wiehengebirgsverbandes 

in Lohne. Beginn: 10.00 Uhr
09.04.2016  Aktion „Saubere Landschaft“ 

und Hausputz am Gästepavillon
 Treffpunkt: 9.30 Uhr
17.04.2016  Frühstück und anschl. Wanderung bei Pöhler, 

Rattinghausen, mit S. und M. Kemper, 
Treffpunkt: 9.30 Uhr Gästepavillon

Wandern             Radtouren              Ausflüge              Geselligkeit
Wandergruppe des Verkehrs- und Heimatvereins 

Preußisch Oldendorf e.V. – Tel. 0 57 42 / 27 53

Tanzen hält Senioren � t – darum kommt und macht mit!
Freitags 15.00 bis 17.00 Uhr im Haus des Gastes Bad Holzhausen: 
18.03., 01.04., 08.04., 15.04. und 22.04.2016
Rückfragen bitte an Frau Radzik, Tel. 05742/1467.

AWO-Termine:
Bad Holzhausen-Preußisch Oldendorf:
Dienstag, 22.03.2016 15.00 Uhr  Osterspaziergang, 16.00 Uhr Imbiss im 

Kurpark-Café
Dienstag, 05.04.2016 15.00 Uhr   Treffen im Haus des Gastes

Vortrag: Friedrich Föst
Dienstag, 19.04.2016 12.00 Uhr  Hering-Essen bei Röscher
Börninghausen:
Montag, 21.03.2016 15.00 Uhr Klönen und Singen im „Bierstübchen“
Montag, 11.04.2016 15.00 Uhr Klönen und Singen im „Bierstübchen“

Gymnastik für jedermann

beginnt ab Montag, 4. April 2016, 
um 9.45 UHR wieder im Haus des 
Gastes in Bad Holzhausen und wird 
dann weiterhin jeden Montag und 
Mittwoch jeweils zur gleichen Zeit 
statt� nden. Auf rege Teilnahme 
freut sich die ehrenamtliche Bewe-
gungstherapeutin Jutta Schmidt.
Bei dieser Gymnastik werden Mus-
kel-, Gelenk- und Organfunktionen 
bewusst gemacht und aktiviert. Sie 
fördert das Wohlbe� nden und die 
Lebensqualität. Die Übungen sind 
überwiegend im Sitzen, daher für 
jedes Alter, auch behindertenge-
recht, geeignet. Da die einzelnen 
Veranstaltungen nicht aufeinander 
aufbauen, kann jede/r Interessierte 
– Kurgäste, Urlauber und Einheimi-
sche – jederzeit neu hinzukommen. Es wird die Beweglichkeit erhalten 
und verbessert, eine Wohltat für Körper, Geist und Seele. Alles � ndet in 
angenehmen Räumlichkeiten bei leiser Musik statt.

Jutta Schmidt (Braunersreuther)

VERANSTALTUNGSKALENDER DER VEREINE
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Viele weitere Angebote sind in unserer Apotheke erhältlich!  ·  Fragen Sie einfach nach!  ·  Gültig vom 17. März bis 14. April 2016

Telefon 0 57 42 / 70 12 38
Telefax 0 57 42 / 70 16 37

Mo. – Fr. 8.00 – 20.00 Uhr
Sa. 8.00 – 17.00 Uhr
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Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie bitte die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Abgabe ausschließlich in haushaltsüblichen Mengen. * inkl. MwSt. Rabatte gelten 
auf den Apothekenverkaufspreis und nicht für verschreibungspfl ichtige Medikamente. ** Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. *** Verkaufspreis gemäß Lauer-Taxe; verbindlicher 
Abrechnungspreis nach der Großen Deutschen Spezialitätentaxe (sog. Lauer-Taxe) bei Abgabe von nicht verschreibungspfl ichtigen Medikamenten zu Lasten der gesetzlichen Krankenver-
sicherungen (z.B. bei Verschreibung des Medikaments an Kinder unter 12 Jahren), die sich gemäß §129 Abs. 5a SGB V aus dem Abgabepreis des pharmazeutischen Unternehmens 
und der Arzneimittelverordnung in der Fassung zum 31.12.2003 ergibt. Es handelt sich nicht um die unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. **** Bar-Rabatt und Waren-
gutscheine auf AvP bzw. UvP bei unseren freiverkäufl ichen Lagerartikeln. Sonderangebote und verschreibungspfl ichtige Medikamente ausgenommen. 

Inh. Davit Kartun e.K. Marktstraße 3 · 32361 Preußisch Oldendorf

MARKT-APOTHEKE
Jetzt sofort 

punkten.

Wick MediNait* 
Erkältungssaft
90 ml

AvP***  11,58 €
Unser Preis* 6,95 €
Sie sparen 4,63 €

-40%

Mucosolvan* Saft 
30 mg / 5 ml
100 ml

AvP***  7,97 €
Unser Preis* 4,95 €
Sie sparen 3,02 €

-38%

Bronchicum 
Elixir*
100 ml

AvP***  8,10 €
Unser Preis* 5,95 €
Sie sparen 2,15 €

-27%

Prospan* 
Hustensaft 
100 ml

AvP***  6,90 €
Unser Preis* 4,95 €
Sie sparen 1,95 €

-28%

Umckaloabo* 
fl üssig
20 ml

AvP***  9,97 €
Unser Preis* 6,95 €
Sie sparen 3,02 €

-30%

Gelomyrtol forte* 
Kapseln 20 St.

AvP***  9,50 €
Unser Preis* 5,95 €
Sie sparen 3,55 €

-37%

Grippostad C* 
Hartkapseln 24 St.

AvP***  10,98 €
Unser Preis* 5,95 €
Sie sparen 5,03 €

-46%

Sinupret forte* 
Tabletten 20 St.

AvP***  10,20 €
Unser Preis* 6,45 €
Sie sparen 3,75 €

-37%

Olynth 1% für 
Erwachsene 
Nasenspray*
10 ml

AvP***  4,13 €
Unser Preis* 2,45 €
Sie sparen 1,68 €

-41%

Meditonsin* Tropfen
35 g

AvP***  9,97 €
Unser Preis* 5,95 €
Sie sparen 4,02 €

-40%

Dolo-Dobendan* 
Lutschtabl. 1,4 mg / 
10 mg 24 St.

AvP***  8,95 €
Unser Preis* 5,95 €
Sie sparen 3,00 €

-34%

Aspirin Complex* 
Beutel
20 St.

AvP***  14,99 €
Unser Preis* 9,95 €
Sie sparen 5,04 €

-34%

Aspirin Plus C* 
Brausetabletten
20 St.

AvP***  10,29 €
Unser Preis* 6,95 €
Sie sparen 3,34 €

-32%

Neo Angin* Halsta-
bletten zuckerfrei
24 St.

AvP***  8,95 €
Unser Preis* 5,95 €
Sie sparen 3,00 €

-34%

Ibu Lysin ratio-
pharm* 684 mg 
Filmtabl. 20 St.

AvP***  8,75 €
Unser Preis* 5,49 €
Sie sparen 3,26 €

-37%

ACC akut* 600 
Brausetabletten
20 St.

AvP***  11,28 €
Unser Preis* 5,95 €
Sie sparen 5,33 €

-47%

Teufelskralle 
ratiopharm* 
Filmtabl.
100 St.

AvP***  27,99 €
Unser Preis* 16,95 €
Sie sparen 11,04 €

-39%

Formigran* 
Filmtabletten
2 St.

AvP***  10,40 €
Unser Preis* 6,95 €
Sie sparen 3,45 €

-33%

Thermacare 
Rückenumschläge
2 St.

 

Aktionspreis* 8,95 €
 

AKTION

Paracetamol* 
ratiopharm 500 mg 
Tabl. 20 St.

AvP***  2,40 €
Unser Preis* 0,99 €
Sie sparen 1,41 €

20 St.

-59%

Thomapyrin Classic* 
Schmerztabl.
20 St.

AvP***  5,85 €
Unser Preis* 3,49 €
Sie sparen 2,36 €

-40%

Nasic Nasenspray*
10 ml

AvP***  6,65 €
Unser Preis* 3,99 €
Sie sparen 2,66 €

-40%

Omep* Hexal 20 mg 
Hartkapseln 
14 St.

AvP***  11,97 €
Unser Preis* 6,95 €
Sie sparen 5,02 €

-42%

Priorin Neu Kapseln
120 St.

Aktionspreis* 33,95 €
 

AKTION

Diclo ratiopharm* 
Schmerzgel
100 g

AvP***  10,29 €
Unser Preis* 5,95 €
Sie sparen 4,34 €

-42%

Kytta Salbe F*
100 g

AvP***  12,97 €
Unser Preis* 7,95 €
Sie sparen 5,02 €

-39%

Doc Ibuprofen* 
Schmerzgel
100 g

AvP***  13,90 €
Unser Preis* 7,95 €
Sie sparen 5,95 €

-43%

Voltaren Dolo* 25 mg 
Tabletten
20 St.

AvP***  10,29 €
Unser Preis* 6,95 €
Sie sparen 3,34 €

-32%

Voltaren Schmerzgel*
120 g

AvP***  14,79 €
Unser Preis* 7,99 €
Sie sparen 6,80 €

-46%

Orthomol Arthroplus 
Granulat
30 St.

AvP***  65,75 €
Unser Preis* 49,95 €
Sie sparen 15,80 €

-24%

Dona 750 mg* 
Filmtabl. 84 St.

AvP***  54,99 €
Unser Preis* 39,95 €
Sie sparen 15,04 €

-27%

Loceryl Nagellack* 
gegen Nagelpilz
3 ml

AvP***  35,97 €
Unser Preis* 27,95 €
Sie sparen 8,02 €

-22%

Ciclopoli gegen 
Nagelpilz*
  3,3 ml

AvP***  26,95 €
Unser Preis* 16,95 €
Sie sparen 10,00 €

-37%

Silymarin Stada* 
167 mg Hartkapseln
100 St.

AvP***  59,99 €
Unser Preis* 39,95 €
Sie sparen 20,04 €

-33%

Hoggar Night* 
Tabletten
20 St.

AvP***  8,95 €
Unser Preis* 4,99 €
Sie sparen 3,96 €

-44%

Prostagutt forte* 
160 / 120 mg 
Kapseln 120 St.

AvP***  45,99 €
Unser Preis* 32,95 €
Sie sparen 13,04 €

-28%

Floradix mit Eisen 
Lösung
500 ml

AvP***  16,99 €
Unser Preis* 8,99 €
Sie sparen 8,00 €

-47%

Iberogast* 
fl üssig
20 ml

AvP***  9,97 €
Unser Preis* 6,95 €
Sie sparen 3,02 €

-30%

Lefax* Kautabl.
50 St.

AvP***  10,19 €
Unser Preis* 6,95 €
Sie sparen 3,24 €

-32%

Talcid* Kautabl.
50 St.

AvP***  13,63 €
Unser Preis* 7,95 €
Sie sparen 5,68 €

-42%

Dulcolax* Dragees 
100 St.

AvP***  16,99 €
Unser Preis* 9,95 €
Sie sparen 7,04 €

-41%

Macrogol ratio* 
Balance Plv. Beutel
50 St.

AvP***  34,45 €
Unser Preis* 17,95 €
Sie sparen 16,50 €

-48%

Bepanthen Wund- 
und Heilsalbe*
50 g

AvP***  8,53 €
Unser Preis* 5,75 €
Sie sparen 2,78 €

-33%

Ginkobil ratiopharm* 
40 mg Filmtabl.
120 St.

AvP***  29,65 €
Unser Preis* 16,95 €
Sie sparen 12,70 €

-43%

Ginkobil ratiopharm* 
120 mg Filmtabl.
120 St.

AvP***  86,60 €
Unser Preis* 49,95 €
Sie sparen 36,65 €

-42%

Tebonin 120 mg* bei 
Ohrgeräuschen Tabl.
30 St.

AvP***  27,95 €
Unser Preis* 21,95 €
Sie sparen 6,00 €

-21%

Crataegutt* novo 
450 mg Filmtabl.
100 St.

AvP***  33,90 €
Unser Preis* 22,95 €
Sie sparen 10,95 €

-32%

Almased Vital-
Pfl anzen-
Eiweißkost 
Pulver
500 g

AvP***  20,75 €
Unser Preis* 15,95 €
Sie sparen 4,80 €

500 g

20,75 
-23%

Formoline L112 
Tabletten 
80 St.

AvP***  49,20 €
Unser Preis* 32,95 €
Sie sparen 16,25 €

-33%

Cetirizin ratiopharm* 
bei Allergien 10 mg 
Tabl. 20 St.

AvP***  7,38 €
Unser Preis* 3,95 €
Sie sparen 3,43 €

-46%

Lorano* akut Tabl.
20 St.

AvP***  7,50 €
Unser Preis* 3,95 €
Sie sparen 3,55 €

-47%

Elmex Sensitive 
Zahnpasta
75 ml

AvP***  3,19 €
Unser Preis* 1,99 €
Sie sparen 1,20 €

-38%

Meridol 
Zahnpasta
75 ml

AvP***  3,19 €
Unser Preis* 1,99 €
Sie sparen 1,20 €

-38%



05742 - 93 15 0 · www.hagen-massivbau.de

Fordern Sie Ihr Exposé an!

Im Herzen von Lübbecke entsteht ein 
modernes, barrierearmes Wohnhaus 
mit 6 Wohn- und 2 Gewerbeeinheiten.

Kaufen statt mieten!

Zimmerei
Bernhard Pieper
Service rund ums Haus
vom Tischler und Zimmerermeister

– Zimmererarbeiten
– Fachwerkrestaurierungen
– Dachgauben – Dachfenster
– Überdachungen – Carports
– Innenausbau – Fußböden
– Decken – Fenster – Türen
– Rollläden – Sonnenschutz
– Markisen – Insektenschutz
– Schornsteinverkleidungen
– Sturmschäden und und und
Ossenbrink 4 · 32361 Pr. Oldendorf

Telefon und Fax 0 57 42 / 24 08
Mobil 0173 / 43 65 851

Jahreshauptversammlung der RSG Preußisch Oldendorf
Der Vorstand der RSG hatte zur Jahreshauptversammlung am 13. Februar
seine über 300 Mitglieder eingeladen. Der 1. Vorsitzende Karl-Heinz 
Franz konnte davon 118 in der Gaststätte Deeke/„Waldblick“ begrüßen. 
Diese große Beteiligung drückt die enge Verbundenheit der Mitglieder 

zu ihrer RSG Preußisch Oldendorf aus. Nach dem Gedenken an die im 
vergangenen Jahr Verstorbenen, dem Verlesen des Protokolls der letzten 
Jahreshauptversammlung, dem Kassenbericht und dem Bericht der 
Übungsleiter rief Karl-Heinz Franz noch einmal die Aktivitäten des Jahres 
2015 in Erinnerung. Der 30. Vereinsgeburtstag am 13. Juni stand hier im 
Vordergrund.

Langjährige Mitglieder wurden für 
ihre Treue zum Verein geehrt:
10 Jahre: Anneliese Frobieter, Ursu-
la Haselhorst und Wilfried Sander.
15 Jahre: Jutta Neumann, Helga 
Schmidt, Elvira Bergen, Elena 
Suchanow, Hans-Joachim Leese 
und Heinz Klausmeier. 20 Jahre: 
Helga Finke und Rolf-Dieter Pustal. 
25 Jahre: Gisela Rensing, Frieda 
Schrepel, Magdalene Hüsemann, 
Gisela Spreen, Helga Schaal und 
Heinz Haseloh. 30 Jahre: Herta 
Haseloh, Günter Bökelmann, 
Manfred Hucke, Walter Dröge und 
Karl-Heinz Franz. Besonders geehrt 
wurde darüber hinaus Herta Hase-
loh für ihr 30-jähriges Engagement 
im Verein – ihr wurde die Ehrenmit-
gliedschaft verliehen.
Mit dem traditionellen Grünkohl-
essen endete der o�  zielle Teil der 
Jahreshauptversammlung. Beim 
anschließendem gemütlichem 
Beisammensein malte man sich 
schon freudig aus, was der Fest-
ausschuss (Marlies Latzel, Marion 
Schwengel, Reinhard Knorr und 
Heinz Klausmeier) für das Jahr 2016 
an Aktivitäten geplant hat. 

RSG isst Spargel und informiert sich über aktuelle 
Modetrends 

Endlich ist wieder Spargelzeit. RSG-Mitglieder, Partner und Freunde tref-
fen sich am Samstag, 30. April zum traditionellen Spargelessen, diesmal 
im „Landgasthof Tinas Stuben“ in Rothenu� eln. Die Fahrt dorthin erfolgt 
im Reisebus ab Busbahnhof Preußisch Oldendorf (Abfahrt 9.15 Uhr) 
und Bahnhof Holzhausen (Abfahrt 9.30 Uhr). Vor dem Spargelgenuss 
ist noch ein Abstecher zur Firma Höinghaus eingeplant. Dort werden die 
aktuellen Modetrends der Frühjahrs- und Sommer-Saison präsentiert.
Anmeldelisten liegen während der Übungsstunden aus. Bis zum 23. April 
können diese auch telef. unter 05742-3697 (Heinz Klausmeier) oder im 
Internet unter www.rsg-pr-oldendorf.de erfolgen.

Reha-Sportgruppe fährt ins Allgäu

Die Planungen für die 5-Tage-Reise sind abgeschlossen. Informationen 
und Anmeldelisten liegen während der Übungsstunden aus. Der Aus� ug 
� ndet statt vom 6. Juni bis 10. Juni 2016. Mit einem modernen Reisebus 
der Firma Thieker führt die Reise über Rothenburg ob der Tauber (mit 
Stadtführung) nach Bad Hindelang. Dort sind Übernachtungen mit 
Halbpension im Hotel Wiesengrund gebucht. Mit dem Chef des Hauses 
werden u.a. das Kutschermuseum in Hinterstein, eine Hammerschmiede 
und eine Allgäuer Käserei besichtigt. Auf dem Programm stehen ferner 
Besichtigungen von Schloss Linderhof, Kloster Ettal, der Wieskirche, 
Oberammergau, Kloster Andechs sowie das Andechser Bräustüberl.
Verbindliche Anmeldungen für diese Fahrt können auch unter www.
rsg-pr-oldendorf.de erfolgen.

Wandergruppe des Verkehrs- und Heimatvereins
Preußisch Oldendorf e.V.
Besuch der Biogasanlage Harlinghausen

Zu einem sehr informativen Vortrag trafen sich kürzlich Mitglieder der 
Wandergruppe Preußisch Oldendorf an der Biogasanlage Harlinghausen. 
Fast zwei Stunden führte uns Heinrich Scholle durch die Anlage. Fragen 
aus dem Teilnehmerkreis wurden von ihm ausführlich beantwortet.
Hierfür ein herzlicher Dank von der Wandergruppe Preußisch Oldendorf.

Irene Kesting

Bürgergemeinschaft Harlinghausen e.V.
Neue Termine der Bürgergemeinschaft 
Harlinghausen
16.04.2016   Spieleabend in der Bürgerstube 

am Dorfplatz Harlinghausen, 
Beginn 19.00 Uhr

Aus organisatorischen Gründen fällt am 
P� ngstmontag, 16. Mai, das Frühstück aus.
Neuer Termin ist Donnerstag, 26. Mai. Bitte 
vormerken.

AUS DEM VEREINSLEBEN
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Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.  
Rückblick auf das Jahr 2015 und Neuwahlen

Thomas Brückner wurde zum 2. Vorsitzenden gewählt. Das Amt des 
Wanderwarts in erster und zweiter Position besetzen Bernd und Susanne 
Vögeding. Das aktive Ehepaar freut sich über die neue Aufgabe, die 
bisher Reinhard Knorr und Werner Elbracht ausführten. Die Neuwahlen 
bestätigten Mareike Schwengels Wunsch, die Leitung des Kinderspiel- 
und Jugendmusikkreises der Chorleitung Anke Mewis zu übergeben. 
Mareike Schwengel übernimmt die Leitung der erwachsenen Flöten-
spieler und steht als stellvertretende Leitung für den Kinderspiel- und 
Jugendmusikkreis zur Verfügung. Als 2. Beisitzerin wurde erstmals Elke 
Helmich gewählt. Sie hatte sich neben vielen anderen Akteur/-innen im 
letzten Jahr durch ihren Ideenreichtum in Aktionen des Heimatvereins 
eingebracht. Natascha Pieper wurde 1. Schriftführerin, und Anja Wilking 
wurde als stellvertretende Schriftführerin bestätigt. Als neuer Mann vom 
Fach übernimmt Jens Burkamp die Stelle des Gerätewarts. 

Angeregten Diskussionen 
folgte eine Rede des Ehren-
mitglieds Günter Lusmöller: 
„Unsere Welt hat sich verändert. 
Gemeinschaftsp� ege und -sinn 
sind wichtiger denn je gewor-
den. Ich erinnere besonders an 
die Anfänge des Vereins nach 
dem Krieg. Damals fanden 
viele Flüchtlinge bei uns eine 
Heimat.“ Sichtlich ergri� en von 
den Worten applaudierten die 
Mitglieder des Vereins, die in 
den letzten Wochen genau 
dieses Thema aufgegri� en 
und fünf Asylbewerber zu den 
Chorproben eingeladen hatten. 
Suleman Serhu aus dem Irak 
sowie Fahim Rao�  und Rezwan 
Aschadi aus Afghanistan waren 
der Einladung mit großem 
Interesse gefolgt. Schnell 
entwickelte sich eine Helfer-
Gemeinschaft innerhalb des 

Heimatvereins, die sich um die Integration der fünf neuen Dorfbewohner 
insbesondere durch Einbeziehung in Sportaktivitäten und ehrenamtli-
chen Deutschunterricht bemüht. 
Besondere Vereinsthemen im letzten Jahr waren neben dem Dorfabend 
im Februar, der mit seinem Bühnenstück „Mannslüe Wirtschaft“ das 
Kulturgut der plattdeutschen Sprache zum Dauerbrenner machte, der 
erste Flohmarkt auf dem Dorfplatz im März. Mit Kreativmarkt im Vereins-
gebäude und einem urigen Café, das liebevoll von der 1. Kassenwartin 
Angelika Kröger dekoriert wurde, zog der Verein ein vielseitiges Publi-
kum an. Der Arbeitskreis AsylPro betrieb an gleicher Stelle zusammen mit 
Asylbewerbern und Ehrenamtlichen einen kulinarischen Stand und kam 
mit Menschen über das Thema Heimat, Flucht und Asyl ins Gespräch. 
Ein Besuch bei Harting im April bot besonders jungen Menschen einen 
Eindruck in die Arbeitsprozesse des Betriebes und informierte über 
Ausbildungsangebote.
Der 62. Lashorster Heimattag konnte zwar nicht auf Sonnenscheinwetter 
setzen, aber zeigen, dass Heimat ein beständiges Gefühl ist, das dem 
schnelllebigen Alltag trotzt. Ein Highlight stellte auch die Mehrtages-
fahrt nach Traben-Trarbach dar, bei der die römische Großkelteranlage 
von Piesport zu Fuß erkundet 
wurde. Ein Besuch im Haus der Ge-
schichte in Bonn erweckte bei den 
Besuchern Interesse am aktuellen 
Schuldenstand Deutschlands. Die 
Wandergruppe trotzte im Jahr 2015 
oftmals dem Wetter und erfrischte 
sich unter der Leitung des ausge-
schiedenen Wanderwarts Reinhard 
Knorr an vielen schönen Stationen 
des Altkreises mit Ka� ee und 
Kuchen. Besonders hervorzuheben 
sind der Mühlentag in Levern sowie 
eine Radwandertour durch das 
Alsweder Bruch bei herrlichem 
Novemberwetter. Vorstand und Gruppenleiter des aktiven Heimatvereins „Singgemeinde“ Lashorst.

Andrea Meier, Günter Lusmöller und Thomas Brückner mit den ausgeschiedenen 
Wanderwarten Reinhard Knorr und Werner Elbracht.

„Fitti“ Piper

Der Chor sowie der Kinderspiel- und Jugendmusikkreis erfuhren beson-
deres Lob für ihre Leistungen. Unter den vielen Helfern und Helferinnen 
des Vereins wurde Friedrich „Fitti“ Piper hervorgehoben, der laut Vorstand 
immer wieder „den Kampf gegen die Maulwurfshügel auf dem Dorfplatz 
aufnahm“. 

AUS DEM VEREINSLEBEN
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Ostern in Lintorf 2016
Das traditionsreiche Lintorfer Osterfeuer auf dem Dorfplatz hat sich 
immer mehr zu einem Besuchermagnet entwickelt. Der Standort des 
Feuers auf dem Dorfplatz erweist sich als ideal. Das wärmende Feuer, 
dazu Bratwurst, Pommes, frisches Popcorn und andere Leckereien 
sowie Getränke laden zum Verweilen ein. Falls das Wetter einmal nicht 
mitspielt und der Winter sich gegen den heranziehenden Frühling 
wehrt, sorgt Glühwein für die innere Wärme. 
Die umfangreichen Vorbereitungen beginnen mit dem Stützenholen, 
denn das Lintorfer Osterfeuer wird nicht nur aufgeschichtet, sondern 
am Samstag vor Ostern kunstvoll aufgebaut, so dass es eine stattliche 
Höhe von 6 Metern und mehr erreicht. Am Dienstag vor Ostern wird der 
Osterbaum, der das Feuer ziert, mit ausgepusteten Eiern geschmückt 
und anschließend im Blumenhaus Spieker für die Ö� entlichkeit zur 
Schau gestellt. 
Für diese umfangreichen Vorbereitungen, insbesondere beim Aufbau 
des Osterfeuers werden viele � eißige Helferinnen und  Helfer  benötigt.  
Der Aufruf zur Mithilfe geht an alle Bürgerinnen und Bürger. Die Freiwil-
lige Feuerwehr zählt schon seit vielen Jahrzehnten zu den tatkräftigen 
Helfern. Auch für das Schmücken des Osterbaumes am Dienstag vor 
dem Fest gilt der gleiche Aufruf. 
Bei beiden Aktivitäten handelt es sich um eine Dorfgemeinschaftsar-

beit. Insbesondere die Jugend ist 
gefordert, sich für ihre Ortschaft 
einzusetzen, um die Tradition 
des „Besonderen Lintorfer 
Osterfeuers“ auch in Zukunft auf-
rechtzuerhalten Das Motto lautet 
wie immer: „Kommt zahlreich, 
dann ist es bald gescha� t!“ Damit 
die Kräfte nicht schwinden, ist 
für eine Stärkung in fester oder 
� üssiger Form gesorgt. 

Ostern in 
    Lintorf

Bäder zum Wohlfühlen...

www.blomenkamp-gmbh.de

Lintorfer Str. 52 • 49152 Bad Essen
Tel.: 05472 - 7551 • Fax: 05472 - 73960
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Wir wünschen  
unseren  
Kunden  

ein frohes  
Osterfest.

Heike Eggert  
und Team

KOPFSache
Hartmannstraße 13

49152 LINTORF
Fon (0 54 72) 71 66

Di.-Fr.  8.30 - 18.00 
Sa.  7.30 - 12.30

Termine nach Vereinbarung

Wir führen ALCINA Produkte
Professionelle Haarpflege zu einem guten Preis

THOMAS HUGE
BAUUNTERNEHMEN BERATUNG

PLANUNG

AUSFÜHRUNG

FELDSTRASSE 11
49152 BAD ESSEN-LINTORF

FON 0 54 72 / 71 68 · FAX 0 54 72 / 97 86 75
MOBIL 01 60 / 6 25 04 90

NEUBAUTEN

AN- UND UMBAUTEN

ALTBAUSANIERUNG

KELLERSANIERUNG

REPARATUREN

Inh. E. Kiparski
Autolackiererei

Schreibwaren
Spielwaren

Lintorfer Straße 38
49152 Bad Essen-Lintorf 
Tel. 0 54 72 / 71 77
Fax 0 54 72 / 7 38 07

Ein frohes Osterfest
und Augen auf beim Suchen
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Planung 2016
Dienstag, 22. März 2016
20.00 Uhr Schmücken des Osterbaumes in der Dorfplatzhütte
Samstag, 26. März 2016
8.00 Uhr Aufbau des Osterfeuers
Ostersonntag, 27. März 2016
19.00 Uhr  Fahrt mit dem Osterbaum durch Lintorf zum Dorfplatz 

und Anbringen des Osterbaumes auf dem Holzstoß 
durch die Feuerwehr Lintorf

ca. 20.00 Uhr  bzw. bei Einbruch der Dunkelheit: 
 Abbrennen des Osterfeuers
Ostermontag, 28. März 2016
14.00 Uhr  ab Ehrenmal Osterspaziergang für alle Generationen 
mit Ostereiersuchen für die Kinder auf dem „Schwarzen Brink“ an der 
Hartmannhütte im Zusammenwirken mit dem Familienzentrum Lintorf

Der Dorfplatz hat auch im vergangenen Jahr weiter regen Zuspruch 
gefunden. Rund siebzig Reservierungen standen zu Buche, bemerkens-
wert viele aus den umliegenden westfälischen Gemeinden. 
Zu den ständig wiederkehrenden Veranstaltungen auf dem Dorfplatz 
zählen in den Sommermonaten die wöchentlich statt� ndenden Boule-
Tre� s sowie die Hüttentre� veranstaltungen. 
Auf folgende Dorfplatztermine in 2016 wird außerdem hingewiesen:
Donnerstag, 5. Mai 2016, Christi Himmelfahrt  
  41. Lintorfer Wandertag – Veranstalter
 Verschönerungsverein Lintorf
Freitag, 5. Mai  Kino im Zelt – Förderverein Lintorf
Samstag, 6. Mai 10 Jahre Dorfplatz Lintorf!
 Ab 14.00 Uhr Dorfplatzcafé mit Kinderspaß
 19.00 Feierstunde zum Jubiläum, anschl. Party im Zelt
Montag, 1. Aug. 21.30 Uhr Kinderkino im Atrium
Sonntag,11. Sept.14.00 Uhr Dorfplatzcafé mit Hobbyhandwerkermarkt

Bäckerei · Lebensmittel  Heinrich Huge  
Inh. Helmut Huge

QualitŠ t 
seit 1910

Ostern wird besonders lecker 
mit frischen Backwaren von 

„Hugen Bäcker“
Wir wünschen ein frohes Osterfest!

Schafdamm 3 · 49152 Bad Essen-Wimmer · Tel. 05472/7101 · Fax 05472/73193
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Bad Essen-Lintorf   Hartmannstraße 12   Tel. 0 54 72 / 79 78

 

 

Donnerstag, 24.03. ab 11.00 Uhr  
Hochzeitssuppe ! 

 
Ab Mittwoch 23. März                                             

Frisches Kalb- und Lammfleisch! 
 

Vom 23.03. - 26.03. 
  

Zum Osterfeste für Sie das Beste! 
Sahne-Braten     …………..... 1 kg   7,90 € 
v.Schwein, fertig gewürzt 
Spießbraten ……………....….1 kg     9,50€ 
v.Schweinenacken, gefüllt 
Nackensteaks, mariniert….....100 g   0,79 € 
Käsegriller, ca. 90g……….....Stück   0,80 € 
Wiener Würstchen…………..100 g   0,95 € 
Gek. Hinterschinken…….......100 g   1,45 € 
geschnitten 

 
                                       

 

Apothekerin Ruth Apolke
Alte Poststraße 1
49152 Bad Essen-Lintorf
Telefon 0 5472/ 72 46

Wir wünschen unseren Kunden  

frohe Ostern!

IHRE
APOTHEKE LINTORF
seit 1755 im Dienste der Gesundheit

über 

250 
Jahre
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AUTOHAUS POLLERT E.Z. 
GMBH

Volvo Pkw Vertragshändler Volvo Pkw Vertragswerkstatt

32361 Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen
Industriestraße 2

Telefon 05742/92250

32457 Porta Westfalica
Erbeweg 20

Telefon 0571/952111

www.autohaus-pollert.de

Von längst vergessenen Zeiten
Gelungener Nachmittag: Veranstalter unterhielten Senioren in der 
Getmolder Schule mit Anekdoten und einem Bildervortrag 

„Drei Männer auf einem Haufen, einer muss Wilhelm sein“, lautet ein 
alter Spruch aus dem Dorf. Willi Koch hatte ein Büchlein mit Gedichten, 
Anekdoten und interessanten Zahlen aus den Jahren 1861 bis 1866 zu-
sammengestellt. Interessant war die Zeitreise zurück in die alte Namens-
gebung. 111 Mal war der Jungenname Wilhelm vergeben in Getmold. 
Über alle Generationen war der weibliche Vorname „Charlotte“ Favorit in 
Getmold. Willi Koch hatte einiges aus der alten Zeit zusammengetragen.

Musik mit der Getmolder Flötengruppe
Über dreißig Senioren waren zum gemütlichen Ka� eetrinken gekom-
men. Die Dorfgemeinschaft hatte die Organisation und die Bewirtung 
übernommen. Für die Musik sorgte wieder die Getmolder Flötengruppe. 
„Jede Flöte kommt aus Getmold“, witzelte Heiner Große-Dunker. Das 
Ehepaar Dunker und das Ehepaar Wärmker sorgten wieder für die Bewir-
tung mit leckerem Kuchen und Ka� ee. Nachdem sich alle gestärkt hatten, 
zeigte Heiner Große-Dunker eine Bilderschau mit Fotos vom Tre� en mit 
den Landfrauen im letzten Jahr. „Wir hatten im April eine große Zahl 
Landfrauen zu Gast, das hatte allen großen Spaß gemacht, und ich habe 
einige Bilder von diesem Nachmittag zusammengestellt für die heutige 
Feier“, erzählte Heiner Große-Dunker.
Mit dem gemeinsam gesungenen wunderschönen Lied „Kein schöner 
Land zu dieser Zeit“ endete für die Senioren aus Getmold ein gelungener 
Nachmittag. Sigrid Dittmann

Gemütlicher Abend im Wintergarten mit 
dem Team Nähkästchen
Körnerkissen – ein natürliches Heilmittel
Durch die Zusammenarbeit mit dem Kneipp-Verein und dem Team 
Nähkästchen aus Preußisch Oldendorf erlebten die Teilnehmer einen 
besonderen Abend in gemütlicher Atmosphäre. Kleine Köstlichkeiten 
sorgten für das leibliche Wohl. Bevor es an die Herstellung des eigenen 
Körnerkissens ging, zeigte das Team Nähkästchen den Teilnehmern zahl-
reiche Variationen an Kissen in unterschiedlichen Formen und Größen. 

Durch Getreidekörner, wie z.B. Roggen, Hirse oder Dinkel, wird Wärme 
oder Kälte lange und vor allem konstant gehalten. Die Naturfüllung 
steigert die Durchblutung und hat eine muskelentspannende Wirkung.“ 
An diesem Abend entstanden unter fachlicher Anleitung Exemplare in 
Halbmond- oder Rechteckform, kleine Mäuse und Eulen sowie Kissen in 
Herzform mit gestickter Signatur. „Wer auf das Körnerkissen als Hilfe bei 
unterschiedlichen Beschwerden zurückgreift, der tut sich und seinem 
Körper nur Gutes – mit der ganzen Kraft, die die Natur zu bieten hat.“

Sozialverband Deutschland
Ortsverband Preußisch Oldendorf

Hiermit lade ich alle Mitglieder, Partner, Verwandte, Freunde, Bekannte 
und Interessierte recht herzlich ein zur Informations-Veranstaltung 2016 
zu aktuellen Themen des SoVD mit anschließendem Schnitzelessen.
Die anfallenden Kosten (Schnitzel 6,90 €) werden von den Gästen selbst 
getragen.
Datum:  Mittwoch, den 6. April 2016
Ort:  Gasthaus „Waldblick“, Preußisch Oldendorf, Linkenstraße 9
Beginn: 17. 30 Uhr
Ich ho� e auf rege Beteiligung. Detlef Gollnick

Wir suchen Verstärkung !

Wir, die Mini-Kicker des HSC Alswede, suchen Verstärkung für unsere 
Mannschaft. Während der Trainingszeit beschäftigen wir uns mit Bewe-
gungsspielen, Gewöhnung an den Ball und freuen uns, zusammen Sport 
zu treiben.
Wo:  Sporthalle in Alswede (neben dem Kindergarten)
Wann:  Montag 17.00 – 18.00 Uhr
Wer:  Kinder von 3 bis 6 Jahren 
Ansprechpartner:  Jens Tiemeyer (0175/9662741), j.tiemeyer@outlook.de

Es freuen sich auf euch: Johanna, Lucas, Frederik, Thomas, Janis.

AUS DEM VEREINSLEBEN
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Pfarrstr. 6 ·32361 Pr. Oldendorf 
Telefon 0 5742 /70 40182 
Telefax 05742 / 70 40185 

Mobil 0176 14 10 19 72 
info@schell-der-putz-profi.de 
www.schell-der-putz-profi.de

■ Innenputz 
■ AuSSenputz 
■ trockenbAu 
■ StuckArbeIten 
■ WärmedämmSySteme 
■ AltbAuSAnIerung

Schnelle

seriöse

Bewertung

vor Ihren

Augen.

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Liebe Mitglieder, am 8. April 2016 um 20.00 Uhr � ndet unsere Jahres-
hauptversammlung statt, dazu laden wir Euch ganz herzlich ein. Wir 
tre� en uns im Gasthaus Waldblick, Linkenstraße 9, Pr. Oldendorf.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Ehrungen / Jahresberichte der einzelnen Abteilungen
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Satzungsänderung
7. Vorstandswahlen
8. Wahl eines Kassenprüfers
9. Städtische Sparmaßnahmen, Sportstättensituation
10.  Verschiedenes
Wie ihr der Tagesordnung entnehmen könnt, stehen wichtige Themen 
zur Diskussion. Darum ho� en wir auf zahlreiches Erscheinen.
Mit sportlichen Grüßen Der OTSV-Vorstand

     
 
       

 
 

OTSV 
Oldendorfer Turn- und Sportverein e. V. 

       

 
 

 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 

 

Liebe Mitglieder, 
 

am 8. April 2016 um 20.00 Uhr  
findet unsere Jahreshauptversammlung statt,  

dazu laden wir Euch ganz herzlich ein. Wir treffen uns 

im Gasthaus Waldblick, Linkenstraße 9,  Pr. Oldendorf. 
 
 

                         Tagesordnung 
 

1. Begrüßung  
2. Ehrungen  / Jahresberichte der einzelnen Abteilungen  
3. Kassenbericht 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung des Vorstandes 
6. Satzungsänderung  
7. Vorstandswahlen  
8. Wahl eines Kassenprüfers 
9. Städtische Sparmaßnahmen, Sportstättensituation 

10. Verschiedenes 
 
 

Wie Ihr der Tagesordnung entnehmen könnt, stehen wichtige Themen zur Diskussion. 

Darum hoffen wir auf zahlreiches Erscheinen. 

 

Mit sportlichen Grüßen 

Der OTSV-Vorstand 

OTSV-Kurse

Hatha-Yoga Anfängerkurs 
Erfahre die Balance von Körper, Geist und Seele. Wir  werden anhand 
von sanften Körperübungen (Asanas) unsere Beweglichkeit und unsere 
Balance fördern. Atemübungen (Pranayama), Meditation und Tiefen-
entspannung ermöglichen uns ein tiefes Loslassen, um neue Kraft 
und Gelassenheit zu schöpfen. Yoga ist unterstützend bei Nervosität, 
Erschöpfung, Schlafstörungen, Migräne und Rückenschmerzen oder 
einfach, um sich etwas Gutes zu tun. 
Beginn: Montag, 11.04.2016 von 17.45 bis 18.45 Uhr 
Dauer: 10 Einheiten bis zum 20.06.2016
Leitung: Stephan Blotevogel             Ort: Kursraum Vereinsheim
Gebühr: OTSV-Mitglieder 32,00 €                 Nicht-Mitglieder 42,00 € 
Cardio-Workout – Body-Workout – Zirkeltraining 
Haben Sie Spaß an Bewegung? Möchten Sie Ihr Herz-Kreislauf-System 
und Ihre Ausdauer verbessern? Mit Aerobic-Schrittkombinationen und 
Zirkeltraining bringen wir Ihren Fettsto� wechsel auf Hochtouren, zusätz-
lich werden Stresshormone abgebaut. Stretching und Entspannung zum 
Ende der Stunde. 
Beginn: Montag, 04.04.2016 von 19.00 bis 20.00 Uhr (18.04.2016 frei)
Dauer: 10 Einheiten bis zum 20.06.2016
Leitung: Christiane Hörrmann           Ort: Kursraum Vereinsheim
Gebühr: OTSV-Mitglieder 17,00 €  Nicht-Mitglieder 34,00 €
Bodystyling – Bodyworkout 
Stundenaufbau: Einfache Aerobic-Elemente oder Step, abwechslungs-
reiches Ganzkörpertraining. Durch Einbeziehung unterschiedlicher 
Hilfsmittel und  durch gezielte Übungen werden alle wichtigen Mus-
kelgruppen angesprochen. Auch durch Zirkeltraining bringen wir den 
Fettsto� wechsel auf Hochtouren, zusätzlich werden Stresshormone 
abgebaut. Stretching und Entspannung zum Ende der Stunde. 
Beginn: Montag, 04.04.2016 von 20.00 bis 21.00 Uhr 
Dauer: 10 Einheiten bis zum 20.06.2016
Leitung: Christiane Hörrmann            Ort: Kursraum Vereinsheim
Gebühr: OTSV-Mitglieder 17,00 €  Nicht-Mitglieder 34,00 €
TAE KWON-DO für Kinder und Jugendliche 
Taekwondo wird von Sportlern jeden Alters und beiderlei Geschlechts 
mit Begeisterung betrieben. Die Kinder werden nicht nur spielerisch zu 
gesunder Bewegung angeleitet. Stille Kinder werden ermutigt, sich mehr 
zuzutrauen, hyperaktive Kinder lernen, sich in eine Gruppe einzufügen 
und Rücksicht auf sich und andere zu nehmen. 
Beginn: Kurs I:   Dienstag, 05.04.2016 von 16.00 bis 17.00 Uhr 
 Kurs II: von 17.00 bis 18.00 Uhr 
Dauer: 12 Einheiten bis zum 28.06.2016
Leitung: Wolfgang Neugebauer            Ort: Kursraum Vereinsheim
Gebühr: OTSV-Mitglieder 15,00 € Nicht-Mitglieder 30,00 € 
Body-Forming **Zusätzlicher Kurs am Vormittag** 
Workout, Fettverbrennung, Kräftigung und Stra� ung, mit Step, einfachen 
Aerobic-Elementen, wobei auch mal Kleingeräte zum Einsatz kommen, 
weiter geht es mit Bauch, Beine, Po sowie Stretching und Entspannung 
zum Ende der Stunde.
Beginn: Kurs I: Montag,   04.04.2016 von 09.30 bis 10.30 Uhr 
 Kurs II: Dienstag, 05.04.2016 von 18.00 bis 19.00 Uhr 
Dauer: 12 Einheiten bis zum 27.06. / 21.06.2016
Leitung: Swetlana Hiebert             Ort: Kursraum Vereinsheim
Gebühr: OTSV-Mitglieder 20,40 € Nicht-Mitglieder 40,80 €

www.preussischoldendorf.de/rundblick    33

32-37 Vereinsleben.indd   33 11.03.16   13:04



Chinesische Heilgymnastik – Schnupperkurse
Die Chinesische Heilgymnastik ist eine Kombination aus Körperübungen 
wie DoIn, Meridian-Dehnübungen und Yi Jin Jing. Diese Übungen leisten 
einen Beitrag zur Gesundheitsförderung. Die Gymnastik setzt sich aus 
zwei Teilen zusammen. Vorbereitungsübungen zur Zirkulation des Qi im 
ganzen Körper und Übungen für bestimmte Körperbereiche. Der Körper 
wird beweglicher, man fühlt sich entspannt und ausgeglichen.
Beginn: Dienstag, 20.03.2016 von 09.30 bis 10.30 Uhr 
 Freitag, 22.04., 29.04.2016 von 17.30 bis 18.30 Uhr
Dauer: 5 / 2 Einheiten bis zum 26.04. / 29.04.2016
Leitung: Michèle Rothardt            Ort: Kursraum Vereinsheim
Gebühr: OTSV-Mitglieder 9,00 / 3,60 € Nicht-Mitglieder 18,00 / 7,20  €
Allround-Fitness für Männer – Fit bleiben – Fit werden
Zielorientiertes Herz-Kreislauf-Training – Kraftausdauertraining – Muskel-
aufbau/-kräftigung – Dehnung und Mobilisation – Entspannung – Spiel 
und Spaß 
Beginn: Dienstag, 05.04.2016  von 19.30 bis 20.30 Uhr 
Dauer: 14 Einheiten bis zum 05.07.2016
Leitung: Carola Wientke                Ort: Turnhalle Realschule 
Gebühr: OTSV-Mitglieder 23,80 € Nicht-Mitglieder 47,60 € 
Sitzgymnastik / Hockergymnastik „mit Musik“ am Vormittag 
Für alle, die nicht so gerne auf der Matte üben. Mit verschiedenen Gerä-
ten wie Ball, Fitnessband, Stab u. ä. bewegen wir Gelenke und Muskeln 
im Sitzen durch Mobilisations- und Kräftigungsübungen zum Erhalt und 
zur Verbesserung der Alltagsmotorik. Koordination und Gleichgewicht 
kommen dabei nicht zu kurz.
Termine: wöchentlich mittwochs, 10.00 bis 10.45 Uhr
Gebühr: pro Teilnahme 1,50 Euro 
Leitung: Hannelore Wederz            Ort: Kursraum Vereinsheim
Pilates 
In diesem Kurs lernen Sie ein sanftes und e�  zientes Ganzkörpertraining 
aus Kräftigung, Koordinations- und Atemübungen zur Verbesserung von 
Haltung und Balance kennen. Unabhängig von Alter und Fitnessstufe 
werden wir aus einer Grundposition heraus die tie� iegenden Muskeln 
trainieren und in sanften, langsamen Bewegungen die Beckenboden-, 
Bauch- und Rückenmuskulatur ansprechen. Von besonderer Bedeu-
tung ist dabei die Konzentration auf den eigenen Körper. Jede Übung 
erfordert volle Aufmerksamkeit, wird kontrolliert, � ießend mit richtiger 
Atmung ausgeführt.  
Beginn: Mittwoch, 06.04.2016 von 17.00 bis 18.00 Uhr 
Dauer: 9 Einheiten bis zum 01.06.2016
Leitung: Marion Runge             Ort: Kursraum Vereinsheim
Gebühr: OTSV-Mitglieder 17,50 € Nicht-Mitglieder 33,00 €
Fit Mix
Gezielte Übungen für Rücken, Bauch, Beine, Po, kombiniert mit Ausdau-
ertraining. 
Beginn: Mittwoch, 06.04.2016 von 18.45 bis 19.45 Uhr
Dauer: 8 Einheiten bis zum 25.05.2016
Leitung: Erika Barlach               Ort: Turnhalle Realschule  
Gebühr:  OTSV-Mitglieder 11,00  € Nicht-Mitglieder 22,00 €
Fit After Work – Allround-Fitnessprogramm
Stundenaufbau: Step Aerobic oder einfache Aerobic-Elemente im An-
fangsteil der Stunde, weiter geht es mit Bodyforming (Ganzkörper) sowie 
Stretching und Entspannung zum Ende der Stunde.
Beginn: Donnerstag, 07.04.2016 von 18.00 bis 19.00 Uhr 
Dauer: 10 Einheiten bis zum 23.06.2016
Leitung: Swetlana Hiebert             Ort: Kursraum Vereinsheim
Gebühr: OTSV-Mitglieder 17,00 € Nicht-Mitglieder 34,00 €

BOP and MORE ***Neues Kursangebot ***
Stundenaufbau: Eine Stunde für Ihre Problemzonen. Warm up mit leich-
ten Aerobic-Schritten. Durch gezielte Übungen werden die Problemzo-
nen gestra� t und der Fettabbau angeregt. Die Intensität kann individuell 
verändert werden.
Beginn: Donnerstag, 07.04.2016 von 19.00 bis 20.00 Uhr 
Dauer: 9  Einheiten bis zum 23.06. 2016 (21.04.2016 frei)
Leitung: Christiane Hörrmann            Ort: Kursraum Vereinsheim
Gebühr: OTSV-Mitglieder 15,30 € Nicht-Mitglieder 30,60 €
Rücken-Fit  
In einer Gruppe von Menschen, die wie Sie ihren Rücken � t halten wollen, 
erlangen Sie unter fachkompetenter Anleitung neben rückengerechtem 
Verhalten ein Übungsprogramm zur Kräftigung der Rumpfmuskulatur, 
das eingebettet ist in einen vielfältigen und abwechslungsreichen 
Stundenverlauf mit Herz-Kreislauf-Aktivierung, Bewegungsspielen, 
Wissensvermittlung und Entspannung. 
Beginn: Kurs I: Mittwoch,     06.04.2016 von 18.15 bis 19.15 Uhr 
 Kurs II: Donnerstag, 07.04.2016 von 09.00 bis 10.00 Uhr 
 Kurs III:  Donnerstag, 07.04.2016 von 10.00 bis 11.00 Uhr 
Dauer 9 / 7 Einheiten bis zum 01.06. / 02.06.2016
Leitung:  Marion Runge             Ort: Kursraum Vereinsheim
Gebühr: OTSV-Mitglieder 19,00 /15,00 €  Nicht-Mitglieder 31,00 / 24,00 €
Hatha und Kundalini – Yoga Kurs mit Stephan Blotevogel
Asanas im Flow und kraftvolle Kundalini-Übungen lassen den Stress der 
Woche ver� iegen. In Kombination mit Yoga-Meditationen kommt der 
Geist zum Stillstand. Regelmäßige Yoga-Übungen helfen, der Hektik 
des Alltags gelassen und standhaft entgegenzutreten (B.K.S. Iyengar). 
Geringe Vorkenntnisse sind von Vorteil, aber nicht erforderlich!
Beginn: Freitag, 15.04.2016 von 18.45 bis 20.00 Uhr 
Dauer: 9 Einheiten bis zum 24.06.2016 (20.05. und 03.06.2016 frei)
Leitung: Stephan Blotevogel             Ort: Kursraum Vereinsheim
Gebühr: OTSV-Mitglieder 36,00 € Nicht-Mitglieder 47,50 € 
Anmeldung und Information zu den Kursen in der OTSV-Geschäftsstelle 
unter 0 57 42 / 703 363 oder per Mail unter Geschaeftsstelle@otsv.de.

Erfolgreiche Sportabzeichensaison 2015

Insgesamt wurden 166 Sportabzeichen abgenommen. Wieder haben 
die Schulen des Stadtgebietes einen großen Anteil daran. So nahm die 
Sekundarschule Pr. Oldendorf 35 und die Hauptschule Pr. Oldendorf 20 
Abzeichen ab. Der Rest wurde in Vereinsgruppen und beim Sportab-
zeichentre�  des OTSV Pr. Oldendorf mit 117 Abzeichen abgenommen. 
Hierbei nahmen auch wieder Sportler und Sportlerinnen umliegender 
Vereine und vereinslose Mitbürger teil. Weiterhin kommen ganze 
Familien zum Üben. Auch wenn nachher nicht alle das Sportabzeichen 
scha� en, so steht das Erlebnis, gemeinsam Sport zu treiben, jeder nach 
seinen persönlichen Fähigkeiten, im Vordergrund. 
5 Familien erwarben 2015 wieder das Familiensportabzeichen, wobei 
mindestens 3 Familienmitglieder das Sportabzeichen scha� en müssen. 
Familie Ossenschmidt mit Sven, Vilja und Nanna zum 1. Mal
Familie Schrepel mit Daniela, David, Friderike und Inga zum 1. Mal
Familie Meyer mit Holger, Karin, Pascal und Nico zum 2. Mal
Familie Meyer mit Nicola, Julia Charlotte und Lena Marie zum 7. Mal
Mit 5 Familienmitgliedern als sportlichste Familie: Familie Helsberg mit 
Uwe, Linda, Michael und Sabrina und Malin Finia sowie Dennis Kramme 
zum 3. Mal
Sportabzeichenstatistik 2015
Frauen:  41 Männer:  27
Jugend weiblich: 50 Jugend männlich: 48
Im Einzelnen bedeutet das für den Sportabzeichentre�  des OTSV folgen-
de Abnahmen bei den Erwachsenen:
49 x: Dietrich Spreen-Ledebur 48 x:  Friedrich Brinkho� 
43 x:  Annemarie Helsberg 38 x:  Norbert Pinsch
36 x: Margarete Bröcker 33 x:   Lieselotte Stollmann 

(SV Börninghausen)
33 x: Thomas Bolte 30 x:  Erika Barlach
27 x: Inge Kolbe 26 x: Gesine Schmidt
25 x: Antje Kastens, Günter Meier, Gerd Müller
24 x: Doris Sieker 22 x:  Rita Röhling
25 x: Doris Rosenbaum 17 x: Markus Röhling
16 x: Christel Woltmann (SuS Holzhausen)
15 x:  Michael Helsberg, Irene Müller, Jochen Pollert, Anke und Reinhard 

Westerkamp
14 x:  Annette Flachmann, Sven Ossenschmidt, Sabine Rabbe (SuS Holz-

hausen)
11 x: Katharina Wiens. Bei den Jugendlichen: Franziska Künker

Bauelemente
Jetzt Fenster tauschen und Heizkosten sparen

Getmolder Straße 9 n 32361 Pr. Oldendorf n Tel. 05742-70 25 91 n Fax 70 25 92
E-Mail: msbauelemente@gmx.de n www.MuS-Bauelemente.de

FENSTER – HAUSTÜREN – ROLLLADEN
1A-Qualitätsprodukte für Neubau und Renovierung
82mm 7-Kammer GL-ENERGY Profile  
70mm 5-Kammer GL Profile

n  preisgünstig und hochwertig 
n  sehr kurze Lieferzeiten
n  optional mit Einbruchschutz
n  vielfältige Auswahl bei Verglasung und Farbe
n  exzellente Wärmedämmung
n  Rollladen-Systeme für alle Fenstertypen

Wir beraten Sie 

gerne persönlich.
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VOLLEYBALL
Westdeutsche Meisterschaft 2008

U16-Jugend weiblich

in Preußisch Oldendorf

Gruppe A

ATV Haltern

Erkelenzer VV

SSF Fortuna Bonn

                                              Eröffnung

                               Samstag 10.00 Uhr

                                           Spielbeginn

Samstag 11.00 Uhr, Sonntag 10.00 UhrSa. +
 So. 0

5./0
6. A

pril 
2008

Gruppe D

TSV Bayer 04 Leverkusen

USC Münster

OTSV Pr. Oldendorf

Gruppe B

SV BW Dingden

SG Lüdinghausen/Olfen

SC GW Paderborn

Gruppe C

SG Olpe/Sorpesee

VC Essen-Borbeck

TV Hörde

Hauptschulhalle

  

Unbenannt-1   1 03.04.2008   8:02:07 Uhr

VOLLEYBALL

  1 Carolina Meyer
  6 Stefanie Rahe
  4 Alina Nachtigall
  3 Alina Gubkov
  9 Kristina Ziemski
  7 Janika Klassen
10 Laura Fischer
11 Magdalena Ziemski
12 Denise Grefe
  5 Kathrin Ogrodowicz
  8 Vivian Munk
  2 Manuela Griem
  T Grzegorz Ziemski

Hauptschulhalle
                                            Eröffnung
                                  Hauptschulhalle
                               Samstag 9.15 Uhr

                                         Spielbeginn
Samstag 10.00 Uhr, Sonntag 9.00 Uhr

SC Alstertal-Langenhorn

OTSV Pr. Oldendorf
Dresdner SC
SCU Emlichheim

VC Stuttgart
TSV Sonthofen
SCU Lüdinghausen
TV Biedenkopf

SSG Etzbach
SWE Volley Team Erfurt
SV Bad Laer
VC Essen-Borbeck

SV Lohhof
TSV Gerchsheim
TSV Rudow Berlin
Wiker SV Kiel

Gruppe A1 Gruppe A2 Gruppe B1 Gruppe B2

Deutsche Meisterschaft 2009

U18-Jugend weiblich

in Preußisch Oldendorf

Realschulhalle

Sa. +
 So. 1

6./1
7. M

ai 2
009

OTSV Preußisch Oldendorf:

Lindenstraße 27 / 49152 Bad Essen / Telefon: 0 5472 - 8169191 / info@stilhafen.de / www.stilhafen.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10.00-13.00 Uhr & 14.30-18.00 Uhr / Sa 10.00-14.00 Uhr / So 14.00-18.00 Uhr

MASSARBEIT
FÜRDEN
SCHÖNSTEN
TAG IN IHREM
LEBEN.
Maßberatung nach Termin

10 x:  Christiane Hörrmann. Bei den Jugendlichen: Katharina Engel, 
Daniel Woltmann (SuS Holzhausen)

9 x: Bei den Jugendlichen: Anna Kammann
8 x:  Tanja Rethmeier-Hauch und Manuel Schmidt. Bei den Jugend-

lichen: Florian-Jurij Kinast, Nico Meyer und Bjarne Rabbe (SuS 
Holzhausen)

7 x:  Matthias Engel, Sabrina Helsberg, Nicola Meyer, Reinhard Schillak, 
Karin Treichel und Annelotte Vortmeyer. Bei den Jugendlichen: 
Torben Jahr, Bentje Jantzen, Julia Charlotte und Lena Marie Meyer

6 x:  Axel Bretschneider, Andrea und Uwe Meier. Bei den Jugendlichen: 
May-Britt Jahr

5 x:  Silke Birkemeyer. Bei den Jugendlichen: Tamara Freek, Lara Große-
Dunker, Arne Treichel, Mathis Verrel

4 x:  Monika Ratermann. Bei den Jugendlichen: Oliver Depping, Lia 
Heinrichs, Jolina Hemmers, Leyla Isaak

3 x:  Meike Gildehaus, Linda Helsberg, Jürgen Rixen. Bei den Jugendli-
chen: Mia Eversmeyer, Femke Henrike Hensel, Vilja Ossenschmidt 
und Cecile Simes

2 x:   Maike Bartelheimer, Silke Bekemeier, Christine Hemmers, Kathari-
na Köster, Karin Meyer, Katja Schwarze, Christiane Siegler. Bei den 
Jugendlichen: Dilara Arslan, Korbinian Blumho� , Lena Bockrath, 
Kolja Bretschneider, Hannah Feesmeier, Max Große-Dunker, Malin 
Finia Helsberg, Svea Oehler, Michele Rixen, Lisa Stockhaus

1 x:  Frank Bekemeier, Stefanie Böker, Thorsten Dresler, Dennis Kram-
me, Fabian Kruckenbaum, Anna-Lena Künker, Tanja Lange, Holger 
und Pascal Meyer, René Poske, Nicolle Schäfers, Daniela Schrepel, 
Carolin Schwengel, Paul van Kessel, Frank Warmann, Tim Wisch-
meyer. Bei den Jugendlichen: Sarah Bessel, Louis Buller, Niklas 
Hille, Kiara Hüsemann, Nanna Ossenschmidt, Felix Benjamin und 
Paula Gesine Rehm, Jule Rüter, Friderike Schrepel, Inga Schrepel, 
Diane Schwarze und Lilli Tittmann

Europäisches Sportabzeichen:  
Für die Hauptschule Pr. Oldendorf bei den Jugendlichen:
6 x:  Marc Stefan Koop, Tom Schröter
5 x: Timon Bruning
4 x:  Daniel Gergert, Erwin Melcher, Natalie Schickart, Michail Valynski, 

Kim Celina Wernicke
3 x:  Paul Derksen (Pr. Oldendorf ), Paul Derksen (Lübbecke), Cornelia 

Eckert, Calvin Kran, Rene Neufeld, Igor Sirenko, Samuel Teichreb
2 x: Hadrien Ivanyi, Peter Teichreb
1 x:   Jason Neufeld und Lamine Amadou Soumaré, als Erwachsene 

Bettina Radek
Europäisches Sportabzeichen:  
Katharina Engel, May-Britt Jahr, Nico Meyer und Daniel Woltmann
Für die Sekundarschule Pr. Oldendorf bei den Jugendlichen:
5 x: Tamara Freek
4 x: Lia Heinrichs
3 x:  Tobias Ballmeyer, Peter Derksen, Andrej Erhardt, Annika Ho� mann, 

Denise Klausjürgens, Danny Klipenstein, David Kran
2 x:  Dilara Arslan, Jonathan Hedebrecht, Bastian Helberg, Linda Klas-

sen, Marcel und René Klemm, Karina Punin, Julia Rehmann, Janina 
Reimer, Ronja Riedel, Finn Luca Stockhaus

1 x:  Melanie Derksen, Dominik 
Dirks, Vanessa Dück, 
Maurice Herrgott, Laurence 
Kanjo, Lydia Mittelkrämer, 
Christian Muchortow, Selin 
Özbahar, Mikail Osman Saritas, Niklas Schlüter, Julie Malin Schulz, 
Meric Schwarzer, Annika Salome Tegeler, Nikos Tsormpatzoglou, 
Secgül Yilmaz

Herzlichen Glückwunsch allen Erwerbern! 
Infos zu den Bedingungen � ndet jeder im Internet unter www.deutsches-
sportabzeichen.de oder sind bei Gesine Schmidt, Sportabzeichenobfrau 
der Stadt Pr. Oldendorf, Tel. 05742 / 1292, nachzufragen. 
Der Sportabzeichentreff  des OTSV beginnt wieder ab dem 3. Mai um 
18.00 Uhr jeden Dienstag auf dem Sportplatz an der Hauptschule.

Die Jugendvolleyballabteilung des OTSV Preußisch 
Oldendorf sucht „Volleyballjungs“

Gesucht werden:      Jungen der Jahrgänge 2004 bis 2006, die Lust
haben, das Volleyballspielen zu erlernen

Mit Ball-, Lauf- und Geschicklichkeitsspielen werden die Kinder an die 
ersten Volleyballtechniken herangeführt, wobei der Spaß im Vorder-
grund stehen soll.  
Wann: jeden Freitag, von 16.30 Uhr bis 18.15 Uhr
Wo: in der Turnhalle der Realschule
Ansprechpartner: Andreas Vogt, Tel. 05742 / 6269

Na, hast du Lust bekommen? 
Dann schau doch einfach mal 
alleine oder mit Freunden zu 
einem Probetraining vorbei. 
Wir freuen uns auf viele neue 
Gesichter! Mitzubringen sind 
Sportbekleidung und feste 
Hallenturnschuhe mit heller Sohle.

www.preussischoldendorf.de/rundblick    35
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Gemeinsam – nicht allein sein e.V.
Ihr gemeinnütziger Nachbarschaftshilfeverein 
in und für gesamt Preußisch Oldendorf

„Dies und das – für jeden was“
Möchten Sie nette Menschen tre� en, denen Sie sonst nie begegnet 
wären und einfach mal raus aus den eigenen vier Wänden? Wir laden Sie 
herzlich ein, unsere Veranstaltungen einmal unverbindlich kennen zu 
lernen. Die Teilnahme an den Vereinsveranstaltungen ist kostenfrei. 
Geistig fi t (Mittwoch und Donnerstag wöchentlich 15.00 – 17.30 Uhr)
17., 23., 24., 30. und 31.03. sowie 06., 07., 13., 14., 20., 21., 27. und 
28.04.2016: Gezieltes Gedächtnis- und Konzentrationstraining im kleinen 
Kreis mit Übungen für zu Hause. Anschließend spielen wir „Bingo“ – spie-
lerisches „Gehirnjogging“ für Jung und Alt. Die Teilnehmer bringen bei 
Bedarf kleine nette verpackte Preise mit, von denen sich der jeweilige 
Bingo-Gewinner einen aussucht. 
Spielnachmittag (Freitag wöchentlich 14.30 – 16.30 Uhr)
18.03. sowie 08., 15., 22. und 29.04.2016: Tre� en mit anderen, die auch 
gerne Gesellschaftsspiele spielen – es steht eine große Spielauswahl zur 
Verfügung. 
Neu! Sitztanz (Freitag wöchentlich 16.30 – 18.00 Uhr)
18.03. sowie 08., 15., 22. und 29.04.2016: Der Sitztanz ist eine Tanzform 
mit rhythmischen Körperbewegungen und besonders für ältere Men-
schen sehr gut geeignet.
Kreativ-Treff  (Montag 14-tägig jede gerade Woche 15.00 – 17.30 Uhr)
21.03. sowie 04. und 18.04.2016: Malen, Basteln, Backen und vieles mehr 
– entdecken Sie alte und neue Fähigkeiten in geselliger Runde. Themen 
und Vorhaben werden von den Teilnehmern besprochen und geplant. 
Beispiele unserer bisherigen „Kunstwerke“ � nden Sie auf unserer Web-
Seite. 
Erzählkaff ee (Montag 14-tägig jede ungerade Woche 15.00 – 17.30 Uhr) 
11. und 25.04.2016: Gemütliches Beisammensein, Gedanken- und  Erfah-
rungsaustausch bei Ka� ee + Kuchen. Mitglieder bringen nach Absprache 
Kuchen mit. Nach dem Ka� eetrinken wird über ein von den Mitgliedern 
festgelegtes Thema gesprochen. 
Am 24.03. (Karfreitag) und 28.03. (Ostern) entfallen die Treff en. 
Eine Anmeldung jeweils spätestens am Vortag ist erforderlich, damit wir 
entsprechende Vorbereitungen tre� en und ggf. für nicht mobile Teilneh-
mer einen Fahr- bzw. Mitnahmedienst organisieren können. 
Wir tre� en uns im Vereinssitz Im Kamp 2 (in O� elten)
Ausführliche Informationen zu den Aktivitäten und zur Mitglied-
schaft (Jahresmitgliedsbeitrag 1,00 Euro) erhalten Sie unter Telefon 
05742/6009884 oder auf unserer Webseite www.genial-sein.de.tl
Jahreshauptversammlung am 29.02.2016
Am 29.02.2016 fand auf Einladung des Vorstands Rosemarie und Manfred 
Henke die 4. Jahreshauptversammlung statt. 
Nach dem stillen Gedenken an verstorbene Mitglieder berichtete 
der Vorstand und dankte allen Mitgliedern, ob passiv oder aktiv, den 
Fördermitgliedern, den ehrenamtlichen Helfern und den Mitgliedern, 
die vertrauensvoll Hilfe annehmen. Durch alle gemeinsam wird die Um-
setzung der Aufgaben des Vereins im Rahmen der Nachbarschaftshilfe 
erst ermöglicht. Mit den geschulten ehrenamtlichen Betreuungskräften 
kann der Verein zusätzliche Betreuungs- und Entlastungsangebote 
anbieten, damit zu p� egende und zu betreuende Mitbürger sowie allein 
wohnende Hilfebedürftige möglichst lange zu Hause wohnen bleiben 
können. „Niemand möchte im Alter gerne ins Senioren- und P� egeheim, 
solange es mit ein wenig zuverlässiger kompetenter Unterstützung und 
Hilfestellung möglich ist, im gewohnten Umfeld zu bleiben“, betonte der 
Vorstand in seinem Bericht. Aber auch wer heute in jüngerem Alter noch 
meint, in Saft und Kraft zu sein, sollte sich jederzeit vor Augen führen, 
dass durch einen unglücklichen Umstand, den man keinem wünscht, 
morgen schon die Situation eintreten kann, dass man, wenn auch vo-
rübergehend, auf Hilfe angewiesen ist. Die Helferinnen und Helfer des 
Vereins stehen dann den Mitgliedern jederzeit gerne mit kostenlosen 
Hilfeleistungen zur Seite. 
Entwicklung des Vereins: Der erst Ende 2011 gegründete Verein konnte 
Ende 2012 bereits 34 Mitglieder verzeichnen, 2013 kamen 19, 2014 wei-
tere 12 und 2015 8 neue Mitglieder hinzu. Bedauerlicherweise sind seit 
der Vereinsgründung aber auch 33 Mitglieder ausgeschieden durch Tod, 
Wegzug, bei einigen dadurch, dass der Weg ins P� egeheim nicht mehr 
abzuwenden war, oder auch aufgrund persönlicher Beweggründe. Die 
ehrenamtlichen Helfer erbrachten 2012 bei 79 Einsätzen 125 Stunden, 
2013 bei 308 Einsätzen 309 Stunden, 2014 bei 626 Einsätzen 704 Stunden 
und 2015 bei 635 Einsätzen 829 Stunden Hilfe, Betreuung und Entlastung. 

Die Hilfeleistungen umfassten Fahrdienste und Begleitungen zum Arzt, 
zur Physiotherapie, zum Krankenhaus, zum Amt, zur Bank, beim Einkau-
fen, Besorgungen, Beratungen, Hilfe im Haushalt und im Garten, am PC, 
kleine Reparaturen, Haustiersitting, Hol- und Bringdienste, Näharbeiten, 
gemeinsame Spaziergänge, stundenweise Verhinderungsp� ege sowie 
die Betreuung und Entlastung p� egender Angehöriger. 
Der Verein ist im Verzeichnis der „Landesinitiative Demenz NRW“ und im 
„Wegweiser Demenz“ eingetragen. Auf der Webseite der Stadt Preußisch 
Oldendorf ist der Verein ebenso verzeichnet wie als Unterstützungsan-
bieter und Kooperationspartner im DemenzNetz des Kreises Minden-
Lübbecke. Er ist als beispielhaft genannt in dem von der Technischen 
Hochschule Nürnberg (Frau Prof. Dr. Doris Rosenkranz) herausgegebenen 
Buch, in dem die Praxiserfahrungen bei der Gründung und dem Betrieb 
einer „Seniorengenossenschaft“ und deren Nützlichkeit und Entlastung 
für die Allgemeinheit dargestellt werden. Dies soll anderen als gutes 
Beispiel dienen und die Aufmerksamkeit der Verantwortlichen in den 
Kommunen fördern. 
„Wir wollen langsam aber stetig wachsen, ohne die � nanzielle Basis und 
die Möglichkeiten der zur Verfügung stehenden Räumlichkeiten aus 
dem Auge zu verlieren“, so der Vorstand. „Wir werden uns 2016 wieder 
verstärkt in der Ö� entlichkeit präsentieren, unter anderem auch auf der 
Familienmesse Anfang November. Wir werden auch weiterhin regelmä-
ßig die beliebten vielfältigen Angebote, die der Förderung der kogniti-
ven Fähigkeiten und dem Zusammentre� en mit netten Mitmenschen 
dienen, für unsere Mitglieder durchführen.“ 
Die Anscha� ung eines rollstuhlgeeigneten Fahrzeugs bleibt eines der 
primären Ziele, sobald ausreichende � nanzielle Mittel zur Verfügung 
stehen. In ihrem Bericht vom 22.02.2016 bescheinigten die Rechnungs- 
und Kassenprüfer dem Vorstand eine ordnungsgemäße Buch- und 
Kassenführung, worauf die einstimmige Entlastung erfolgte. 

Sportkompanie
Lübbecker Bürgerschützen-Bataillon von 1492

Die Mitglieder der Sportkompanie trafen 
sich zur Mitgliederversammlung. Neben dem 
Rückblick auf den Schützenball 2015 standen die Planungen für das 
Schützenfest 2016 im Vordergrund. Auch wurden erste Eckdaten für das 
10-jährige Jubiläum der Sportkompanie in 2017 besprochen.
Die Zusammenarbeit mit der Lebenshilfe wurde auf verschiedenen 
Ebenen fortgesetzt. Auch im letzten Jahr haben sich Mitglieder der 
Sportkompanie mit Vertretern der Lebenshilfe erfolgreich am integrati-
ven Drachenbootrennen auf dem Essener Baldeneysee beteiligt. Nach 
dem 2. Platz im 2013 und dem Sieg in 2014 konnte 2015 wieder ein her-
vorragender 2. Platz belegt werden. Eine große Unterstützung bzw. gute 
Vorbereitung waren sicherlich die gemeinsamen Trainingseinheiten, die 
hierfür wöchentlich auf dem Mittellandkanal absolviert wurden.
Die Musiker der Werkstattkapelle der Lebenshilfe begeisterten am 
Sonntag das Publikum auf dem Schützenplatz, nachdem einige in der 
Sportkompanie mitmarschiert waren.

Eine weitere Gruppe der Mitglieder hat erneut die Mönchengladbacher 
Husaren zum Karneval besucht. Alle sind mit sehr positiven Eindrücken 
zurückgekehrt. Traditionell wurde auch an diesem Abend wieder für 
einen kulturellen- bzw. sozialen Zweck gesammelt. Mit einer Spende 
werden das Berufskolleg Lübbecke und die Evangelische Sekundarschule 
Espelkamp unterstützt, und zwar für das Projekt „Kulturelle Vielfalt – Viel-
falt der Kulturen“. Gast der Mitgliederversammlung war Stefan Becker, 
Leiter des Berufskollegs Lübbecke, der Einzelheiten dieses Projektes 
vorstellte.

Übergabe einer Spende an den Leiter des Berufskollegs Lübbecke, Stefan Becker, 
für das Modellprojekt des Berufskollegs Lübbecke und der Birger-Forell-Sekundar-
schule Espelkamp. (Von links): Marcus Rahe, Stefan Becker, Georg Droste.

AUS DEM VEREINSLEBEN
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Wärme ins Haus ...

... mit kleinen Beträgen!

Heinrich Fip GmbH & Co. KG • Ndl. Finke & Holle
Engershauser Straße 3 • 32361 Pr. Oldendorf

Telefon 05742 2002 • pr-oldendorf@fi p.de • www.fi p.de

Mit dem Fip WärmeAbo bezahlen Sie Ihre 
Heizöllieferung bequem in monatlichen Teilbeträgen. 
Ohne Mehrkosten! 

WärmeAbo

Aral HeizölEcoPlus – das saubere Sparheizöl!
TÜV-geprüft: weniger Ruß, mehr Wärme.

Krokodil-Theater: „Vom kleinen Maulwurf,
der wissen wollte, wer ihm auf den Kopf gemacht hat“

Ein Theaterstück für Kinder ab 4 Jahren
Sonntag, 20. März 2016, 15.00 Uhr
Preußisch Oldendorf, Aula der Sekundarschule
Eintritt: 3,00 Euro (Kinder) / 4,00 Euro (Erwachsene)

„Vom kleinen Maul-
wurf, der wissen woll-
te, wer ihm auf den 
Kopf gemacht hat“ 
ist ein gutgelauntes 
Theatererlebnis 
nach dem Buch von 
W. Holzwarth & W. 
Erlbruch für Kinder ab 
4 Jahren. 
Als der kleine Maul-
wurf eines Tages 

seinen Kopf aus der Erde streckte, um zu sehen, ob die Sonne schon 
aufgegangen war, passierte es… PLATSCH! und etwas Rundes, Braunes 
landete direkt auf seinem Kopf. 
„So eine Gemeinheit!“, rief der kleine Maulwurf – aber kurzsichtig, wie er 
war, konnte er niemanden mehr entdecken. Und so beginnt eine turbu-
lente Suche nach dem Schuldigen.
Das Krokodil-Theater gibt es seit 1987 und besteht aus Hendrikje Winter 
und Max Schaetzke. Seitdem gab es zahlreiche Inszenierungen für Kinder 
und Erwachsene. Es ist ein Theater zwischen Tradition und Experiment. 
Das Theater wurde ausgezeichnet mit einem „Goldenen Kurt“ und dem 
Preis vom Fachverband für Puppentheater. 2009 erhielt das Theater den 
Kulturpreis des Kreises Steinfurt. Mehrfach war es Kindertheater des 
Monats in Schleswig-Holstein und NRW.
Karten sind an der Tageskasse erhältlich. Für weitere Informationen steht 
Wilhelm Lindemann (Tel. 05742/700141) zur Verfügung. 

Liederjan – Singende Säge im Zeitgeistwald 

Samstag, 23. April 2016, 20.00 Uhr
Preußisch Oldendorf, Aula der Sekundarschule
Eintritt: 14,00 Euro

Liederjan, das sind 
Vollblutmusikanten 
mit Schalk im Nacken. 
Lieder aus dem wirk-
lichen Leben, aus der 
Lästerhöhle – trocken 
und sü�  sant – listig 
und lustig – charmant 
und niederträchtig. 
Liederjan, die drei 
von der Spaßtank-
stelle – Jörg Ermisch, 

Hanne Balzer und Michael Lempelius – schreiten zur Tat und nehmen in 
bewährter Weise Alltagserscheinungen und sich selbst auf die Schippe, 
setzen die „Singende Säge in den Niederungen des Zeitgeistwaldes“ an.
Mancher wird sich fragen: Was machen die drei denn eigentlich? Ist es 
Folk, Chanson, Kabarett, Comedy oder „Dummtüch“? Es ist ein bisschen 
von allem, eben: Liederjan. Die drei haben sich schon vor vielen Jahren ihr 
eigenes Genre erfunden und erhielten für diese ganz eigene Mischung 
unter anderem den „Deutschen Kleinkunstpreis“.
Liederjan bedient sich aus einem (fast) unerschöp� ichen Fundus von 
Zupf-, Streich-, Blas- und Tasteninstrumenten, von Tuba und Akkordeon 
über Bouzouki, Ukulele und Mandoline bis zu Saxophon, Konzertina, 
Singender Säge und Teufelsgeige. Aber sie können auch ohne! Ihr 
à-capella-Gesang lässt – wenn sie z.B. ein knappes Dutzend Volkslieder 
zu einem Dreiminuten-Stück verarbeiten oder einen Werbespot aus dem 
17. Jahrhundert singen – manchen 100 Mann-Chor vor Neid erblassen.
Die Themen im aktuellen Programm reichen von Pleiten und Börse über 
Fußball und Alkohol bis zu Lumpen und Liebe und deren Folgeerschei-
nungen. Dazu präsentiert Liederjan zur Zeit als besonderes Schmankerl 
Ausschnitte aus seinem brandneuen Wilhelm-Busch-Programm „Eins, 
zwei, drei im Sauseschritt“. Das trainiert die Lachmuskeln und wärmt das 
Herz.
Für weitere Informationen und Kartenreservierungen steht Wilhelm Lin-
demann (Tel. 05742/700141) zur Verfügung. Reservierungen sind auch 
per E-Mail unter KuKKulturinfo@online.de möglich.

Eine Kooperation von: 
 

Stadt Preußisch Oldendorf     Suchthilfe PRO e.V.     Kreis Minden-Lübbecke 
Jugendpflege/Jugendförderung   Jugendförderung/Fachstelle für  

  Suchtprävention 
 

 
 

 

Wann ? 
Dienstag, 19. April 2016 

18.30 – 20.30 Uhr 
 

 

Wo? 
Jugendtreff 

Stadt Preußisch Oldendorf 
Langenhegge 6 

32361 Preußisch Oldendorf 
Tel.: 05742/702902 

 

Worum geht es? 
Anlässlich der Aktionstage „Sucht hat immer eine 

Geschichte!“ gibt Günter Döker, Systemischer Berater und 
Traumatherapeut einen Einblick in das Thema, wie 

MACHTLOS Kinder sind, die in einer suchtkranken Familie 
aufwachsen. Im Anschluss an den Vortrag bietet sich 

Gelegenheit zur Diskussion und für Fragen. 

Themenabend: 
Das Schweigen der Kinder von 

alkoholkranken Eltern 
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Simone RedekeR
Heilpraktikerin (Psychotherapie) 
Betriebliche Gesundheitsmanagerin (IHK)

Hartenkampstraße 29  .  Bad Holzhausen 
05742/50196-49 

www.praxis-hand-in-hand.de

FÜR KÖRPER GEIST&SEELE

Psychologische  
Heilpraktiker-Praxis

• Verhaltenstherapie

• Sexualtherapie

• Stressbewältigung

• Konfliktmanagement

• Lachyoga
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www.meiersdeele.de

1. Ostertag

Großes Festtagsbuffet
ab 11.30 Uhr

2. Ostertag

Festliche Ostermenüs
ab 11.30 Uhr

Oppenweher Spargelmarkt
immer am 1. Mai  ab 10 Uhr

Zum Dorferfeld 7
32351 Stemwede
Tel.: 0 57 73 / 209

Mai-Juni: jeden Sonntag ab 11.30 Uhr 
großes Gala - Spargelbuffet nur 21,90 €

Einblicke-Vortragsreihe: Lachyoga, denn Lachen ist gesund
Ein Vortrag zum Mitmachen und Mitlachen

Wer kennt es nicht, das Wohlgefühl nach einem fröhlichen Abend in net-
ter Gesellschaft, an dem viel gelacht wurde. Das Lachen ist eine heilsame 
Kraft, die auf ganz natürliche 
Weise der Gesundheit dient. 
Nicht nur dass Lachen 
entspannend wirken kann, 
auch die Selbstheilungskräfte 
können aktiviert werden, 
Stress wird abgebaut und 
das Herz-Kreislaufsystem 
unterstützt und vieles mehr. 
Oft gerät das Lachen aus 
bestimmten Gründen in den 
Hintergrund. Lachyoga bietet 
die Möglichkeit, das ureigene 
Potential der Lebensfreude wieder zu entdecken. Mit humorvollen, 
heiteren und pantomimisch untermalten Atem-, sanften Dehn- sowie 
Klatschübungen, die zum Lachen anregen, geht es nach einer theoreti-
schen Einführung auf Entdeckungsreise. 
Im Rahmen der Einblicke-Vortragsreihe lädt Simone Redeker, Heilprak-

tikerin (Psychotherapie) und be-
triebliche Gesundheitsmanagerin 
(IHK), am 31.03.2016 von 19.00 
bis 20.30 Uhr alle kleinen und 
großen Lach-Interessierten zu 
einem Vortrag zum Mitmachen 
und Mitlachen in die Praxis Hand 
in Hand, Hartenkampstr. 29 in Bad 
Holzhausen ein. Die Eintrittsgelder 
von 8,00 € pro Person kommen 
zu 100 % Asylbewerberkindern 
in Preußisch Oldendorf durch 
den Arbeitskreis AsylPrO zugute. 
Kinder bis 12 Jahren haben freien 
Eintritt.
Anmeldungen sind erforderlich 
unter Tel. 05742/50196-49 
oder über 
www.praxis-hand-in-hand.de.

Fußrefl exzonentherapie: Mit beiden Füßen im Leben stehen

Ein Vortrag von Veronika Ellermann, Physiotherapeutin

Der gesamte Körper mit seinen 
Organen lässt sich bestimmten 
Zonen an der Fußsohle und 
im Knöchelbereich zuordnen. 
Dadurch ist es möglich, vielleicht 
verborgene Ursachen und Zu-
sammenhänge von Problemen 
aufzudecken und zu behandeln. 
Der indirekte Weg über die 
Re� exzonen entlastet überreizte 
Gebiete und erö� net einen alter-
nativen therapeutischen Zugang.
Lernen Sie eine ganzheitliche 
Therapie kennen, welche Kör-
perfunktionen unterstützt und 
De� zite reguliert.
Die Eintrittsgelder von 8,00 € pro 
Person kommen zu 100 % Asyl-
bewerberkindern in Preußisch Oldendorf durch den Arbeitskreis AsylPrO 
zugute. Dieser Arbeitskreis wird sich kurz vorstellen. Kinder bis 12 Jahren 
haben freien Eintritt. Donnerstag, 14. April 2016 in der Praxis Hand in 
Hand, Hartenkampstraße 29 in Bad Holzhausen von 19.00 bis 20.30 Uhr.
Eine Anmeldung bis zwei Tage vor Veranstaltungstermin ist erforderlich 
in der Praxis Hand in Hand, Praxis für Physiotherapie Kirsten Fuhlrott, 
Hartenkampstr. 29, 32361 Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen, Tel. 05742 
5019635, fuhlrott@praxis-hand-in-hand.de.

Ostern in Oppenwehe

Am 1. Ostertag lohnt sich der Weg nach Oppenwehe, denn hier serviert 
Ihnen das Gasthaus Meier’s Deele das große Gala-Festtagsbu� et. Dieses 
umfangreiche Bu� et, mit großer Auswahl an ausgewählten Rezepten von 
Chefkoch Mark Lundkowsky, wird sicher für eine Gaumenfreude sorgen.
Am Tisch erwarten den Gast eine leckere Vorspeise sowie eine Festtags-
suppe in Terrine. Auf dem großen Gala-Festtagsbu� et serviert Familie 
Meier Feines vom Rind sowie Schwein-, Ge� ügel- und Fischspezialitäten. 
Abgerundet wird das Ganze durch verschiedene knack frische Salate der 
Region, gekochtes Gartengemüse der Saison und Karto� elbeilagen. 
Danach geht’s zum großen Dessert-Bu� et mit allerlei süßen Leckereien.
Meiers Deele und Team freuen sich schon jetzt auf viele Gäste am    1. 
Ostertag zum großen Gala-Festtagsbu� et. Am 2. Ostertag mittags 
Schlemmen nach großer Osterkarte.
Und noch was, besuchen Sie uns am 1. Mai auf dem Oppenweher Spar-
gelmarkt mit Kunsthandwerker- und Bauernmarkt.
Jeden Sonntag von Mai bis Juni das große Gala-Spargelbu� et.
Tischreservierungen sind von Vorteil unter 0 57 73 / 209.

Dani Wilde & Band – Blues, Country, Folk und Soul aus England

Support: Tabitha (akustisch)
Samstag, 9. April 2016, 20.00 Uhr / Life House, Stemwede-Wehdem
Eintritt: 15,00 Euro / 13,00 Euro (ermäßigt und Mitglieder)

Dani Wilde ist eine charisma-
tische Ausnahmekünstlerin 
mit einer unverkennbaren 
Stimme – kraftvoll, warm 
und ausdrucksstark. Sie tritt 
mit ihrer Band auf Einladung 
des JFK Stemwede e.V. im 
Life House in Stemwede-
Wehdem auf. Als Support wird 
Tabitha, eine Blues-, Rock- und 
Folk-Sängerin aus Brighton, 
auftreten.
Die britische Singer-Songwri-
terin und Gitarristin Dani Wilde 
ist seit über 10 Jahren auf den 
Bühnen Europas zu � nden. Ihr 
Musikstil ist geprägt von Blues, 
Soul, Jazz, Country und Gospel 
– gerne auch mit poppigerem Anstrich. Das macht das ganze frisch und 
leicht. „Und die wirkliche Größe bei Dani Wilde ist eh ihre Stimme. Denn 
da ist die junge Frau de� nitiv eine Riesin – eine, die stimmliches Volumen 
ebenso hat wie Soul in den Stimmbändern, die gewaltig röhren und 
rocken kann, was das Zeug hält, und im nächsten Moment die Zuhörer 
umschmeichelt, berührt, ja tri� t“,  schwärmt „Die Mittelbayrische“.
In den vergangenen sechs Jahren erreichte sie drei Nummer 1-Hits in der 
o�  ziellen iTunes-Blues-Liste. Und wenn sie mal nicht singt, unterrichtet 
sie manchmal am „Britain and Ireland’s Modern Music Institute“ oder 
singt als Sopranistin Lieder von Tschaikowsky oder Stravinsky in einem 
russischen Chor. Außerdem engagiert sie sich für die musikalische Erzie-
hung in den Slums von Kenia.
Mit ihrer warmen rauen Stimme involviert Tabitha die Zuhörer in ihre Ge-
schichte, kombiniert mit wehmütigem Folk und dunklem, schmutzigem 
Blues. Als Ein� üsse gibt sie Fleetwood Mac, Etta James und Crosby, Stills 
& Nash an.
Karten an der Abendkasse. Kartenreservierungen und Informationen 
beim Life House (Tel. 05773/991401). Reservierungen auch per E-Mail 
unter info@jfk-stemwede.de.

KURSE UND VERANSTALTUNGEN

38 Preußisch Oldendorfer Rundblick   Nr. 174 – März 2016



Am Bodenbach 3 · 32361 Preußisch Oldendorf
Telefon 05742 / 922 74 53 ·  www.auto-martin.net
*Zufriedenheitsabfrage 2015 bei Kunden Freier Werkstätten.

Auto Martin
Kfz-Meisterbetrieb

Inh.  
Tristan  
Mattlage

• Reifenservice • Klimaservice
• Inspektion • HU/AU (TÜV)
• Kfz-Elektrik • Unfallinstandsetzung
• Achsvermessung • Autoglas

*

Yoga in Bad Essen
Infos unter www.badessen.info, Tourist-Info Bad Essen, Tel. 05472-94920

Yoga ist beliebt wie nie – rund 
2,6 Mio. Menschen gehen 
laut Info des Berufsverbandes 
der Yogalehrenden deutsch-
landweit regelmäßig auf die 
Matte. Selbst die Fußballer der 
deutschen Nationalmannschaft 
halten sich heute mit Yoga-
übungen � t.
Die Zielgruppe ist breit – jeder 
kann Yoga, egal ob Mann oder 
Frau, jung oder alt, untrainiert 
oder sportlich.

In Bad Essen hat sich diesen Bedürfnissen entsprechend in den letzten 
Jahren einiges entwickelt, so dass die Tourist-Info das ganze Angebot 
jetzt gebündelt hat und dieses mit allen Anbietern gemeinsam präsen-
tiert als eines der gesundheitstouristischen Angebote des Kurortes.
Mehrere Kurse laufen regelmäßig das ganze Jahr über mit festen Teil-
nehmern. Mit einigen Kursleitern konnte vereinbart werden, dass Gäste 
mit Kurkarte auch zu Einzelterminen während ihres Aufenthaltes zu 
einem besonderen Preis teilnehmen können. Diese Yogakurse haben oft 
besondere Ausrichtungen, mal sportlich, mal meditativ, immer hängen 
sie auch von der Persönlichkeit des Yogalehrers / der Yogalehrerin ab.
Besondere Highlights sind 2016 die Yoga-Workshops mit besonderen 
Schwerpunkten. Zum Workshop mit dem indischen Yogalehrer Sandeep 
Singh bietet die Tourist-Info eine Kurzreise an. 

Bewegung ist Leben und Tanzen ist Lebensfreude pur!

Tanzen ist für alle geeignet 
– egal wie � t. Motorik, Aufmerk-
samkeit, Langzeitgedächtnis, 
Kurzzeitgedächtnis werden 
geschult, Stress baut sich ab, 
und das alles bei lustvoller 
Bewegung in der Gruppe.
Erstmals bietet der Sole-Kurort 
Bad Essen mit ausgebildeten 
Tanzleitern Workshops an, die 
in der Tourist-Info Bad Essen 
gebucht werden können. Die 

Teilnehmer müssen keinen Partner/Partnerin mitbringen, bei fast allen 
Workshops sind auch keine Vorkenntnisse erforderlich – einfach ein 
bisschen Freude an der Bewegung und Mut, sich auf Neues einzulassen. 
Die Workshops dauern je 2 Stunden und bieten ein breites Spektrum: 
von internationalen Tänzen mit einer renommierten Tanzpädagogin 
über „Line Dance“ mit Tanztrainer bis hin zu freiem Ausdruckstanz und 
Jazz- und Modern Dance. Am Ende eines jeden Workshops stehen eine 
Choreographie und das ganz persönliche Erfolgserlebnis.

Indisches Yoga-Wochenende in Bad Essen – „No drama 
just Yoga“ vom 20. bis 22. Mai 2016 
Yoga-Wochenende mit dem indischen Yoga-Coach Sandeep Singh 

Der Erfolg für die Teilnehmer 
liegt dabei in dem einfachen 
Konzept des Yogalehrers. Singh 
lehrt eine praktische Methode, 
die mit einfachen Techniken 
den Körper mobilisieren, � e-
xibilisieren und kräftigen soll. 
Durch gezielte Übungen kön-
nen so die Selbstheilungskräfte 
aktiviert werden. Der Kurs ist für 
Teilnehmer aller Altersgruppen 
geeignet, es werden sowohl 

Anfänger als auch Fortgeschrittene angesprochen.
Die vier aufeinander aufbauenden Kurse � nden am 20. Mai von 17.00 bis 
19.30 Uhr, am 21. Mai von 9.00 bis 10.45 Uhr und von 17.00 bis 18.45 Uhr 
und abschließend am 22. Mai von 9.00 bis 10.45 Uhr statt. Durchgeführt 
wird der Kurs auf Deutsch.
Anmeldungen werden ab sofort in der Tourist-Info Bad Essen angenom-
men, die Teilnahmegebühr für den Workshop beträgt 129,– Euro. 

Kennenlernen der Ortschaften
Die VHS, Schulort Preußisch Oldendorf, weist auf eine Führung durch 
die Biogasanlage in Harlinghausen hin. Vorherige Anmeldungen per 
Anmeldekarte im Bürgerbüro oder über das Internet unter www.vhs-
luebbeckerland.de sind erforderlich.
114001 Exkursion: Besichtigung der Harlinghauser Biogasanlage
Vor ca. sieben Jahren entstand die Idee der Landwirte Scholle und 
Bergmeier, eine Biogasanlage zu bauen. Nach mehreren baulichen sowie 
rechtlichen Hürden wurde diese in 2010 umgesetzt. Es entstand eine 500 
kW-Anlage, die mit täglich 20 Tonnen Silomais und 18.000 Liter Gülle aus 
der nahen Umgebung gespeist wird. Am Ende erfolgt die Umwandlung 
in Strom und Erdwärme.
An diesem Nachmittag werden Aufbau, Nutzung, Wartung und Siche-
rung der Anlage für jedermann verständlich erklärt sowie Fragen hierzu 
beantwortet. Im Anschluss kann über die Vor- und Nachteile diskutiert 
werden. Es bestehen Parkmöglichkeiten vor Ort.
Freitag, 8. April 2016, in der Zeit von 16.00 bis 17.30 Uhr, Biogasanlage, 
Am Bodenbach, Preußisch Oldendorf, Leitung: Heinrich Scholle

One Night of Buena Vista – Luis Frank & David Alfaro

Weltklasse-Darbietung mit zwei kubanischen Stars!

Freitag, 1. April 2016, 20.00 Uhr / Life House, Stemwede-Wehdem

Eintritt: 20,00 € / 18,00 € (ermäßigt)

Eine Weltklasse-Darbietung 
mit zwei kubanischen 
Stars erwartet die Besu-
cher des Life House in 
Stemwede-Wehdem. Am 
Piano David Alfaro, der zur 
musikalischen Top-Liga 
Kubas gehört, sowie die 
unverkennbare Stimme von 
Luis Frank. 
Luis Frank ist einer der 
großen Namen der zweiten 
Generation des „Buena Vista 
Social Club“. Gemeinsam 
mit Musikerkollegen hat er es sich zur Aufgabe gemacht, den Son Cuba-
no über die Grenzen seines Landes hinaus in die Welt zu tragen, um so 
das musikalische Erbe Kubas am Leben zu halten. In Europa und den USA 
feierte er bereits grandiose Erfolge. Mit seiner authentischen Art zieht der 
fantastische Sänger seine Zuhörer in den Bann und nimmt sie mit auf 
eine musikalische Reise quer durch Kuba – mit all seinen Facetten! Luis 
Frank beherrscht die gefühlsbetonte kubanische Musik wie kein anderer!
Eines von Luis Franks Lieblingsprojekten ist das Duo „One Night of Buena 
Vista“. Zu hören und sehen ist er mit David Alfaro, einem der größten 
kubanischen Pianisten unserer Zeit. „One Night of Buena Vista“ verfügt 
über ein riesiges Repertoire. 
David Alfaro begeistert vor allem durch sein Improvisationstalent und 
seine unnachahmliche Fingerfertigkeit. Altes mit Neuem kombinieren – 
darin ist er so gut wie kein Zweiter. Mit dem „Buena Vista Social Club“ und 
mit Juan de Marcos Orchester „Afro Cuban All Stars“ tourte er durch die 
ganze Welt. 
Karten an der Abendkasse. Kartenreservierungen und Informationen 
beim Life House (Tel. 05773/991401). Reservierungen auch per E-Mail 
unter info@jfk-stemwede.de.
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Kurt Husemeyer GmbH
Nah- und Ferntransporte · Absetzmulden

32361 Pr. Oldendorf- 
Bad Holzhausen
Berliner Straße 13
Telefon (0 5742) 2735
Telefax (0 5742) 38 07

32312 Lübbecke
Borsigstraße 10
Telefon (0 5741) 31 06 85
Telefax (0 5741) 31 06 87
Mail: info@husemeyer-luebbecke.de

Ein Erfolgslabel von Espelkamp
UTE feiert 10-jähriges Jubiläum

Unternehmenslustig, weiblich und bestens vernetzt. 10 Jahre UTE – das 
wurde gefeiert! Über 50 Mitglieder und interessierte Gäste waren zum 
Jubiläum des Unternehmerinnen-Netzwerks am 16. Februar 2016 
ins Gründerzentrum (GAZ) in Espelkamp gekommen. Warum aktives 
Netzwerken so erfolgsfördernd ist, erklärte Netzwerkexpertin Michaela 
Heinze, Bielefeld, in einem spannenden Vortrag. 
„Am 7. Februar 2006 wuselten 80 Frauen im GAZ herum, um den UTE-
Start zu feiern.“ Ruth Graf erinnert sich gern. Sie gehört zu den Aktiven 
der ersten Stunde und brennt als Mitbegründerin bis heute für die Idee: 
„Mit UTE erfolgreich vernetzt!“ Das Motto lebt. Für Unternehmerinnen, 
Freiberu� erinnen und Existenzgründerinnen aus Espelkamp, Rahden 
und Stemwede ist UTE die erste Netzwerkadresse. „Der Unternehmerin-
nen Tre�  Espelkamp war und ist jung, modern, lebendig und zukunfts-
orientiert“, so Ruth Graf, für die meisten der Motor von UTE. „Wir bieten 
Unternehmerinnen die ideale Möglichkeit, Kontakte zu knüpfen und sich 
über Erfahrungen und Probleme auszutauschen.“
Die bunte Vielfalt macht’s 
„10 Jahre UTE: Das sind in etwa 80 Veranstaltungen plus Cityfest mit 
insgesamt rund 3.500 Besuchern“, fasst Beate Henke, Mitinitiatorin 
und Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Espelkamp, anlässlich des 
Geburtstages zusammen. UTE biete nicht nur regelmäßige Vorträge zu 
unternehmerisch relevanten Themen, sondern auch gemütliche Tre� en 
bei gemeinsamen Restaurantbesuchen. Ziel sei es, die Frauen zu inspirie-
ren und untereinander zu vernetzen. 
„Unsere Stärke liegt in der Vielfalt der Mitgliedsfrauen aus unterschied-
lichen Berufs- und Arbeitsfeldern, Organisationen und Institutionen“, 
betont Ruth Graf mit Stolz. Zurecht, � ndet Christa Senckel, Stellvertre-
tende Bürgermeisterin der Stadt Espelkamp. Als Ehrengast würdigte sie 
das Engagement der aktiven Unternehmerinnen. Weitere Ehrengäste 
waren Karl-Ernst Hunting, Geschäftsführer der IHK Ostwestfalen Lippe 
zu Bielefeld, Dirk Engelmann-Homölle, Geschäftsführer GAZ, Rolf-Bernd 
Eggermann (Präsident) und Hans-Jörg Schmidt (Vorsitzender), Stadtmar-
ketingverein Espelkamp e.V.

Von links: Ruth Graf, Michaela Heinze und Beate Henke, Text/Foto: Gabriele Rej-
schek-Wehmeyer, www.reintextur.de  

Warum Netzwerken erfolgreich macht
Netzwerkpro�  Michaela Heinze brachte es auf den Punkt: „Letztendlich 
geht es um Empfehlungsmarketing“, so die Herausgeberin des Frauen-
branchenbuches OWL: „Unternehmerinnen in einem erfolgreichen Netz-
werk helfen einander die Leiter hinauf.“ Kontakte wirtschaftlich orientiert 
zu nutzen, sei für Frauen auch heute noch nicht selbstverständlich, 
unternehmerisch jedoch unersetzlich. Michaela Heinze legte auch ein 
besonderes Augenmerk auf die Bedeutung des Alleinstellungsmerkmals. 
„Wenn wir uns unserer Alleinstellung am Markt bewusst sind, können wir 
uns erfolgreich positionieren und präsentieren.“ UTE sei ein perfektes 
Beispiel dafür, dass unternehmerisch denkende Frauen von einem bran-
chenübergreifenden Knowhow-Transfer langfristig pro� tieren. 
Nach dem Vortrag wurde die Theorie in die Praxis umgesetzt. Bei einem 
kreativen Bu� et in der UTE-Farbe Pink gab es genügend Zeit zum Kon-
takte p� egen – und natürlich feiern. Die Gründerinnen und Mitglieder 
vom UTE freuten sich über den gelungenen Abend und ihre bisherigen 
Leistungen: „Toll, dass sich UTE in den 10 Jahren zu einem erfolgreichen 
Netzwerk mit großer Akzeptanz bei Frauen und Männern entwickelt hat“, 
so Ruth Graf. „Als Bürgermeister Vieker vor fünf oder sechs Jahren auf 
dem Cityfest sagte: UTE ist ein Label von Espelkamp, waren wir richtig 
stolz. Damit hatten wir nicht gerechnet.“

TEN YEARS AFTER – Die Woodstock-Legende

Ostermontag, 28. März 2016, 19.30 Uhr
Life House, Stemwede-Wehdem
Eintritt: 30,00 Euro / 28,00 Euro (ermäßigt und Mitglieder)

Vor unglaublichen 48 Jahren wurde „TEN YEARS AFTER“ gegründet und 
gelten spätestens seit ihrem legendären Woodstock-Auftritt als prägen-
de Größe der Bluesrock-Szene. In einem Atemzug genannt mit Johnny 
Winter, Canned Heat oder Rory Gallagher steht das britische Quartett seit 
jeher für allerfeinste, gitarrenlastige Bluesmusik. Nachdem sie sonst nur 
in großen Hallen spielen, ist es dem JFK Stemwede gelungen, die Band 
nach Stemwede zu holen. 

Es gibt Bands, bei denen die bloße Nennung des Namens für leuchtende 
Augen unter Musikfans sorgt – und „TEN YEARS AFTER“ gehören de� nitiv 
dazu. Obwohl sie bereits seit über vier Jahrzehnten auf Achse sind, hat 
ihre Musik nichts an zeitgemäßer Frische eingebüßt.
Keyboarder Chick Churchill und Schlagzeuger Ric Lee, die beiden original 
Gründungsmitglieder von „TEN YEARS AFTER“, kommen mit Marcus Bon-
fanti (guitar, vocals), Gewinner des British Blues Award, und Bass-Ikone 
Colin Hodgkinson (Spencer Davis Group, Peter Green, John Lord, Chris 
Rea) wieder auf Tournee. 
Das Publikum darf gespannt sein und sich auf selten oder sogar nie 
zuvor live gespielte Songs freuen wie „Gonna Run“, „Nowhere To Run“, 
„I Say Yeah“ und „Standing At The Station“, allesamt Kompositionen 
der verstorbenen Legende Alvin Lee. Neben so viel frischem Wind gibt 
es natürlich auch altbewährte Klassiker zu hören, etwa „I Woke Up This 
Morning“, „Love Like A Man“, „Good Morning Little Schoolgirl“, „I‘m Going 
Home“, „Hear Me Calling“ und „Choo, Choo Mama“.
„TEN YEARS AFTER“ stehen für eine unschlagbare Mischung aus Erfah-
rung und jugendlicher Power ohne Beispiel, die ebenso zeitlos wie 
energetisch ist.
Karten an der Abendkasse. Kartenreservierungen und Informationen 
beim Life House (Tel. 05773/991401). Reservierungen sind auch per 
E-Mail unter info@jfk-stemwede.de möglich.

KURSE UND VERANSTALTUNGEN
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Finke-Ladwig Bau
GmbH & Co. KG

Hoch- und Tiefbau, Verblendarbeiten,
Sanierungen, An- und Umbauten,

Industriebau

32312 Lübbecke-Blasheim
Im Bogen 4b

Tel. 01 70/ 32 39 882 + 01 72/52 60 331

Die Erste Hilfe Ausbildung
hat 9 Unterrichtseinheiten. Sie ist anerkannt für alle 
Führerscheinklassen, den Erwerb von Trainer- und 
Übungsleiterlizenzen und die Ausbildung zum Erst-
helfer im Betrieb.
Die Erste Hilfe Fortbildung beträgt ebenfalls 9 Unterrichtseinheiten. 
(Gebühr 30,00 €)

Sa. 19.03.   Erste Hilfe Ausbildung in Lübbecke, 
8.30–16.00 Uhr, DRK-Kreisverband, Osnabrücker Str. 62

Sa. 19.03. Erste Hilfe Ausbildung in Espelkamp, 8.30–16.00 Uhr,
 DRK-Haus, Im Walde 5/neben der Aufbaugemeinschaft
Mo. 21.03.   Erste Hilfe Ausbildung in Lübbecke, 

8.00–16.00 Uhr, DRK-Kreisverband, Osnabrücker Str. 62
Sa. 02.04.  Erste Hilfe Ausbildung in Stemwede/Wehdem, 

8.30 –16.00 Uhr, DRK-Haus, Steinkamp 18
Sa. 02.04.  Erste Hilfe Ausbildung in Lübbecke, 
 8.30–16.00 Uhr, DRK-Kreisverband, Osnabrücker Str. 62
Sa. 09.04.  Erste Hilfe Ausbildung in Lübbecke, 
 8.30–16.00 Uhr, DRK-Kreisverband, Osnabrücker Str. 62
Sa. 09.04.  Erste Hilfe Ausbildung in Rahden, 8.30–16.00 Uhr, 

Stadtsparkasse Rahden, Gerichtsstraße 1
Sa. 16.04.  Erste Hilfe Ausbildung in Lübbecke, 
 8.30–16.00 Uhr, DRK-Kreisverband, Osnabrücker Str. 62
Sa. 16.04.    Erste Hilfe Ausbildung in Espelkamp, 8.30–16.00 Uhr, 

DRK-Haus, Im Walde 5/neben der Aufbaugemeinschaft
Mo. 18.04.  Erste Hilfe Ausbildung in Lübbecke, 
 8.00–16.00 Uhr, DRK-Kreisverband, Osnabrücker Str. 62
Sa. 23.04.  Erste Hilfe Ausbildung in Pr. Oldendorf, 8.30–16.00 Uhr, 

Bürgerhaus Pr. Oldend./Eingang Kirchseite, Mindener Str. 3

Anmeldungen: online unter www.drk-altkreis-luebbecke.de 
oder unter Telefon 0 57 41/31 00 11 oder per E-Mail: ausbildung@
drk-luebbecke.de

Kabarett – Mathias Tretter: „Sel� e“

Sonntag, 17. April 2016, 19.30 Uhr / Life House, Stemwede-Wehdem
Eintritt: 15,00 € / 13,00 € (ermäßigt)

Mathias Tretter ist eine außerge-
wöhnliche Erscheinung im deut-
schen Kabarett. Er ist intelligent, 
charmant, pointiert, politisch 
und wahnsinnig tre� sicher. Der 
vielfach preisgekrönte Bühnen-
satiriker gehört mittlerweile zur 
allerersten Riege im deutschen 
Kabarett und gilt bundesweit 
als intelligente Wa� e für tre� -
sicheres, politisches Kabarett. 
Mit seinem aktuellen Programm 
„Sel� e“ gastiert er auf Einladung 
des JFK Stemwede im Life House 
in Stemwede-Wehdem.
Sie wissen nicht, was „Sel� e“ 
heißt? Dann haben Sie den neu-
esten Hype komplett verschlafen! 
„Sel� e“ ist der Name der Franzö-
sischen Bulldogge von Mathias 
Tretter, die der frischgebackene Hundeversteher und Medizinkabarettist 
in seiner sensationellen neuen Kochshow live auf der Bühne hypnotisie-
ren und in einen langhaarigen Deutsch-Türken verwandeln will.
Eingeweihte sagen, es sei sein politischstes Programm bisher. Mit „Sel� e“, 
so auch der Titel des Abends, geißle Tretter den Zwang zur Selbst-
inszenierung in der postdemokratischen Gesellschaft. Politik, Wirtschaft, 
Medien, Kultur, aber auch das Private sind zunehmend Schauplatz der 
schamlosen Überhöhung des eigenen Ichs. Selbst Systemadministrato-
rinnen und Kindergärtner präsentieren heute Lebensläufe und Hobbys, 
wie man sie vormals aus der Gala kannte. Dazu werden Selbstporträts 
ins Netz gestellt, die Kate Moss und George Clooney aussehen lassen wie 
fränkische Jugendherbergseltern. 
Mathias Tretter selber, immerhin Träger des renommierten Deutschen 
Kleinkunstpreises, gibt sich dagegen sympathisch bescheiden. Auf die 
Frage von Peter Scholl-Latour, ob er mit seinem neuen Solo die Welt 
nicht vielleicht doch ein bisschen verändern könne, antwortete der 
Poststrukturalismus-Fan und bekennende Gleitschirm� ieger kürzlich: 
„Das müssen andere beurteilen. Ich kann Ihnen höchstens sagen, was 
die New York Times geschrieben hat: ,Tretter‘s Sel� e – more fun than is 
healthy.‘“
Karten an der Abendkasse. Kartenreservierungen und Informationen 
beim Life House (Tel. 05773/991401). Reservierungen auch per E-Mail 
unter info@jfk-stemwede.de.

Zervas & Pepper – West-Coast-Sound

Sonntag, 24. April 2016, 19.30 Uhr / Life House, Stemwede-Wehdem
Eintritt: 15,00 € / 13,00 € (ermäßigt)

Kathryn Pepper und Paul Zervas, das walisische Duo „Zervas & Pepper“, 
lassen die goldenen Zeiten des West-Coast-Sound wieder au� eben. Auf 
„Abstract Heart“, ihrem dritten und von der britischen Presse hoch umju-
belten Album, liefern sie harmonischen Schönklang und intellektuellen 
Tiefgang und erinnern an die Goldene Ära des West-Coast-Sounds von 
Crosby, Stills & Nash über die Byrds, Doobie Brothers und Fleetwood Mac. 
Lässt man den Retrocharme beiseite, sind da immer noch große Melodi-
enbögen, faszinierende Satzgesänge und reichlich Wohlfühlfaktor.
Auch David Crosby ist begeistert. Vielleicht wiegt das Verdikt des God-
fathers des Laurel-Canyon-Sounds sogar mehr als manches Kritikerlob. 
„Ich mag Zervas and Pepper“, twitterte er jüngst, „gute Musik…toller 
Gesang.“ Recht hat er, und David Crosby, der schon immer zu den großen 
Idolen des Duos gehörte und den die beiden Waliser aus Cardi�  in Los 
Angeles persönlich kennengelernt haben, muss es schließlich wissen. 
Auf dem dritten Album „Abstract Heart“ p� egt das Duo den kalifornischen 
Traum zwischen Blumenwiese und butterweichen Melodien. Erinnerten 
die beiden Vorgängeralben noch an die große Ära des West-Coast-
Sounds, als die Byrds, die Doobie Brothers oder Crosby, Stills & Nash der 
Maßstab der Popkultur waren, haben Kathryn Pepper  (Gesang, Gitarre) 
und Paul Zervas (Gesang, Gitarre) nun ihr musikalisches Spektrum um 
eigenständige Pop-Poesie erweitert. 

Nahtlos fügen sich aneinanderschmiegende Gesangsharmonien und 
Gitarrenarrangements zusammen und lassen in Songs wie „We Are One” 
oder „Here And Now” den „Summer of Love“ wiederauferstehen.
Karten an der Abendkasse. Kartenreservierungen und Informationen 
beim Life House (Tel. 05773/991401). Reservierungen auch per E-Mail 
unter info@jfk-stemwede.de.

KURSE UND VERANSTALTUNGEN
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Eine Veranstaltung des 
Gewerbevereins Stemwede
Eine Veranstaltung des 
Gewerbevereins Stemwede

7. Gesundheitstag
Sonntag, 10. April 2016

11.00 - 18.00 Uhr

Informationen rund um die

Gesundheit und mehr!
anschauen, zuhören, mitmachen,

probieren und genießen

Ausstellung und Vorträge

in der Begegnungsstätte

Am Schulzentrum 10 - 14

Stemwede - Wehdem

Weitere Infos:
www.gewerbeverein-stemwede.de

Haus & Grund
Die Sprechstunden des Vereins Haus 
& Grund Preußisch Oldendorf werden 
am 2. Dienstag im Monat in der Kanzlei 
Schönberger, Bremer Straße 12 a, Preu-
ßisch Oldendorf, von 17.30 bis 18.30 
Uhr durchgeführt.
Nächster Termin: 12. 04. 2016

Haben Sie keine Zeit oder Lust zum 
 Bügeln? Ich erledige das gerne für Sie. Pro 
Stk. ab Euro 0,80. Tel. 05742/1860

Suche Ackerland zu pachten (kein Bio-
gas), Tel. 0176 / 211 77 868.

Suche Ackerland zu pachten oder kaufen, 
Tel. 0162 / 44 64 103.

Börninghausen-Ortsmitte, 4 ZKBB, 1. 
OG, 90 qm, Gäste-WC, Abstellraum, Keller, 
Pkw-Stellplatz, kein Hund/keine Katze, Tel. 
0 54 72 / 944 00, Mo-Fr 8.00-16.30 Uhr.

Wohnung in Bad Holzhausen, Zentrum, 
zu vermieten, EG, barrierefrei, Erstbezug, 
105 qm, 3 ZKB, Dusche und Badewanne, 
Gäste-WC, HWR, Terrasse, Fußbodenhei-
zung, 3-fach-Verglasung, Niedrigenergie-
haus, hochwertige Ausstattung, KM 672,– 
Euro, Tel. 0 57 42 / 45 06.

Bad Essen-Rabber, 3 ZKB, 68 qm, DG, 
oder 4 ZKB, 78 qm, DG, Südbalkon, teil-
weise Einbauküche, 4 ZKB mit Gäste-WC, 
Keller, Wasch-/Trockenraum, Pkw-Stell-
platz, kein Hund/keine Katze, Tel. 0 54 72 / 
944 00, Mo-Fr 8.00-16.30 Uhr.

Suche Nachmieter, zentrale Lage in Bad 
Holzhausen, 3 ZKB, Gäste-WC, Keller, 
1. OG, 88 qm, Gasheizung, Bj. 1997, Ener-
gieverbrauchskennwert 133 kWh (m²·a), 
KM 460,– Euro + NK 175,– Euro, Tel. 0175 
/ 767 44 36.

OSTERFEUER 
BÖRNINGHAUSEN
 //////////////////////////////////////////////////////////////////

Husemeyer‘s Hof 
Holzannahme: 19.03. & 26.03.

Das Abladen von Wurzeln ist untersagt! 
Annahme von 9 bis 17 Uhr!

 //////////////////////////////////////////////////////////////////

www.feuerwehr-boerninghausen.de

27.03.
ab 17 Uhr

Ruhige Frau (60 J.) mit ruhigem Hund 
sucht kleine Wohnung im EG mit kleinem 
Garten, gerne in ländlicher Umgebung 
oder Waldrand, Tel. 0170 / 825 67 73. Freue 
mich auf Ihren Anruf.

Bis 50 qm Wohnfl äche, einfache, preis-
werte Klein-, Kleinstwohnungen für 
Asylberechtigte (anerkannte Flücht-
linge) gesucht. Übernahme von Mobi-
liar ggf. möglich, AK AsylPrO, Tel. 0160 / 
96 446 104.

1-Fam.-Haus mit Einliegerwohnung, 
Doppelhaus oder 2-Fam.-Haus im Alt-
kreis Lübbecke gesucht, Zuschriften 
bitte an Chiff re 03/2016.

Nordsee, Neuharlingersiel, Ferienwoh-
nung für 2-6 Personen frei, anschauen 
und buchen: www.rehmer.de bzw. White 
Sail, Tel. 0 49 74 / 919 20.

Wertvolle Kunststoff -Schraubverschlüsse
Die Grundschule Preußisch Olden-
dorf will sich mit der Sammlung 
von Schraubverschlüssen von 
Wasser- und Saft� aschen sowie Tetra 
packs im weltweiten Kampf gegen 
Kinderlähmung engagieren. Wenn 
die Verschlüsse mit den Flaschen 
in Rückgabeautomaten oder beim 
Händler recycelt werden oder im 
gelben Sack verschwinden, sind sie 
für eine hochwertige Wiederverwen-
dung verloren. Denn diese Verschlüs-
se bestehen im Gegensatz zu den Flaschen aus Kunststo� en wie HDPE 
(Hart-Polyethylen) oder PP (Polypropylen), die Verwertungsbetriebe gern 
entgegennehmen und entsprechend vergüten, weil aus dem Granulat 
dieser Sto� e wieder höherwertige Produkte entstehen können. 
Grundschulleiterin Heidi Freudenstein stellte dieses Projekt bei der 
letzten Schulausschusssitzung vor und bittet die Bevölkerung um 
Mithilfe. Die gesammelten Deckel werden dem Verein „Deckel drauf“ 
zur Verfügung gestellt, der das Programm „End Polio Now“ unterstützt, 

denn die Impfung gegen Kinder-
lähmung ist in vielen Ländern 
keine Selbstverständlichkeit. Die 
gesammelten Deckel können in 
der Schule abgegeben werden. 
Wenn das Projekt weitere Kreise 
zieht, können ja vielleicht auch bei 
Getränkehändlern entsprechende 
Behältnisse aufgestellt werden. 
Auf jeden Fall ein sinnvolle Sache, 
auch um wertvolle Ressourcen 
vor der Verbrennung oder der 
Vermischung mit minderwertigem 
Granulat zu bewahren. 
Machen Sie also mit! Die Grund-
schulkinder werden es Ihnen dan-
ken. Vor allen Dingen macht man 
sich gar keine Vorstellung davon, 
welche Mengen zusammenkommen 
können, wenn sich viele beteiligen.

42 Preußisch Oldendorfer Rundblick   Nr. 174 – März 2016

KLÜNGELKISTE 



Bitte füllen Sie den Bestellschein gut leserlich aus. 
5 €-Schein bitte per Post mitschicken oder abgeben bzw. ein-
werfen bei Kölle-Druck GmbH · Am Osttor 12 · 32361 Preußisch        
Oldendorf · Postfach 1180 · 32352 Preußisch Oldendorf
(Bei Konto-Abbuchung zzgl. 1 € Gebühren)

Datum   UnterschriftDanksagungen zum günstigen Familientarif!

Name

Straße

Ort

Telefon

Private Fließtextanzeigen in der

Klüngelkiste
nur € 5,– *
* Bei privaten Fließtextanzeigen 
* nur Barzahlung möglich.
*  Gewerbliche Kleinanzeigen werden mit dem 
* üblichen mm-Preis berechnet, mindestens jedoch € 5,– + MwSt.

auch samstags von 9-12 Uhr

VIELFALT

WOHNEN

IM LEBEN UND

IMMOBILIEN

auch samstags von 9-12 Uhr

auch samstags von 9-12 Uhr

VIELFALT

WOHNEN

IM LEBEN UND

IMMOBILIEN

ZENTRAL WOHNEN  
IN PR. OLDENDORF
2 Zimmer, Küche, Bad, Flur, 
Balkon, Abstellraum, Keller, 
Aufzug, DG, ca. 76,19 m2,  
Gasheizung, Bj. 1996, 
Energieverbrauchskennwert 
129 kWh (m²∙a),  
Kaltmiete 450 € zzgl. NK.

WOHNEN IN HEDEM
2 Zimmer, Küche, Bad, Flur, 
Abstellraum, 1. OG,  
ca. 59,08 m2, Ölheizung,  
Bj. 1991,  
Energieverbrauchskennwert 
73 kWh (m²∙a),  
Kaltmiete 290,00 € zzgl. NK.

Perfect Hair
Der Friseur für zu Hause

Terminvereinbarung unter
Tel. 0 57 42 / 70 04 44 · Handy 01 70 / 2 92 04 03

ohne Anfahrtskosten

Petra Bredemeier

Friedrich Pieper
Dienstleistungen
� rund um Haus, Hof und Garten
� für Büro und Gewerbe
� Hausmeisterservice · Heimwerkerhilfe

Südrand 3, 32361 Preuß. Oldendorf
Tel  0 57 42 / 17 15
E-Mail: friedrich-pieper@gmx.de

F
P

D e of n

Olli´s Trike & Motorrad
Trike- und Motorradwerkstatt  
für alle Marken

 Anhängervermietung
 Reifenservice

Telefon 05742 / 92234 19
Mobil 0171 / 507 3748

Am Bodenbach 3
32361 Preußisch Oldendorf

Und immer sind da Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder und Gefühle, die uns glücklich

und traurig machen und dich nie vergessen lassen.

Hans Hermann Sander
† 8. 1. 2016

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so

vielfältige und liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen
Ulrike Sander

14927801_000316.$Archiv.14927801_000316.1.archiv.pdf;_HQ

Ilse Koch
† 11. Januar 2016

Erinnert euch an mich,
aber nicht an dunkle Tage,
erinnert euch an mich
in strahlender Sonne,
wie es war, als es mir noch gut ging.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit 
uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme auf 
vielfältige und liebevolle Weise zum Ausdruck 
brachten und mit uns Abschied nahmen.

In Namen der Angehörigen: 
Reinhold und Andreas Koch

Preußisch Oldendorf, im März 2016

Gestringer Straße 62 · 32339 Espelkamp  
Telefon 05743-8584 · www.Pollheide.de Spülmobil- u. Geschirrverleih

Gläser, Kaffeemasch., Tischwäsche. 
Ideal für Feste aller Art !

PRILINDE 0 57 42 / 53 64

FRÜHBUCHER-

RABATT:

10% auf Sommerreifen* 

*Angebot gültig bis 26.03.2016

nicht vergessen:

Am Bodenbach 3 · 32361 Preußisch Oldendorf
Telefon 05742 / 922 74 53 ·  www.auto-martin.net

Auto Martin
Kfz-Meisterbetrieb

Inh.  
Tristan  
Mattlage

60

Unseren Eltern 
Anna und Andrej Peters zur

Diamantenen Hochzeit
alles Gute, Glück und Gesundheit.

Eure Kinder, Enkelkinder  
und Urenkelkinder

Bad Holzhausen, 2- und 3-Zi.-Woh-
nungen, Küche, Abstellraum, Balkon, Kel-
ler, Pkw-Stellplatz, zu vermieten, Energie-
ausweis vorhanden, Tel. 0 57 42 / 54 41.

Haushaltsaufl ösung in Bad Holzhausen! 
Alles muss raus! Tel. 0175 / 767 44 36.

Gebe günstig Mathe-Einzel-Nachhilfe-
unterricht, Tel. 0 57 43 / 638 oder 13 92.

Toilettenwagen zu vermieten, für Ver-
anstaltungen aller Art, sehr günstig, Tel. 
0 57 41 / 94 12 oder www.miet-wc.eu.
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Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Überführungen
Erledigung aller Formalitäten

Beraten – Helfen – Begleiten
Pr. Oldendorf-Getmold · Schulstrasse 19
Tel. 0 57 42 / 92 18 21 · Mobil 01 70/4719908

Rat und Hilfe im Trauerfall seit 1949

Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Überführungen

Truschkowski
BestattungenEv.-luth. Kirchengemeinde 

Preußisch Oldendorf 

Gottesdienstchor Donnerstag, 17.03, 31.03., 14.04. 20.00 Uhr
PrOVoices Montag, 21.03., Freitag, 08.04. 20.00 Uhr 
Posaunenchor  Freitag, 18.03., 01.04., 08.04. 20.00 Uhr
Kinderchor  Freitag, 18.03., 08.04. 18.45 Uhr

Mitarbeitertreff en nach Absprache

Jeden Freitag (außer in den Ferien) von 16.00 bis 18.00 Uhr
Jugger, der neue Sport-Trend für die GANZE FAMILIE.

Herzliche Einladung in das Jugendzentrum
der Ev.-Lutherischen Kirchengemeinde Pr. Oldendorf, Spielgelstr. 4 

Außerdem regelmäßig zu Gast im ev. Jugendzentrum:
Mittwochs 16.00 – 18.00 Uhr „Café International“ – ein o� enes Tre� en des Arbeits-
kreises Asyl Pr. Oldendorf

Donnerstag, 17.03.
16.30 Uhr Kon� -Kids
Sonntag, 20.03.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der Kirche, 
 kein Kindergottesdienst, im Anschluss Kirchencafé
19.30 Uhr Bibelstunde
Montag, 21.03.
20.00 Uhr O� ener Bibel-Tre�  im Gemeindehaus
Dienstag, 22.03.
9.45 Uhr Bibel-Teilen in Getmold, Gartenweg 1
9.45 Uhr Bibel-Teilen in Pr. Oldendorf, Gemeinschaftsraum 
 Betreutes Wohnen, Jahnstr. 2
Gründonnerstag, 24.03.
16.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Vitalis-Wohnpark
19.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Kirche 
Karfreitag, 25.03.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Feier des Hl. Abendmahls, mitgestaltet vom   
  Gospelchor PrO Voices. Für alle, denen das Stehen beim Abendmahl 

zu mühsam ist, werden Brot und Kelch in den ersten Bankreihen vor 
der Kanzel ausgeteilt.

Ostersonntag, 27.03.
10.00 Uhr Festgottesdienst mit Feier des Hl. Abendmahls in der Kirche 
Ostermontag, 28.03.
10.00 Uhr Festgottesdienst mit Taufen in der Kirche 
Sonntag, 03.04. Quasimodogeniti
10.00 Uhr Gottesdienst mit Feier des Hl. Abendmahls,
 im Anschluss Kirchencafé
19.30 Uhr Bibelstunde
Montag, 04.04.
20.00 Uhr O� ener Bibel-Tre�  im Gemeindehaus
Dienstag, 05.04.
9.45 Uhr Bibel-Teilen in Schröttinghausen, Dorfgemeinschaftshaus
9.45 Uhr Bibel-Teilen in Harlinghausen, Lindenweg 

16.00 Uhr Kon� rmandenunterricht
19.30 Uhr  Bastelkreis
Mittwoch, 06.04.
15.00 Uhr Frauenhilfe und Frauenkreis: Herzprobleme? Vortrag mit Dr. Twele
Freitag, 08.04.
16.30 Uhr Andacht im Vitalis Wohnpark, Jahnstr. 3 
Sonntag, 10.04.   Misericordias Domini
10.00 Uhr KONFIRMATIONS-GOTTESDIENST mit dem Gospelchor PrO Voices
 (Pfrn. Antje Kastens), kein Kindergottesdienst
Dienstag, 12.04.
9.45 Uhr Bibel-Teilen in Getmold, Gartenweg 1
9.45 Uhr Bibel-Teilen in Pr. Oldendorf, Gemeinschaftsraum 
 Betreutes Wohnen, Jahnstr. 2
19.30 Uhr Presbyterium

Die Krabbelgruppen tre� en sich Dienstag, Mittwoch und Freitag ab 9.30 Uhr jeweils 
im Gemeindehaus.

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Bad Holzhausen
Freitag, 18.03.
18.00 Uhr  Jugendkirche im Gemeinde-

haus Bad Holzhausen 
Sonntag, 20.03.   (Palmsonntag) 
09.15 Uhr  Festgottesdienst mit Heiligem 

Abendmahl zur Eisernen und Gnadenen Kon� rmation, Pfarrerin 
Hilke Vollert

Mittwoch, 23.03.
20.00 Uhr  Bibelabend „Gott wo bist du?“ im Gemeindehaus Börninghausen: 

Manchen ist die Bibel fremd geworden und möchten sie neu entde-
cken, manche möchten sich gerne mit anderen über biblische Texte 
austauschen. Dazu bieten die Bibelabende unter der Überschrift 
„Die Bibel entdecken“ die Möglichkeit. 

Karfreitag, 25.03. 
09.15 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl, Pfarrerin Hilke Vollert 
Samstag, 26.03.    (Osternacht)
21.30 Uhr  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl und Taufe, Pfarrer Ste� en Bäcker
Ostersonntag, 27.03.
09.15 Uhr Festgottesdienst mit Heiligem Abendmahl, Pfarrer Ste� en Bäcker 
Ostermontag, 28.03. 
10.45 Uhr  Gemeinsamer Festgottesdienst mit Heiligem Abendmahl für Groß 

und Klein in der St.-Ulricus- Kirche in Börninghausen, Pfarrerin Hilke 
Vollert 

Dienstag, 29.03. bis Freitag, 01.04.: Kinderbibelwoche „Mit Jona unterwegs“
Dienstag bis Donnerstag von 09.30 bis 12.00 Uhr und Freitag von 15.00 bis 18.00 
Uhr im Gemeindehaus Bad Holzhausen. Alle Kinder sind herzlich eingeladen. Bitte 
in den Gemeindebüros anmelden, Tel. 05742/3306 oder 05742/2303.
Sonntag, 03.04.    (Quasimodogeniti) 
10.00 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl zum Ab-

schluss der Kinderbibelwoche in der Kirche in Bad Holzhausen, 
Pfarrerin Hilke Vollert

Sonntag, 10.04.    (Misericordias Domini) 
09.15 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Mittwoch, 13.04.
14.30 Uhr  Frauenhilfe: Mit Liedern in den Frühling
20.00 Uhr  Frauentre� : „Türkischer Abend“ mit Literatur, Reisebericht, Tee…; 

Referent: Pfarrer Ste� en Bäcker

•  Erd-, Feuer-, See- und 
Ruhewald-Bestattungen

• Bestattungsvorsorge
•  Erledigung sämtlicher 

Formalitäten
• Überführungen Weststraße 6

32361 Preußisch Oldendorf
Telefon 05742 - 25 63

www.bestattungshaus-ebke.de
Wir beraten Sie gerne auch zu Hause.
Sie erreichen uns Tag und Nacht!

Bestattungen Lübbert

Der Fluss des Lebens mündet ins Meer der Ewigkeit.

Frank Lübbert
Röthestr. 16a · Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen

Tel. 0 57 42/14 40 · 01 71/7 47 57 44

Seit über 50 Jahren

Jeden Dienstag von 9.30 bis 11.30 Uhr Die Tafel in Pr. 
Oldendorf im alten Gemeindebüro an der B 65, Spiegelstr. 3. 
Die Abgabe von haltbaren Lebensmitteln (Teigwaren, 
Zucker, Tee, Ka� ee, Konserven) ist vormittags im Gemeindehaus möglich. 
Gleichzeitig sind Ka� eestube und Kleiderkammer geö� net. Annahme von 
guter gebrauchter Kleidung in der Kleiderkammer donnerstags von 15.00 bis 
17.00 Uhr.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

44 Preußisch Oldendorfer Rundblick   Nr. 174 – März 2016



Die Ev. Gemeindebücherei Bad Holzhausen ist geö� net dienstags und donners-
tags von 8.00 bis 14.30 Uhr, mittwochs von 15.00 bis 18.00 Uhr. Donnerstags von 
9.45 bis 11 00 Uhr berät Sie gerne das Bücherei-Team. 
Evangelische Jugend:
Kindergruppe 1.+2. Klasse: Montag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Kindergruppe 3.+4. Klasse: Mittwoch von 15.00 bis 16.00 Uhr
Off ene Tür:  Stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest.
MAK: Montag 14-tägig von 20.00 bis 21.00 Uhr
Krabbelgruppe: Montags ab 9.30 Uhr
Chorproben: Montags 20.00 Uhr   Gospelchor „Lunedi Sera“
 Dienstags 20.00 bis 21.30 Uhr   Posaunenchor

Ev.-luth. Kirchengemeinde
Börninghausen
Freitag, 18.03.  
18.00 Uhr  Jugendkirche im Gemein-

dehaus in Bad Holzhausen
Samstag, 19.03.    (Judika) 
18.00 Uhr  Gottesdienst, Pfarrer Stef-

fen Bäcker
Mittwoch, 23.03.
15.00 Uhr  Albert-Schweitzer-Kreis: Passionsandacht mit Heiligem Abendmahl 

in der Kirche, anschließend Ka� eetrinken im Gemeindehaus
20.00 Uhr  Bibelabend „Gott wo bist du?“ im Gemeindehaus Börninghausen: 

Manchen ist die Bibel fremd geworden und möchten sie neu entde-
cken, manche möchten sich gerne mit anderen über biblische Texte 
austauschen. Dazu bieten die Bibelabende unter der Überschrift 
„Die Bibel entdecken“ die Möglichkeit. 

Karfreitag, 25.03.
10.45 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl, Pfarrerin Hilke Vollert
Samstag, 26.03.    (Osternacht)
21.30 Uhr  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl und Taufe in der Kirche in 

Bad Holzhausen, Pfarrer Ste� en Bäcker
Ostersonntag, 27.03.
10.45 Uhr  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl und Posaunenchor, Pfarrer 

Ste� en Bäcker
Ostermontag, 28.03.
10.45 Uhr  Gottesdienst für Klein und Groß mit Heiligem Abendmahl und Tau-

fe, Pfarrerin Hilke Vollert, anschließend Ostereiersuchen
Dienstag, 29.03. bis Freitag, 01.04. Kinderbibelwoche: „Unterwegs mit Jona“
Dienstag bis Donnerstag von 9.30 bis 12.00 Uhr und Freitag von 15.00 bis 18.00 
Uhr im Gemeindehaus Bad Holzhausen. Alle Kinder von 4 bis 12 Jahren sind 
herzlich eingeladen. Bitte in den Gemeindebüros anmelden, Tel. 05742/2303 oder 
05742/3306.
Mittwoch, 30.03.
9.00 Uhr  Frauenfrühstück: „Früh-

lingsgefühle“: Lieder 
– Gedichte – Musik. Bitte 
bei Karla Krug anmelden, 
Telefon 05742/7033418.

Sonntag, 03.04.    (Quasimodogeniti) 
10.00 Uhr  Gemeinsamer Gottes-

dienst mit Heiligem 
Abendmahl zum Ab-
schluss der Kinderbibel-
woche in der Kirche in 
Bad Holzhausen, Pfarre-
rin Hilke Vollert

Mittwoch, 06.04.
15.00 Uhr Albert-Schweitzer-Kreis: 
Ein Nachmittag mit Liedern zum Frühling
Sonntag, 10.04.    (Misericordias Domini)
10.45 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl und Taufe, Pfarrer i. R. Rose 
Mittwoch, 13.04.
20.00 Uhr  Frauentre� : „Türkischer Abend“ mit Literatur, Reisebericht, Tee…; 

Referent Pfarrer Ste� en Bäcker

Café International: Montag, 17.00 bis 19.00 Uhr
Gospelchor „Lunedi Sera“ Montag, 20.15 Uhr Gemeindehaus Bad Holzhausen
Posaunenchor Montag, 20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Termine der Ev. Jugend
Montags: 14-tägig MAK 19.00 bis 20.00 Uhr
Freitags: Gruppenstunde 1. bis 4. Klasse 15.00 bis 16.00 Uhr

Fiegenburgweg 8 · Tel. 0 57 42 / 42 00
Pr. Oldendorf-Börninghausen

Bestattungen

Schnittker

Seit über 50 Jahren

Vorsorge 
und Beratung

Ehrwürdige Bäume bieten unter ihren Kronen  
Grabplätze für Urnen im Wurzelbereich

Gutsverwaltung Hollwinkel GbR
Hollwinkel 2 · Preußisch Oldendorf

Telefon (0 57 43) 9 30 29 93 · ruhewald@hollwinkel.de

Kath. Kirchengemeinde St. Raphael 
Preußisch Oldendorf
Gottesdienste – St. Raphael, Pr. Oldendorf
Sonntag, 20.03.2016, 11.00 Uhr Hochamt mit Palmweihe 
und Prozession
Karfreitag, 25.03.2016, 15.00 Uhr Liturgie vom Leiden 
und Sterben Christi
Ostersonntag, 27.03.2016, 11.00 Uhr Festhochamt
Ostermontag, 28.03.2016, 11.00 Uhr Festhochamt
Beichttermine im Pastoralverbund
Beichtzeiten:
Samstag Rahden vor der Hl. Messe und Lübbecke nach der Hl. Messe
Sonntag Espelkamp vor der Hl. Messe; Pr. Oldendorf nach der Hl. Messe
Die Geistlichen können gerne am Tag der Messe in der Sakristei wegen eines 
Beichttermins angesprochen werden.
Folgende Bußandachten/Beichttermine stehen vor Ostern zusätzlich zu Verfü-
gung: Hl. Messe mit Bußandacht in:
St. Michael, Rahden Samstag, 12.03. um 17.00 Uhr
St. Joh. Bapt., Lübbecke Samstag, 12.03. um 18.30 Uhr 
  anschließend Beichtgelegenheit
St. Marien, Espelkamp Sonntag, 13.03. um 18.30 Uhr
  anschließend Beichtgelegenheit
Weitere Beichttermine:
St. Michael, Rahden Samstag, 19.03., 16.00 – 17.00 Uhr und 
  nach der Vorabendmesse
St. Joh. Bapt., Lübbecke Samstag, 19.03., 17.00 – 18.00 Uhr und 
nach der Vorabendmesse (bei einem fremden Beichtvater aus Minden)
St. Marien, Espelkamp Karfreitag, 25.03. nach der Liturgie (15.00 Uhr)
St. Joh. Bapt., Lübbecke Karfreitag, 25.03. nach der Liturgie (15.00 Uhr)
Ostergottesdienste im Pastoralverbund
Gründonnerstag, 24.03.
17.00 Uhr Liturgie vom Letzten Abendmahl in Rahden
18.30 Uhr Liturgie vom Letzten Abendmahl in Lübbecke
20.00 Uhr Liturgie vom Letzten Abendmahl in Espelkamp
Karfreitag, 25.03.
10.00 Uhr Kreuzweggebet in Espelkamp, Rahden, Lübbecke
15.00 Uhr  Liturgie vom Leiden und Sterben Christi in Espelkamp, Rahden, Lüb-

becke, Pr. Oldendorf
Karsamstag, 26.03. 
10.00 Uhr Speisensegnung in Rahden
Osternacht
26.03.  21.00 Uhr, Osternacht in Espelkamp, anschl. Agape im Pfr.-Schoder-Haus
27.03.  6.00 Uhr, Osternacht in Lübbecke, anschl. Osterfrühstück; Bürger-

haus im Alten Amtsgericht
Ostersonntag, 27.03.
9.30 Uhr Festhochamt in Lübbecke
10.30 Uhr Festhochamt mit Tau� eier in Espelkamp

Telefon:   0 57 41 - 31 03 84
Internet: www.tischlerei-wiehe.de

Inh. Joachim Nolte
Zum Brokamp 16
32312 Lübbecke-Blasheim

Fenster & Haustüren

Insektenschutz

Reparaturen aller Art

Innenausbau

Treppen

exkl. Zimmertüren

Wintergärten

Bestattungen

Zum Brokamp 16 · 32312 Lübbecke-Blasheim · www.tischlerei-wiehe.de
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11.00 Uhr Festhochamt in Rahden
11.00 Uhr Festhochamt in Pr. Oldendorf
Ostermontag, 28.03.
9.30 Uhr Festhochamt in Lübbecke 
10.30 Uhr Festhochamt in Espelkamp
11.00 Uhr Festhochamt in Rahden
11.00 Uhr Festhochamt in Pr. Oldendorf
Termine und Veranstaltungen im PV Lübbecker Land
Aktueller Kommunionkurs
Dienstag, 29.03.2016, 16.00 Uhr, Tre� en der Kinder in der Kirche in Lübbecke, zum 
Üben für die Erstkommunion.
Freitag, 01.04.2016, 16.00 Uhr, Tre� en der Kinder in der Kirche in Lübbecke, zum 
Üben für die Erstkommunion
Sonntag, 03.04.2016, 9.30 Uhr, Feier der Erstkommunion in St. Johannes Bapt., 
Lübbecke
Montag, 04.04.2016, 9.30 Uhr, Dankmesse der Erstkommunionkinder und ihrer 
Familien, mit anschließendem gemeinsamem Frühstück
Neues Logo für den Pastoralverbund
Ein Team aus Vertretern aller unserer Gemeinden hat sich 
nach mehreren Tre� en für nebenstehendes Logo für un-
seren Pastoralverbund entschieden, welches wir unseren 
Gemeindegliedern das erste Mal präsentieren möchten. 
Es symbolisiert die vier Kirchtürme unserer Gemeinden.
Frauen-Gymnastikgruppe: Die Frauen-Gymnastikgruppe tri� t sich jeden Montag 
um 10.00 Uhr im Gemeindehaus von St. Raphael, Pr. Oldendorf. Neue Teilneh-
merinnen sind immer herzlich willkommen!
Caritas Pr. Oldendorf: Bei Anfragen bitte an das Pastoralverbundbüro wenden.
Die nächste Konferenz � ndet am 12.04.2016 um 18.00 Uhr im Gemeindehaus Pr. 
Oldendorf statt. 
Pastoralverbundbüro: Pfr.-Schoder-Haus, Isenstedter Straße 80, 32339 Espelkamp. 
Sie � nden uns zu den Bürozeiten im Obergeschoss, 1. Raum rechts, Tel. 05772/3457, 
E-Mail st.marien@t-online.de
Pastoralverbundleiter: Pfr. Karl-Heinz Graute, Niederwall 14, 32312 Lübbecke, Tel. 
05741/8870; E-Mail pf.graute@web.de
Öff nungszeiten des Pastoralverbundbüros: Montag und Mittwoch 9.00 – 12.00 
Uhr, Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr.

Ev.-luth. Kirchengemeinde Alswede
20.03. 10.00 Uhr  Gottesdienst in der Trinitatis-Kirche 

Gestringen
 17.00 Uhr  Alte Musik am Palmsonntag in der 

St.-Andreas-Kirche Alswede. Das 
Bläserensemble für „alte Musik“ aus 
Bremen unter der Leitung von Lan-
desposaunenwart Reinhard Gramm 
ist zu Gast.

24.03. 15.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst in der Trinitatis-Kirche Gestringen mit 
anschließendem Ka� eetrinken

25.03. 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst  in der St.-Andreas-Kirche Alswede
27.03. 06.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst  in der St.-Andreas-Kirche Alswede  
 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst  in der Trinitatis-Kirche Gestringen
28.03. 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst  in der St.-Andreas-Kirche Alswede
03.04. 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in der Trinitatis-Kirche Gestringen
05.04. 09.30 Uhr Der Frauenabendkreis Gestringen geht frühstücken
06.04. 14.30 Uhr  Ev. Frauenrunde Alswede – Feste und Bräuche im Wandel der Zeit
07.04. 19.00 Uhr  Frauenabendkreis Alswede – Filmabend, wir sehen kleine Video-

� lme von verschiedenen Veranstaltungen aus der Gemeinde
10.04. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St.-Andreas-Kirche Alswede  
13.04. 15.00 Uhr  Der Seniorenclub Alswede tri� t sich im Gemeindehaus Alswe-

de: Wir singen ältere und neuere Lieder aus unserem Gesang-
buch mit Klavierbegleitung.

16.04. 14.00 Uhr  Kon� rmation der Schüler der Buschkamp-Schule Lübbecke in 
der Trinitatis-Kirche Gestringen

17.04. 10.00 Uhr Gottesdienst in der Trinitatis-Kirche Gestringen

Gruppentermine:
Dienstag:  1. Dienstag im Monat – 20.00 Uhr Frauenabendkreis Gestringen
Mittwoch: alle 14 Tage – 14.30 Uhr Ev. Frauenrunde Alswede
  1x im Monat – 15.00 Uhr Seniorenclub Alswede
  alle 14 Tage – 14.30 Uhr Strickkreis Gestringen
   letzter Mittwoch im Monat – 14.30 Uhr Frauenhilfe Gestringen
Donnerstag:  jeden Donnerstag: Jugendkeller Gestringen (für alle Jugendlichen ab 12 

Jahre) von 15.30 bis 16.30 Uhr und 18.00 bis 19.00 Uhr
   jeden Donnerstag: 16.30 – 18.00 Uhr Kindergruppe (1. – 4. Klasse) Gestringen 
   jeden Donnerstag: ab 19.45 Uhr Posaunenchor Alswede – im Gemeindehaus
  alle 14 Tage – 20.00 Uhr Frauenabendkreis Alswede
Freitag:   jeden Freitag: 17.00 – 18.30 Uhr Kindergruppe (1. – 4. Klasse) Alswede 

 jeden Freitag: 20.00 Uhr Chor „Concino“ im Gemeindezentrum 
Gestringen

„Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe“ 
Freundeskreis Preußisch Oldendorf
–  Wir setzen auf persönliche Beziehungen
–  Wir sehen den ganzen Menschen 
–  Wir begleiten Abhängige und Angehörige gleichermaßen
–  Wir begleiten in eine zufriedene Abstinenz
–  Wir sind für alle Suchtformen offen
–  Wir arbeiten im Verbund der Suchtkrankenhilfe
Gruppenstunden: Montags und mittwochs von 19.30 bis 21.30 Uhr 
für Betroffene, Gefährdete und Angehörige.
Alle 14 Tage freitags von 19.30 bis 21.30 Uhr.
Jeden 1. Mittwoch im Monat Angehörigengruppe.
Kontakt: Karl-Heinz Wesemann, Tel. 0 57 42 / 41 84 
und Gabi Hesse-Siekmann, Tel. 0 57 42 / 70 20 13. 
Sofortkontakt: 0170 / 473 00 88

50 Jahre Caritas Preußisch Oldendorf

Zum Goldjubiläum hatte die Caritas Preußisch Oldendorf eine kleine 
Feierstunde nach dem Festgottesdienst im Gemeindehaus der St.- 
Raphaels-Kirche abgehalten. Die Chöre der katholischen Gemeinden aus 
Preußisch Oldendorf und Lübbecke hatten bei der musikalischen Gestal-
tung der Eucharistie-Feier im Gottesdienst mitgewirkt und zur feierlichen 
Stimmung beigetragen. Rund 60 Mitglieder und etliche Gäste hatten sich 
nach dem Gottesdienst versammelt, um sich gemeinsam an Suppe und 
an einer Ka� eetafel zu wärmen. Etliche Gastredner aus Lübbecke und 
Minden sprachen den ehrenamtlichen Mitgliedern ihren Dank für den 
selbstlosen Dienst aus. Krankenbesuche, � nanzielle Unterstützung für 
sozial schwache Familien und Hilfe bei der Betreuung von Flüchtlingen 
seien nur einige Beispiele für die wichtige Funktion der Caritas.
Bürgermeister Marko Steiner überbrachte Grüße von Rat und Verwaltung 
und betonte, dass dieser Dienst heute keine Selbstverständlichkeit mehr 
sei. Die Caritas setze dort an, wo die Möglichkeiten von städtischer 
Hilfe ausgeschöpft sei. Er erwähnte lobend, dass im Gemeindehaus dem-
nächst ein Deutschkurs für Flüchtlinge angeboten werde. Oliver Sodde-
mann, Diakon im Pastoralverbund und geistlicher Begleiter der Caritas, 
hatte schon in seiner Predigt von den Versuchungen der heutigen Zeit 
gesprochen. Ausgehend von den Versuchungen Christi in der Wüste zog 
er eine Parallele zum Jetzt, in der er an die Gemeinde die Frage richtete: 
Wenn ich mir Gutes tue, schade oder vernachlässige ich damit jemand 
anderen? Die größte Versuchung der Gegenwart sehe er in der Technik-
gläubigkeit und der Machtgier der Menschen, die sich an Gottes Stelle 
setzten. Die Caritas in Preußisch Oldendorf, so Soddemann, wirke eher im 
Hintergrund. Die Mitarbeiter seien einer Doppelbelastung ausgesetzt, da 
sie sich auch noch um Beruf und Familie kümmern müssten.
Ehrenamt sei heute keine Selbstverständlichkeit mehr, aber das Jubiläum 
der Caritas ist der Beweis dafür, dass es immer noch lebendig ist. Und  
was wäre, wenn es die Caritas nicht gäbe, warf die stellvertretende 
Vorsitzende Maria Droste aus dem Leitungsteam des Regionalverbandes 
für die Region Minden die Frage auf. Auch Mechthild Brinkmeier aus der 
Caritas Lübbecke, die für knapp zwei Jahre die kommissarische Leitung in 
Preußisch Oldendorf übernommen hatte, sowie der Pfarrgemeinderats-
vorsitzende Bernd Hilgefort wünschten der Caritas für die Zukunft Kraft 
und Durchhaltevermögen.
Die Philippinin Heidi Schwier, bereits seit 27 Jahren Gemeindemitglied 
in St. Raphael und seit knapp 10 Jahren in der Caritas, fühlte sich von 
Anfang an sehr gut angenommen: „Es gibt immer genug zu tun.“
Zum Schluss sangen alle gemeinsam „Wo zwei oder drei in deinem 
Namen versammelt sind“ und ließen den Nachmittag bei Ka� ee, Kuchen 
und angeregten Gesprächen ausklingen.                  Imme Lohmeier-Lohreck

Vertreter und Mitarbeiter der Caritas (von links): Heidi Schwier, Christa Schloßma-
cher (40 Jahre Caritas, davon Vorsitz von 2000 bis 2013), Gabriele Herrmann, Klau-
dia Machon (1. Vorsitzende), Fatima Michaelowskaja, Isabel Bartling, Maria Droste, 
Mechthild Brinkmeier, Elena Bauer.
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Zur Erinnerung – 10  J a h r e 
Man glaubt es kaum, es sind schon 10 Jahre 
her, seit ich im März 2006 zum ersten Mal einen 
Beitrag für den Rundblick geschrieben habe. Es 
ist nicht bei dem einen geblieben. Inzwischen 
glaube ich, meine Beiträge gehören dazu und 
werden von vielen erwartet, weil sonst etwas 
fehlt. Mich freut es sehr, wenn mir berichtet wird, 
wie sehr auf die vorletzte Seite geschaut wird, ob 
dort etwas von mir steht. 
Anfangs habe ich vor allem an die Verdienste von 
Wilhelm Vortmeyer für die Stadt erinnert. Leider 
ist es mir nicht gelungen, bei den Ratsmitgliedern 
unserer Stadt etwas Bleibendes für Wilhelm Vortmeyer zu erreichen. 
Professor Baade, von dem kaum jemand etwas gehört hatte, war wich-
tiger. Auch Herr Beermann hat sein Denkmal bekommen: Warum nicht 
Wilhelm Vortmeyer?
Im September jährt sich der Geburtstag von Wilhelm Vortmeyer zum 150. 
Mal, im Oktober ist sein 85. Todestag. Gute Gelegenheiten, Versäumtes 
nachzuholen.
Für mich blieb Wilhelm Vortmeyer nicht das einzige Thema. Als alter 
Mann staune ich selbst, worüber ich alles geschrieben habe. Alte und 
neue Geschichten, frühere und jetzige Ereignisse, kleine und große Poli-
tik, und wieviel ich selbst dabei gelernt habe. Aber am meisten freue ich 
mich über die zahlreiche Resonanz, auch wenn mein Geldbeutel davon 
nichts gemerkt hat. Wie lange es noch so weitergeht, ich weiß es nicht. 
Ich will mein Bestes tun und grüße derweil in Dankbarkeit alle meine 
Leser mit vielen guten Wünschen für die Zukunft. Ihr Erich Tischer

Musikalischer Streifzug durch Europa
Folkabend der Gruppe „Repe“ in St. Ulricus, Börninghausen

Am Samstag, dem 9. April, 19.30 Uhr, spielt die Gruppe „Repe“ Lieder 
und Tänze der internationalen Folklore und lädt die Besucher zu einem 
musikalischen Streifzug durch zahlreiche Länder Europas (mit einigen 

Abstechern nach Nord- und Südamerika) ein. Entsprechend vielfältig 
ist ihr Instrumentarium, zu dem unter anderem Kontrabass, Gitarre, 
Akkordeon, Geige, Bouzouki, Mandoline, Banjo, Flöte und Klarinette 
gehören. Die Musiker p� egen internationale Kontakte, besonders mit 
Musikgruppen aus der Slowakei, Irland, Sizilien, Griechenland und Kroati-
en und spielen bereits seit vielen Jahren zusammen. Ihr breit gefächertes 
Können haben sie inzwischen auf 5 CDs dokumentiert. 
Der Vorverkauf beginnt am 21.3.2016 in folgenden Vorverkaufsstellen:
Börninghausen: Gemeindebüro, Getränke Schnitker, Volksbank
Bad Holzhausen: Gemeindebüro, Blumenhaus Klinksiek
Pr. Oldendorf: Optik & Hörakustik Degener
Eintrittspreis: Vorverkauf:   Erwachsene    8,00 €,  
 Jugendliche 4,00 €
 Abendkasse: Erwachsene 10,00 €,  
 Jugendliche 5,00 €
Der Kirchbauverein lädt herzlich zu diesem Konzert ein.

Tischanmeldungen für den Second Hand 
Basar in Bad Holzhausen

Jetzt dauert es nicht mehr lange und die ersten Früh-
jahrs-Sonnenstrahlen werden wärmer. Mit Erschre-
cken stellt man fest, dass die Kleinen (und Großen) 
aus den Frühjahrs- und Sommersachen des letzten 
Jahres komplett herausgewachsen sind. Hier bietet 
der Second Hand Basar „Rund ums Kind“ am Samstag, 
23. April 2016 im Evangelischen Gemeindehaus Bad 
Holzhausen ausreichend Möglichkeit zum Kaufen und 
Verkaufen. 
Wer Interesse an einem Tisch hat – es wird eine 
Standgebühr erhoben –, kann sich ab sofort bei Galina 
Schellenberg unter Tel. 05742/911050 (erst ab 19.00 
Uhr erreichbar) melden.

Ein Frühlings-Flohmarkt in Bad 
Essen-Rabber

Am Freitag, den 22. 
April 2016, � ndet von 
15.00 bis 18.00 Uhr 
im Gemeindehaus der 
Dreieinigkeitsgemeinde 
(SELK) in Bad Essen-
Rabber, Hauptstr. 36 ein 
Frühlings-Flohmarkt 
statt. Garderobe für 
Frühling und Sommer, Bücher, Osterdeko, Kinder-
spielzeug und Flohmarkttrödel wird schon ab 1,– Euro 
angeboten.
Auch die Ka� eestube mit selbstgebackenem Kuchen 
ist geö� net. Zu einem Besuch laden wir herzlich ein. 
Der Erlös kommt der Arbeit der Kirchengemeinde 
zugute.

Wilhelm Vortmeyer
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Am Osttor 12
32361 Preuß. Oldendorf
Telefon (0 57 42) 93 04-0
Telefax (0 57 42) 55 70
info@koelle-druck.de

 Werbeschilder  Klebefolien  PVC-Banner 
 Poster  Roll-Ups  Leinwand  uvm.
Sprechen Sie uns einfach an – Wir beraten Sie gerne.

Am Osttor 12
32361 Preuß. Oldendorf
Telefon (0 57 42) 93 04-0
Telefax (0 57 42) 55 70
info@koelle-druck.de

Offsetdruck
Digitaldruck
Werbetechnik

„Dieses Jahr machen wir was Neues“
[Wir helfen Ihnen bei der Umsetzung Ihrer Vorhaben, von der Idee bis zur Fertigstellung.]

So alt wird doch kein Mensch!
Aber wir! Am 16. März 2016 eiern wir unseren  
111. Geburtstag und darauf sind wir sehr wir sehr wir  stolz! sehr stolz! sehr   
Es lohnt sich an diesem Tag vorbeizuschauen!

Alt, aber nicht gebrechlich – so kann man uns 
beschreiben. Als zuverlässiges Familienunter- 
nehmen, geführt in der vierten Generation, 
stehen wir Ihnen als erfahrener Partner in artner in artner
Sachen Holz stets zur Verfügung.

Diesen Anlass wollen wir nutzen und mit vielen 
tollen Aktionen feiern. Unter anderem laden 
wir Sie herzlich zu unserem Tag der offenen Tür 
am 09. und 10. April 2016 in Lengerich ein!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Team von Holz Oppermann

Unsere Partner:

111 Jahre Oppermann · 111 Jahre Oppermann · 111 Jahre Oppermann

111 Jahre Oppermann  ·  111 Jahre Oppermann  ·  111 Jahre Oppermann

Starten Sie gut in den Frühling…

• Natürliches Design
•  Langfristig  

pflegeleicht

• Barfußfreundlich
• Splitterfrei
• Rutschfest

Ladestraße 1
32361 Preußisch Oldendorf
Tel. 0 57 42/9 69 80
Info@holz-oppermann.de
www.holz-oppermann.de

Überzeugen Sie sich selbst!

… mit unseren einzigartigen  
„Natur in Form“ WPC-Terrassendielen!
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